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JAHRESli(l.UPTVERSAi:!llh1UNG DBS VERBAND:E.S OSTERREICHISCHER ·l{ÖHlZNFOR= 
SCHER IN EBENSEE. 

14. - 16. A~g~st 19530 

_ nwesende: 

I. Verbandsleitung: 

Dr. H~inrich S a I zer (Vorsitzender), Georg L ahn e 'r 
(StellvertreterO, Dr. Hubert T r i · m m e I (SchriftfUhrer), 
Rosa Tön i e s (Kassier). 

11. Vertretene OrEanis~a.-.::t~i-=-o:;:,;;;n..;;,.en;;.;;;·..;;...: 

Landesverein fUr Höl1. 1·enl;;:~nde in Oberösterreich, Linz (Franz P 0= 
rod), Sektion Ebensee (Hans F alm s e der), Sektion Hall= 
statt-Obertra~ (Sepp Kir c h s chI a ger). 
Lo.ndesvercin für HöhlenkLlllde in SalzblJ..rg, Salzb~rg (G~stav Abel), 
Soktio.n A btena~ (Gus tav A bel), A~ß ens teIle Bayern (Knrlmann 
M ade rO. .' 
Lande sverein für l1öhlenkunde in Steier.!1lark, Graz (mi t der Vertre= 
tung bealJ..ftragt Bergrat Dipl.Ing.Othmar S c hau b e r 'g er), 
SektionA~sseerland (J. G a ii b erg er), Sektion Kapfenberg 
(Konrad W a c k e). . 
LanclE sverein. für Höhlenkl1nd~ j_n TLtol (Dipl. lng. Otto Eng e 1= 
b r e c h t). -
Landesverein niederö s te rreichischer Höhlenforscher (Franz VI a 1= 
1 i s c 11). 
Dachsteinhöhlenver\'val tl1llg ' ( Sektionschef i .R.Dr.Rudolf S aar) 
'Eisreisenvieltgesellschaft (Oberstarzt Dr. Erwin ./\. 11 ger = 
m n y er). 
Gasseltropfs~einhöhle bei Ebensee (Hans 
Eiskogelhohle im'Tennengebirge (Gusto.v 
Rettcmvr:l.ndhöhle bei Kapfenberg (Konrad 

F alm s e der). 
A bel). 
"\7 :l c k 8). 

Nicht vertre t en waren : Sektion Siefning des Landesvereins für 
HÖ!11enk~nde in Oberösterreich; Schauhöhlenvervialtungen: Grassl= 
h?hlc bei Ilveiz , Hermannshö hl e bei K; rehbe r g am Wechsel, Einöd= 
hohlen bo i . Pf:'"lff'Stä tten ; Kohl c r hö hle bei Erle,t{fboden, Hixhöhle 
bei F r ankenfels , 8,owi8 die nicht dom VCrbf-lndc angehörenien Un= 
t e rne runen • . 

I I I. Te i Ineh§~Lt- die nj. eh t a 1~.J!~.l9.EJ. e ~~t g. P~.~y..f.t!.f3.ßjJ_~~Tp.!,.eQ2.. 
Heinz Sie b e r t (1 llßenste l. l e. Ba ye r n) , Anny \ a ll i s c h 
( Lv .n.ö . HöhlellforsChr~l') , lvmria G 11 n d 0 1 f t Landesverein Ti== 
rol), Erika. S c 11 a u b erg e r ( Landes v e rein Salzbl1rg ),. Fri tz 
b e '1.' ge r ( h'"lnde sverein Linz), S t r Ct U ß ( LillZ). 
J.Judv.Ji g Fi s ehe r, Fri tz :! e. t z 1, T 11 a 1 h a m m e r, 
Ka rl R e ich ~ n v a t e r, Jo~ef D a. u m e r (alle Sektion 
AltAussee), Oskar Z e . c h 'me ist e ~, Georg 0 b ern == 
d 0 r f e r j ~n ., An t on D a x n er', J 0 s (') f ' E (j v o ' t n y, 
o b ern d 0 r fersen., Josef L 0 i d 1, Ludwig S c h m i ds 
b e r g .e r Hermann P 0 m a y e r, Egon F r ö h 1 ich, Resi 
F r ö h 11.'c h, Franz ..F r öh 1 ich" 11 0 f in ger jl1ll., 
~ i n t e r u.a. (alle Sektion Ebensee).' 
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Um 20 Uhr sind am 14. Augil.lst 1953 mehr als 40 Teilnehmer beim 

Begr4.ßungsn bend Versamm.e1 t . Der Obmo,nn der Sektion };behsee de s 

1and~:sver8ins für HÖhlenklli1.dE. in .Oberöst8rruich, ]!IAllv'.i:SEDER, be= 

grüßt alle erschienenen Gäste o Verbandsobmcnn Dr. SA~Z~R dankt 

für die Bemühungen Q.l1d ' Vorarbei ten der Sektion I!ibensee und be:::; 

grüßt im N8,men des Veroandes den Va.rsi tzenden der Höhlenkommis­

sion w1d 1eiter des Speläologischen Institutes, Sekt . Chef i .~ . 

Dr. S",u.R , sowie die Delegierten der Verbc~ndsvereine und Sch8.u­

höhlenbetriebe • Begrüßungstelegramme, . bzw'o Entschuldigungen 

sind von ne.rrn Bundesminister Dr . ILLIG als Präsident der Lur;:: 

grot'te,ngesellschaft und von ~'l errn LandesfremdenverJrehrsdirektor 

Dr . H. nOF1\[,:i]nT- I\~OlJTANUS eingelal'igt. Sie vverdpn zur Verle sung 

gebracht . Ebenso liegt ein Sc11rei ben des Bm1.desdenkmo..l8.mtes vor, 

in dem der TCl.gLU" .. b be ,tel" Verla uf gewünscht wird 0 

Bergra t In.ö • 'SC1:UUBERGER erinnert dart"..n, daß vor 30 Jn.hren 9.uch 

Ebensee der S'J~·l.'lup latz eine r T gun,!, des dr mfl li~en RÖhlen.!'orscher­

verband es gel?;esen ist o 'Er gedenkt der For::;cher, die dLUL:9.1s tätig 

waren 'U!ld heute vielfach nicht mehr i n U.l'1Serer i'li tte wei leu. Die=: 

Gen Ged.6nkviOrten schließt sich }'AIMSJ::DBR an, der besonders (~n 

F . P:e;RG:ü{, den Brschließer der G,::.s sI-Tropfs teinhöhle , erinnert. 

N::'lchdeill noch e ir.ige . ßinzelhei ten zum 1: rogr:::mm der 'l'[.1L~Ll.tl;· be·kr:.n:l t= 

gsage ben wurden, beschließt ein ' zwo..n~:,los es, gemü tliches Beis:~,Inmen­

sein den Begrüßungsabend. 
+ 

Die eigentliche Tagung v;ird arLl 15 . ~ ugust 1953 UID. 9.00 Uhr vom. 

Vorsi tzenden Dr. SALZBR eröffnet , der die BesclJ.lußfähigkei t fest= 

stellt. Der Schriftführer Dr. 'J:hll .. :;.mL, erstattet anschließend den 

i m folg enden wiedergegebenen Tä~i~keitsbericht. 

J .• r,üiESBERICHT lJ"BER DU. Tp.'lIGKEI'l DES VERBlUDES } 952/53. 

Es muß einlei telli fest'gestell t werden, dr:>.n die Verb"'..ndstätigkei t 

einen Umfang :tngenommen hat", der die gewählten Vorst.9.ndsmi tglie= 

der , die in Wien die Geschäfte des Verbnn~e 8 bisher gefUhrt .ha; 

ben , bis an die Grenze ihrer LeistlJ .. ngsfähi gLei t in Anspruch .. n.r. 1 . DC'..ß eine im g roßen u .. r:d g ::'l1. Zen ret bLUlgs10se A b\.iick= 

lung der YerbG.n(~sgeschäfte erfo 1 :,;8 11 kOl'~1.te , ~.r0.r nur der 1[1 thi lfe 

verschiedener ~itglieder des Wiener Lqnde s vereins zu verdanken, 

die sich stets für Versandnrbeiten l.U1d versch±eden8 "mdere ,tt ufge.= 

. ben .zu.r V'erfi.iiSung st~llten . In üblicher ::eie vdrd der Bericht 

wiede r ' n :=! ch S,,:'chgebieten ge ordnet vorgelegt. 

Mitgliederbeweguna~ -_._-_ .. _ .. _ ... ,,-___ ....... _. ____ 0_ 

In der Zil,hl der l,d tgliecler' ist ke ü le \Terä.i1.l1erung eÜlgetreten . I er 

Verbc.nd uInf::. .... n·~ wie ir~ Vorj3.hr 5· :L? rtdesvere i ne und 6 Sektionen mit 

dem Sitz in I I1..1lS bruck , S2.lz burg., -'. bten:-~ u , LÜlZ , ßi erning , :':;bensee , 

HE1. 1Ist~. tt- Ol>ertrallIJ., Altaussee , Gl 't'l Z , Kal)fGilbE.:rg ur~d ~ . iell. n,?.z u 

kommen 12 Scb.8.uhöhlenbetrie>be, von denen alre.(:~ra. ings 5 fih: eine 

Be i tragsleistu.ng wegen Sperere , b?,v! 0 llur gelegentlichen Betriebes 

nicht in Fra.;e l-:OlD.illen. In dieser Ze.h1 ist die heue:r eröffnete 

K 0 P P e n b l' Ü 1 I e r h ö 11 1 e , d.i e VOll der F01.'stver~T8 .. 1 tLL"lg 

Goisern hetrie)en yvird , nicht einbe:':' 06en. Von den 7 restllchen Be= 

"trieben h'abe!'l dE'n 11 Höhlenforschungsgroscr-~e.!.1 I1, ü'oer dessen i'in?.nzi;:: 

elles :~~rträgnis j..i!l Kassenbericht gesp roc l1en wird , folge!l(Ie H~hlen 

abgeH.cbnet : Eisriesenwelt , Dßchste il1mE.~mmuthöhle , Dr.chsteint18sen­

eishöhle , Hettemvandhöhle , G-:\ssl tropfsteinhöh le, G-rass lhöhle . '. tri t 

dem Rechtsvertil?eter der Herm2.nushöhle , die seit zwei JR.hTe~l ml t 

der Beitragsleistung im :a.ückst~.nd ist ~ld a uch de~ Höhlenforsch~mg8-

gro/:lOhen nicht abgerecr..net hat (Jqh·resbesucherzahl 20 .0(0), wllrde.n 

Verh8.ndlurlgen geführt .• In diesen wurden dem Verb:md zwa r Zus~gen 

gem~ cht, die qber bicher n9ch nicht eingelöst ~ordp~ . sind . Dle 
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Verbandslei tllng wird nnch der Nellwahl energisch die endgültige, ..... .: 
Stellung der HerD:1:'h'1nshöhle zu.m Verbande Zll klären haben • 

Von dEn Schallhöhlenbetrieben Osterreic~s gehören dEm Verbande nicht 
an: die Nixhöhle bei Frankenfels, die jedoch bloß versperrt ·ist, und 
nu.r gelegentlich 8.11f Wunsch geöffnet '1lird, die L II r g I' o' t t e 
bei Semriach und Peggall llDd diE: .A 1 1 a n der T r 0 p f == 
s t ein h ö h 1 e • . Im Falle d~r Al12r:der Tropfsteinhöhle ist ein 
Gemeinderatsbeschlllß über Eeitritt uuer Nichtbeitritt seit Jahres= 
frist allsst~ndig. Im,FRlle der Lurgrotte sind die 8.11f Beschluß der 
AJ+ _8seer TRgllng 1952 durchgeführten Schritte ohne Erledigllng ge-

, .. eben. 
Dem Verbande gehört ferner der L ~ m p ~ e c h ~ s 0 f e n bei 
Lofe r nicht 3.1s l.~itglied an. .. 
Allf .• unsch l.lud Ur er Ansuchen des Verbar:dss alniner Vereine Oster= 
reichs v\'u.rd.:: eine Erhebung über die Li tglied c rzahl der dem Verbande 
Cl.EgO schlos se':lerl Höhlenve reine durchgsfUh~t. Sie ergab mi t dem Stich= 
tag VOIil 1. Jw:ü 1953 eine GeS3.mtIi1i tglisderzG.hl von 4392..~rsonen. 
Davon entfall~n auf+ . 

Landesv,:;rein für HöhlenkllDdc in SalzbLlrg 173 
(Salzburg: 111, Abtenall: 39, AllBeflstGlle 3~yern; 23) 
L3.no.2sverein für' HÖhlenkllnde in St8ier::~:rk 113 
(Graz: 61, ~ltallssee: 38, Kapfe~berg: 14) 
L8,~1ddsverei!l niederö s·terre ichischi.:;r Hö~l",n.forschcr 98 
('iden und Ni ederö.sterre ich) 
Landesverein für Höhlenkllnd€ in Oberöstsrraich 43 
(Linz: 28, HRllstatt: 15) 
Landesverein für Höhlenkllnde in Tirol 12 

'Es ist nich t zllletzt der Erfolg deI' Zlls8.:r:i:i.Cen.arbei talleI' Landes= 
vereine, de,ß allch der hellrige Tätigkel tsbs:richt des Verbandes ein 
dllrchalls erfreulicher llnd erfolgreicher ist. 

Ver bSLp .. ...dEiP0 eh]:' .tgp. j; ~ 
Fi;i:r die :~;·erstcllu.!lgsa.rbei ten ist d8r ~;'-::;ros.:.'ld wieder Her:r:n Josef 
und Ing. Heinrich Krkos zu besondEre~ ~qn~ verpflichtet. Es wllrden 
Qurchschnj. ttlic h 80 I-reft e j elw-sgo. oe veXs:?:''ld t { Vorjahr: 62). Alle 
VerbandsL~itElieds:r (Jrhiclten dns In:fcrL!3.tio!~sDlatt kostenlos. Der 
Vertrieb ~n Kitgliedcr der Höhlenvcr~ine Er~rnchte insgesamt 219 
Schillinge (Vorjahr 180 S), durch d~~ di 2 ~~sten der notwendigen 
K~t~~~en gedeckt werden konnten. 
-_.~ im Vorj;J.h:;,:'c sieht sich die V :.: rb:~"ncL3l;:; :i.. t').ng jedoch vc;ranlaßt, llID, 

,~..Ll'rig(~ I'iIi tarbe i t lJ...,'1.d EinsendLlllg VO~l :::::ric.~ltc;n für elie.: Verbandsnach­
r~Lch ten Zll erSllchcm. Sie sollen c1ii':; "Hjh::'2,1 iü organis2 torischer 
Hinsicht durch Berichte allS dem Vorainale~~n llnd der Vereinst~tig= 
keit er~~nz8n. Sie sollan allch Bricfa an die einzelnen Verbandsmit­
glied'3r ~ 8:CS<~tZt~[~ Llnd so mi thelfell, d'2I:1 V2rb:::.nde bei einer spa.rsa~erl 
Ver'J'i;;y.ltullg ZLl helfen.' D,~zL1. ist es aber LJt-,"2:nJig, daß sie tatsäch­
lich Emf'J(;rl:sa :~; von allen Landesvereiuarl ur ... d Sch:::',llhö.hlenbetrieb'en 
gelesen 'i:erdcü. 

Die __ ~§.it~f2_c)l.rJ. f 'L ~y'i e Hö b:le 11 '., 

Die 'h;::.~b~U:ld8i8i tLUlg und vor aJ_I(}D::' d\: I' Sc~.ri:tführer, Herr Rlldolf 
P i I' k e r, wS.ren bemüht, den rnh~.,l t Qc:'" ~ v ft(; so abw8chsllElgs­
reich wie'möglich Zll gestalten. Ein~ i~~~ltliche Analyse der bisher 
ersch~cll8~en Beftd, di2 für dicson ~it~ keitsbericht versucht wur= 
de, zeigt folgGndes Bild: . 
von dom bisl~r crschieile~:tl TextrauE ~2ren den einzelnen .Teilgebie= 
ten d0r Höh101:üw . .nclo ins ge samt gewidmet: 
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A) Orga niS8.tor'isches, Allgemeines, 
Hos~orische Arbeiten 

B) Geospel~olog1e 
C) 3iospe läolpgie 
D) Höhlen in Osterreich 

Burgertland 
Niederösterreich 
Kernten 
Oberösterreich 
Salzburg 
aa ,ü (; rIDnr k 
Tirol-Vor2.rlbcrg 

E) Höhlen i~ Aus~and: Deutschland 
Übrige Länder 

F) Pr2ktische Speläologie 
G) ' Angewandte Speläologie 
i:],,) ~, , . ~t I 
~ ; nrlI ensc~au =. ~ erson~lia, ~~chrufe 
G e sam t s u m m e 

, . . . 

Seiten 

23,9 
34,9 ' 
2'1,1 

6,0 
21,2 
2,2 

17,1 
19,0 
39,3 
1,0 
3,1 
4,5 
6,4 

11,4 
18,Q 
1?,0 
245,0 

Prozent 

9,7 "i~ 
14,2 1{, 
10,5, % 

2, 4 % 
8, 6 .% 
0, 9 % 
7, 0 % 
7, 8 % 

16, 0 % 
0, 4 % 
1, 3 r" 
1, 8 1b 
2, 5 % 
4, 8 7''' 
~, ~ r" 
4 9 Cl 

, i '] 

1 00 7~ 

alle Teilgebiete ihrer Be::: 
Freilich ist die Auswahl 

bei der Redaktion einge-

Scho~ Gine glüchtige Überschau zeigt, daß 
dE: u tun.g gemäß berücksichtigt worden sind., 
der Artei te~ \durch die Art und Anzahl der 
reich tSD I,,~pnuskript8 bedingt ~ 
Eine .icufgliederung des Inhaltes der ei...Ylzelnen Hefte zeigt eine Reihe 
bemcrkensyverter Einzelhei ten: das ZCLrücktreten dl~r }30richte aus 
3al zbCLrg in den Jnhr en 1952 wnd 1953, das durch das Fehlen von Ein= 
senc_ Lmgen 2US diesem Blll1deslo..nd sich (; rgi bt ~ das leicht verstärkte 
Auft2:uchen von Beri cht en aus :00 tI. tschl9.nc1, das df r Zunahme der A bneh::: 
merz2.hl in dies em Staat entspricht; die Ausdchnwng der Schriften::: 
schau VON 1 Seite pro Heft in den JRhrgängen 1950 und 1951 auf ca. 
2,5 S .:üten pro Heft in den Jahrgängen 1952 lJ..nd 1953, lJ...dgl.m. 
Die Vielseitigkeit der Zeitschrift hängt aber auch von dfr Anzahl 
dfr ~ktiven Mitarbeiter ab. Bei 49 bisher yeröffentlichten größeren 
Arbeiten sind 33 AiJ.toren zu ", orte g ekommen. Es müßte gelingen, diE: 
Zahl QE.: r L,itarbeiter noch wesentlich zu 'erhöhen. 

De r Vertrffi~'b der Zeitschrift zeigt gegenüber dem Vorjahre keine ViQ­

sentliche V0rende:ru....'1g. :Oer Absatz von Heften allch der früher erschie­
nenen Jahrgänge geht langsam weiter. Bisher sind ausgegeben: 

Jgg. 1950 
Jgg. 1951 
Jgg. 1952 

Heft 1 Heft 2 Heft 3 Heft 4 
728 675 685 616 
728 708 771 738 

' 657 652 728 , 728 
Aus d:i.8sen Zf-ihlen geht heru\i1r, daß seit dem Vorjllhr rund 40 Serien 
der ersten Jqhrgänge verkauft worden sind. Das Ve rbreitungsgebiet 
wurde; 20 Jänner 1953 au.f DO!J.tschland ti...l'ld d i 3 S c hweiz a usgcd ehnt . 
ZLlr .zeit g e hen schon ca. 100 EXRmplare nach DCLltsch 12.nd , wo d i e 
"Höhle n dES Fgchorgan o.3r Alü3 0nstcll e B.? yern d GS Lqn d..:: s v e r c ins für 
u··..L. enkun.dc :i.n SFl,lzburg, -d e s n2imat v e r eins La ichingen in d e r Scl1Vvä :::: 
uischen Alb..,. boidos über Vormi ttlcmg v on Kolleg~n Abel, - und d e r 
Abteilr.:mg für Karstforschung d0I' lJe. turh i s tori s c he n Geseü.l schaft Nü r n ­
berg geworden ist. 
:Oer Schriftentausch wurd8 weiter int ensivi c rt . Do rz e it wird der Au s = 
t n usch·j ,,·ü t 7 inländischen und 50 auslän c1ischel1 Ge sell scha ften <:>.bge ­
wiCK e lt. :Oie Titel der regelmäßig e inl a n gend en Ve röffent l i c h ung en 
wu.rd E: n in den Vi3rbr.!ndsnachrichten v e röffentlicht . Die i ffi Vo r jahrc= 
angekündigten Arbeiten für eine Bibliographi v d c r liöhl cnkund e sind 
so v:ei t fortgüschri tton, d.aß die Dru.ckl egung v orbe r e i t~t werden . 
konnte. 
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Im Vorjahr wurd~ beschlossen, größere Arbeiten - um einen einke1t= 
lichen Vertriebsapparat und dadurch einfachere Arbeit zu haben -
in einer Serie w\iissens chaftliche Beihefte"- herauszLlgeben. Dabei 
wlll'de auf größte Freizügigl<:ei t bei der Herausgabe durch die dem 
Verbande. angeschlossenen Vereine Wert gelegt. Das Heft 1 wurde' vom 
Landesverein niederösterreichis~her Höhlenforscher nerausgegeben 
und ist nü t einer Arbeit von G. KyrIe erschienen. Als"wei tere Hefte 
sind die Bibliographie für~1950-51 und ein Heft "Der Otscher und 
seine Höhlen" vorgesehen. Die Herausgabe erfolgt jeweils nach Son= 
dervereinbaru...ngen mi t dem betreffenden Verein. 
Leider ist es nicht gelungen, eine Vereinheitlichung der Heraus~ 
gabe der Schriften zu erreichen. So erschien die Schrrnft über die 
n Lurgrotte" des Landesvereins für HÖhle,nkunde in Steiermark auf1er= 
halb der gemeinsamen Verb8.ndspublikationen .. . ,. 

Bei tri t t ~ l1m_.%_~.!'12§ng. ._.2:11> ine.!. _ YJ~ F.~ jgL9.s.t 5~FF,-e.i _c J1 s..!. 
Auf Grlilld der Beschlüs se von Al talJ.s see hat die Verb2.ndslei tung d en • 
Eeitritt zum VAVO im Rahmen der "Osterreichischen Bergsteige r-Ve r=: 
einigung" dUir:'bhgeführt. De:r Vero2nd hat dabei die Gasseltropfste iJ?= 
höhlenhütte als eine von einem seiner Zweigvereine betriebene Un= 
terktinft angemeldet, in der ly~i tgliedern alpiner Vereine die i m Rah:;:::: 
men.der Gegenseitigkeitsabkomm.en bestehenden Begünstigungen einge= 
räumt werden. Hiezu hat sich die Sektion Bbensee bereit erklärt . 
Die mit dem Verb~ndsstreifen des VAVO versehenen r'~itgliedskarten 
des Verbandes berechtigen ZQ den gleichen Begünstig~~gep, wie sie 
Mj tglieder anderer alpiner Vereine inJlehaben. 
Dieser Veroo.ndsstreifen, der für hü ttenb esi tzenc"'ce Vereine S 2.-­
kostet, muß von u~seren Mitgliedern leider nach wie vor mit S 5.-­
bezahlt werden, da 2.1s "hüttenbesj_tzend" nQr jene Vereine gelten, 
die eine voll bewirtschaftete HUtte mit Schankkonzession haben. 
Nur.j erte V,ereine erhalten widmungsgemäß f"l5.T die InstandsetzWlg, 
bzwo Instandha~tung dieser Hütten bestili®te Anteile aus Totogel= 
cl':J.'n, .' die der Osterr •. Bergsteigervereinigung zufließen. . 

AQsgaq~.l.le ~_ Mt tgli edske.rj;.§,!h 

Die Ausgnbe neQer Mitgliedskarten, wie sie auf der To..gung in Alt= 
aussee be schlo ssen \vurde, is~. von der Verbandslei tmlg durchgeführt .. 
worden. Die Herstellung der K~.rten u±ld Jahresill2rken erfolgte durch 
den L::indesverein für Höhlenkunde in Oberösterreich, dem hiefür be-' 
sonders . zu dnn~en is~ . 

.A~tiQ'p'e i.]._ z ur_ .:z:,U§ll_!ffi1J..§_l1grb_~i t m~.:t~Cj.'§'!L.9.j;;9P,.t]...i_cp..eD __ J.ßs.:tJ.t.u tionen. 

La Namen des . Verbrmdes h3.ben ~mf Grund des Auftrages durch die Ta= 
gung Altaussee 1952 die Ih tglieder der Höhlenkommission beim BtLn= 
desrninisterium für L,qnd- :md .Forstvdrts cl1aft Oberstarzt Dr. Angerii 
mayer wld 3ergr". t Dipl. Ing. O. 3 cho.uberger einen Antrüg . an die Höh= 
lenkommission eingereicht, den diese in fr·.st ll..1'lveränderter Form 
angenommen h<:.. t und der in den "rü tteilul1gen der HöhlenkoI.1.i'1lission" 
abgedruckt ist. D.~,s :Blli'1.c1eSIiünisterium. für Lqnd- LUld Porstwirt= 
sch:J.ft kÜlt mit einem Schreiben vom 30. Jurü 1953 auf 'cliesen Be= 
schluß geantwortet. Au s dem Schreiben schein." hervorzugehen, daß 
l e~l i glich d i e Punkte 2 (Au.st2.usc:1. der PrognL.'!1IYle Qnd t.ß[;8.nsei tige 
Einladung zu Veransta l tungen ), 4 (Z.u.s3.illl!len."'.rbei t Verbc.nd - Insti tllt) 
cmd 6· (Auftragserteilung an Verb m dsvereine durch st3.2tli.che Stel= 
l en ) den AnregWlg,en des Verb·:;.ndee voll l-i.echnung tragen. 
Die Verbandsleitung hat die Verans taltungen des Verbandes im Sinne 
des Beschlusses bereits dem Speläoiogischen Institute bekanntge= 
geben und bittet die Verb[mdsvereine, dies e.uch in ihrem eigenen 
Viirkungskreis zu tun, auch wenn bindende Vereinbaru.i"1.gen noch nicht 
getroffen' wurden. Der Verband wirdseinersei ts ersL1chen, dcd3 Vor= 
tragsveranstaltungen, die vom Speläologischen Institute für andere 
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wissenschaftliche Vereine abge'halten werden, auch stets gemeinBam 

mi t dem ,Verb~nde erfol;~en . Er wird fer1J.er ersuchen, ds.ß ~on Unter= 

nehmungen des , Institutes der Ver,band, bzw. der betreffende Landes:: 

verein jeweils in Kenntnis gesetzt wird . 

In der Zusammen8.rbei. t mi ~ dem Speläologischen Institute wurde:.n' wei t= 

gehendf.: Fortschri tte erzielt , d'ie einen e'rfreulichen Ausblick in die 

Zuku.:",ft gewähren. Die Verbandsleitung ist der Überzeu,gung , bei !:lllen 

'.,re reinbarungen die Interessen der Vereine nach besten Kräften ver= 

treten zu haben . So wurden insbesondere Besprechungen übef die Ein= 

beziehung des Speläologischen Institutes in dan v om Verbande be~ 

schlossenen Austausch der Höhlenverzeichnisse durchgeführt. U~ in 

praktischer .t;,i~bei t an die Durchführung zu sch:t ei ten , erklärte sich 

der lJandesverein niederösterreichischer lIöhlenforscher berei t , sein 

Archivma terial zur Verfügung ZLl stellen. 

De~ Verband legte dem Speläologisohen Insti tute die verschiedenen 

i!1 Verwendu..Ylg befindlichen Katasterformblätter vor, ' aus denen - i m 

'Je sentlichen unter Verwendung des von G. Abel entworfenen Kataster= 

blattes - ein einfaches Formblatt entwickelt wurdp. , das inzwischen 

in größerer Anzahl ge druckt v.,rorden ist. Dieses :alat t enthält elie 

wesentlichsten Daten über jede HÖhle und ' w,ird für jec~e HÖhle ange= 

legt . Die Kosten für dif Formblätter werden vom Speläologischen In­

sti tut getragen •. 
Die tiersteIlung des Katasters ( Entvmrf der Katasterbletter) erfolgt 

durch den 'ferband gegen eine Spesenvergü'tung , wofür dem Institute 

S 5 . - - als l-/!indestbetrag pro Katasterblatt genannt wurdp.n . Von diE'­

sem 3etrag sind die Schreibarbeiten zu pezahlen , die dadurch ent= 

stehen, daß von jedem Katasterblatt a.cht . .Abschriften hergestellt 

werden r~üssen . Von diesen gehen je eine an die Ilandesvereine in 

Graz , Linz , Innsbruc~ , SalzbuTg und \" ien . Eine Abschrift geht an 

das Speläologische Insti tut , eine an das Vorarlberger I 'andesmuseum, 

das die Aufst ellung des Höhlenkatasters für Vorarlberg zugesagt , 

hat, und eines bleibt bei r..:. Verbande se·lbst. 

Es erhält somit jeder' Landesverein i m Laufe . der Zei t kostenlos ein 

völl ständi gesExemplar des iIöhlenkata sters Osterreichs . Ergänzungen 

warden von den einzelnen L2ndesvereinen dem Verba nd mitzuteilen . sein , 

de r sie jährlich - etwa in elen Verbandsnach:cichten - allen Interes= 

s enten beb:annt ~ eben wird . Alle w.reiteren Unte rlagen über eine Höhle , 

soweit sie nicht auf dem Forn blatt angegeben si~d , werden nicht in 

den AU~l-: 9.llSch einbezogen und ir.l Archiv des jewei l s zuste.!1cligen. Lan-

desv : _ :; ines aufbe~ahrt .. 
D3.s .3peläologische Insti tUE .2at sich bereit erl\:li:;irt, für eüe AllS= • 

arbei tung des Ka tasters in der ,vorliegenden For::: eiie bei ihTJ. vor= 

hal'ldenen Unterla <: en , sowie die wa i terhin dort einlangenden :Berichte 

zur VerfügUJlg zu stelleh . , 

Im Rar..men der Zusa!rl..menarbei t hat sich das Insti tl.l.t an der Geldloch-

Expedi tion 1953 ,t atkräftigst be teiligt . i':1i t o.er DurchfUhrJ, ng fach= 

wis senschaftlicher j:.. rbei ten ü : ~ereiche der DA,chsteinhöhlen wurden 

ebenfalls der Verband , b zw. Mitglieder der Verbandsvereine beauf= 

tragt. 

S eha uho III e nwerbung 0 

~enn auf diAßeill Sektor der Verban~sarbeit kein umfassenderer Bericht 

vo~gelegt,werdr-n k~.n.,.'1, so liegt die .... Ursa~he da~~r zum grC?0er~n=Teil 
bel den elnzelnen unternehmen selbsu. ~uf das Drsuchen hln, 3e 

triebszeiten, Preise u..dgl . für 1953 dem Verbandr- mitz~teilen, ha= 

ben nur D~chsteinhöhlen, Eisriesemvelt und. Retten\ovandhohle unver= 

züglich Preise und bestehende BeglinstigU!li)en bekcmntg~.geb~n·1I1!~r 11 

für diese rtöhlen war daher zeitgerec[.lte.Zlnsch~ltu.ng ln der. HOh~; , 

i.:::. "Höhlenkund~icten Pressedienst", ln der a~plnen ~r~sseO t~r~~tch9 
tungen Ulld im i, erkehrsbuch des Verban.des al~)lner Ver e~ne s 

mö glich. :J8.illi t wurde eine bedeu tenJe \1 erbevnrkung erz1el t. 
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Neben der lIindirektem '~·.erbungll fÜr den döhlenbesuch, die d·l1rch · 
zahlreiche Veröffentl~chungen, Zeitungsaufsätze u.dgl. im vergan; 
ge~en Jahr besonders großen Umfang annahm, haben die Verbandsver= 
eine. auch pr~ktische Schauhöhlenwerbung betrieben. 
In diesem Zusammenhang sind zu nennen: eine Vortragsserie in e1= 
ner ~iener Volkshochschule; eine Vortragsreise von Kollegen.Abel 
nach TIeutschland. Für den Herbst 1953 wurden Vortragsserien bereits 
'wieder in Wien abgeschlossen. Fiir die Vorträge stehen Lichtbilder 
des Speläologischen Institutes, der Höhlenvereine IJ..lld einaelner 
Vereinsn-:i tglieder zur Verfiigung. 
Im "HB.ndbuch für 'Touristik und Fremdenverkehr" wurde der A b= 
schni t t If SchaClhöhlen in Österreich" redig'iert. 

Der Verband und das Ausland. ---------- .. ~---_--._--

Im vergangenen Jahr konnte die Verbindu.n.g mit Pp.cl1kollegen aus 
I)eutschland intensiviert werden . .t;in Vortrag ·des belgischen For::: 
schers Cosyns in,ien und eine Vortragsreise jlJ.goslawischer Fach:::: 
kollegen durch Osterreichs Städte sind ebenfalls ZlJ. ne~~en. 
Bntsprechend~de6 Beschluß .d~r Tagung in Altaussee 1952 hat der . 
V~rband ein~p. Vertreter als Teilnehmer aril Interna tionalen Kongreß 
für Speläologie in Paris angemeldet. 

j I . 

Die Verbandslei tung . bi ttet, die sen :Bericht zur h.e.mltllis nehmen zu 
woll~n •. Der neu zu wählende Verbandsvorstand wird sich darüber hi:::: 
naus mit einer Reihe von Anträgen im ~;in[le der im rIeft 6 der Ver:::: · 
bandsnachrichten vorgelegten T8.gesordnung sm';ie mit· der Festlegu.n.g 
von "ragungsprogramm und TE;tgungaort 1954 zu befassen ha,ben, • 

+ 
In 'Ergänzung dfs Tätigkeitsberichtes wurde u.a. c1ie von Josef 
!VI r k 0 s a.bgefaßte rrAbr~chnun* tiber ceen Verbrauch von Druckma:::: 
terial im Geschäftsjahr 1952/53'vorgelegt, aus dem ersichtlich ist, · 
daß def Verband einen Verbrauch von 6670 Elatt Papier zur Heraus­
gabe der Verbandsnachrichten und seiner schriftlicllen Aus sendu..'1.gen 
aufzuweisen hatte. : 
Die' Kassierin, Frl. R. Tön i e s, ersta tte te nUlli"'1ehr den 

Kl1.SSEN:BERICHT DI S · V:;RB;~lmES 0S rrEJ::GlliIßHISCHBR i!nHillN= 
FORSCH~R . 

über das Geschäftsjahr vom 1. August 1952 bis 31. Juli 1953. 
Folgend.E. Ein- und Ausgänge 'Hurden verbucht; 

laut K ass e n k 0 n t 0 
laut Pos t s a r k ass e 
ergibt zusammen 
der G e s a hl t s a 1 d 0 beträgt 

Diese Summen setzen sich wie folgt 
zusammen: 
Geldkosten (Buchungsgebühren) 
Spenden 
iVli tgliedsbei träge 
Unkosten: Lokalmiete . 

Teilnehmergebühr Kongreß 
Drucksorten und Büronat. 

Höhlenforschungs~roschen 
Zeitschrift "Hoh.le" 
Verbqndsnachrichte~ 
Übe r t rag 

Bingang 
2807.--

17367 .37 
'2-0174-:37 

20174.37 

24.--
1046.--

6015.50 
6552.80 

218.--
13R56-~ ,n. 

Ausgang 
2806.50 

:t~ß-4 'S..21. 
15248.87' 
4925.50 

20174.37 

26.32 

330.--
391.45 
60.--

1004.--
11051.90 ' 

436.40 
13300":07 



Übe r t rag 
Tafel, Karten, Führer 
P 0 r t i 
VerbandslJarken des VAVÖ 
Ankauf des Capri-Hefts für Austausch 
S~bventionen ~er 18ndrsvereine 
T[-L tsecchlic:le ßinnahrrren u.nd .'-l.usgaben 
Saldo , per 1. ~ugust 1952 
S~ldo pu~ 31. Juli 1953 

.A.bhabLU1.t; VOl:l .rJo stspa rks.ssenkonto für 
die Kassa arr~ 12. Liai 19j3 

Eingang 

13856.30 
102. -:--

76.50 
215, ~-

1400.--
·156 49.80 

4224.57 

198'?4.37 

300.--
20174.37 

Ausgang 

13300.07 
134.50 
784.30 
250 :--
480.--

149-48-~87 

4925.50 
19874-.37 

300.--
2l5"174·.3r t 

Das Gewinn- u.nd VerlLlatkonto ergibt fol= 
genc1e s H.esLll ta t: 
Ertrc~gskonten (Spenden, Li tgliedsbei träge, 
Höhlenforschergrosc han, Sv.bven tionen) . 7481' .50 
Verlustkonten (Geldkosten, Unkosten, 
~öhle, Verbnndsnachric~ten, Tafeln, Ver= 
bandscarken, Capriheft, Porti) 
Saldo per 1. ALlguSt 1952 

Ssldo per 31.7.1953 

Das Zeitschriftenkonto u:-Iöhle" err:ribt' t ) . 

buchmäßig folg endes Bild: 
Ankündigu.ng dE'r HÖhlenführerprüflll1g 
Erträge q US d SB Verkauf 
Kli s (' 1-:.,;.:; S u':ld n~ st erä tz Ll."'1;1: en 
Z '1 f" n-· .. · 1 If W ft" 2/1952 "",-:. '.1.~16 ur· .:lon e , ::-!e 

neft 3/4/1 952 
Heft 1/1 953 
Heft 2/1953 
Heft 3/1 953 

S!3. 1 d 0 

4224.57 
11706.07 

11706.07 

72.'--
6480:80 

6780.57 

- 6780'.57 
·4925.50 
1170'G-.Ö7 

801 .90 
1830.-:" 
3750.-....; 
2080.-- : 
1890.--
700.-­

- T1'O'5-1'~'90 

11lJ5"1'''9Ö' 
Berücksichtit":;t l":12.n die für die IIHöhle" 
be st irD .. illt 8n ZU~:"';()'::lC. LU1.gen, so er gi bt sich+-

6552.80 
5011.50 
140C·. --
1989 . 95 

11051.90 "R Ö 11 1 G " - -K .0 n t 0 

3öhlenforschergroschen 
Subventionen 
Saldo ,~er 31. Juli 1952 

i -

Saldo per 31. Juli 1953 

Höhlenforschergrosche~ 

Dachsteinhöhlenverw8lt.· 
Eisrieseriweltgesellsch. 
Ret tenv;a1'l(!.höhle 
Gassltropfst8inhöhle 
Gr2,sslhötlle ( 'i,eiz) 

.Jruckkost8il der Bons 
L r t r ~ g, 

4850.20 
900.--
54.--
31 .30 

180.-'-
5ü'iJ":-5lJ 
1004.--
50~1-~5o-

1-4954:2-5 11051-:90 
3902.35 

Subventionen 

Landrsverein Linz 
Sektion Sicrning 
Sektion Ebensee 
Sektion H8llstatt 

Landesverein St~k. 
Landesverein Sulzt. 
Landesverei~ H.O. 
B 'r t r Cl g 

100.--
100.--
100. --
100.--
200.--
20C.--
600.--

1400:= 
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o Anoschlie~end an den Kaaaenbericht werden die Herren BERGER und 
HOFI1lG"" a ls "rsa1;zrechnuni>sprtif e r bestellt. Dr.ANGERMAYER bringt 0 

den ~ank der Versa mlung f~r d1e von der Verbandßleit ung geleistete 
Arbe~ t ZLll!'. ALlsdrLlck, Dr . SA.LZER dankt allen Delegiert en t ür d ie bii t= 
arbe1 t am Aufbau der ürgani sa tion . . 

Hi~rauf schlä~t Dr.~ Al"IGJ!i&u1.YER die N"eu:·uahl de r bisherigen Ver: 
bandsle1tung ohne Jede J.nderung vor . Die Wahl wird einsti mmi! ange:::::: 
nO!!lJIlen. . 

Der Vorsi t~ende deos Verbandes , Dr . SALZER, -eröffnet nunmehr die 
.\usspl'flche. ~~'1.8chst g:~langt die Frage der ZusBI!UIle narbeit zwischen 
Verband und Hohlenkomm1ssion zur Diskussion . . 

Dr.AHGbR!JiAYER bekla!?t , ~a!3 das vom Verbande in Ansprach genommene 
Vorschlag!echt fu r dle ,Bestellung d~s dritten ständigen Jv!i tgIi e:::: 
des der HOhlenkommiss ion eigentlic!:J. abge lehnt wurd e .. ' ' 

Sekt . eh.ef . Dr . SAAR idfntifiziert sich mit den 1952 gefaß ten BeschlLlß 
der HOhlenkommiss ion. Er weist darauf hin , daß nach 1945 ver s ucht 
wurde , die Höhlenkomr:1ission unter Heranziehung de r Universitäten 
wis\senschaft liCh Zu..,wlter~auen. Es sei natürlich verständlich, 
daß der Verband daruber hlnaus das Bestreben zeige, auch prakti= 
sehe, Forscher in die Kommission leitend hineinzunehmen. Bei der 
Bestellung der ständigen rultglieder und der Beiräte ist jedoch 
das kiniste rium für Land- und Forstwortschaft überdi e s an die ge= 
setzlichen Bestimm~~gen gebundfn . 

Dr.Sa.L.z:c.H. beantragt; das Vorschlagsrecht nach 11öglichkeit auszuUben, 
auch wenn keine VerpflichtWlg besteh t , die vom Verbande erstatteter 
Vorschläge anzunepJnen . 

Hr.FALillSEDER erwähnt , daß bei den Forschtlngen im Arbeitsgebiet der 
Sektion Epensee Schwierigkeiten Cl t der örtlichen Forstvery.'altung 
bestünden, und würde e i ne bessere ZL:.se.mmenarbei t sehr begrüß,en . 

Ing . SCHAUBERGER betont in diesem Zus~enhang , daß in anderen Gebie= 
ten die Zusa!!lffienarbeit zwischen den Höhlenforschern und d~n Jagd= 
und Forstorganen ausgezeichnet sei. ' ' ' 

...!k t . Chef Dr.Saar erklärt als Leiter dfS Speläologischen I nstitutes , 
daß dieses erst seit Oktober 1952 in T~tigkeit sei . Er schlagt 
vor, i r.!. Institu.t monatlich einen g'3meinsam mit df'J!1. Verbande ver­
anstalteten Vort r agsabend zu veranstaiten, bet dem jeweils Ein= 
zelprobleme der Speläologie zur S9rache kommen soll~n ~ Rs sol~ 
ferner die Tätigl<ei t von Verband und Institut koordlnlert \'fero.en. 

Im übrigen wird beschlossen , die LBndesvereine mö~en dem Veroa.m1,. 
jene hlitbliedG r na~~aft machen , die der Verband für die Ernenn~~g , 
zum Korrespondeten der Höhlenkommission na'l:1haft IDr:chen llllO, vorschla= 
gen könnte . 

Bezüglich dEr weiterGn Fortschritte am österreichischen' Höh= 
lenvcrz '~, ich!lis berichtet ])Il:g . SCt:....i~U3.;:;RGt.}i. : Die Te ilgruppengli ed€' rung 
für das Gebiet Oberösterreichs ist f~rtiggestell t und liegt bereits 
vor. Die Grundlagen für die Aufstell~".!.g des nöh lenverzeich..rlisses der 
Steiermark werden von Dr. A~R (Graz) beschleuni gt ausgearbeitet. 
FUr K.ärnt;en wirc.Ing. Schauberger t:i!'l.e Teilgruppengli ederWlg ausar= 
beiten , G. AB~~ stellt sein Archiv~atarial ' zur Einarbeit~~g zur Ver= 
f'ügung . 

L1g • .t'l~' GE1BRECHT legt die ~arte mit dEm Bnt'f/u;r-f der Tei:~ .. gruppen 
in Tirol vor und dankt G. A3EL (Salzburg) für di~ Übers enä.l.LYJ.g säJrl.t= 
licher beim Landfsverein fUr Höhlcnku.ndr in Salzburg aufli ee;~ccl.l?r 
Untel:ll3.gen und Höhlenpläne über das J.. rbei ~,sgebiet in Tirol , wodurch 
bedeutende Fortschritto in der Arbeit e rzl elt we r den konnten. 

Die Verbands lei ttmg wird bG2.~ftragt , r .. n die Vorarlbcrger Lan::::: 
tiesregierung zu gegebener Zeit nochma l s \-,I ü,:;en dr. r Aufst ellung des 
dortigcn Höh lenverzeichni ssesheranz,u.t re tcn . 
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Zll dem Tageeordnll.."lgspllnkt "Fortsehri tte d'e r Publika tions= 
tätigkei t 11 richtet die Verbandelei tung an a lle" Ve rbs ndsve r e ine und 
Seha llhöhlonbe triebe den Appell , dllr ch Einsend<lng von Kllr zbe riehten 
diE) Viel sei tigkei t de r Zeitschrift "Die HÖhl e " zu e rhöhen . 

Dr .ANGBRMAYER ä ußert namens der Sa lzburge r Forsche r d i e 
Me inung, .dC\ß a n Ste l le ' der Beiheft e d i e Zeitschri ft besser a us ge= 
stattet werden möge .. Größe"r e Arbeiten mögen eher i n Fortsetzungen 
a l s in e i ner eigenen Beiheft- Reihe ' vorgelegt werden , da dadurch 
das Nive9.u de r tragenden Publiko.t i on - in diesem Fall e der "Höhle n 

herc:'.h sinke. 
Dr . SALZER stell t dazll fest , daß die Gelder , mit deren Hil= 

fe die "3eihefte" - und von die sen ist bishe r nur das lIeft 1 cr~ 
schienen - gedruckt werden , nicht der "Höhle " entzo~en wUrden, 
sondern aus Gel dquellen star: ..... rr.en , di e für die " a:öhl e ' an s i ch nicht 
nutzbar gemacht werden könnten. 

Sekt.Chef Dr . Snar regt an, eine künftige TagWlg des Ve rho.n­
des auf den Dachste inhöhl en vorzusehen und mit einer EefahrQ~g des 
Iii inotauruslnbyrinthes zu verbind~n , das Biese und Spöcker bes uc ht 
haben . Das Unternehmen , das gemeinsam vom Spe l äologischen Institut 
und vom Verbande durchgeführt werden könnte , wäre mi t wenig Arbei t e 
Wld Zeitaufwand durchzufUhren QUd würde , da es sich um e i n zie~= 
lieh llIlberührt es Syst em rllfid 200 m llIlter der Mammllthöhle handelt , 
Vlielleicht neue Aufsch l üsse über d i e Spel äogenese des .M:ammuthöhlen­
systems gewähr en. , . . ' 

Die Anr egun&; wird iZ'on der Versammlung wärmstens begrüßt . 

I m Kapite l "Sc11?-uhöhlenwerbung lt l eg t die Verbandsle itung 
detaillierte Vorschläge fü+, eine Broschü.r e i n Frühjahr 1954 vor , 
die von der Ve r sammlung einsti rn.:üg gutgehcißep. werden . 

Hinsichtlich der Tagung 1954 wird als Tpgungsort ein Ort 
in einem Höh l en..:;ebiet Ni ede r österreichs vorgesehen. In :rl icn soll 
u.l1ter dem l-iIotto eine r 75-Jahr-Feier (1879- 1954) eine FestvcrsaT!1ID­
lung in Frühherbst abgehalten werden . 

Ing . SCHAUB~RGER übermittelt den >-<ln"eh des Londesvereins 
für :iöhlenkunde in Stei e r mark , die Tngung nicht mehr il:'\ Augus t zu 
ver~l. ! . .3 talt.en , da dieser Monat der: reste für To uren sei . A 

Die Vers~~mlung einigt sich darauf , die T~gQ~g i rr de r Zeit · 
um den 1. Septc~ber anzusetzen . 

Zur Frage des HÖhlenforschergrußes , die im Jahre 1952 auf~ 
geworfen wurde , begründet Dr . Al~;j~hl1iM.YER eine hnregung, den Gruß 
"Glück tief !" zu verwenden . l!;r vertritt jedoch die L:e i nung , daß man 
darüber nicht e.bstira!!ien könne , sondern daß sic~ ein neuer Gruß or::: 
ganisch einbürgern müsse und auch einbürgern werd e , .WEIln er gut sei . 
Es r:.üsse die VCI'\'Jendwlg eines bestirr.mten Grußes jedem Einzcillen 
überlassEH1 blei ben . 

Ing . SCill,UB",RG}:;R hebt die Geringfügie;kei t der Ermdßigllngen 
hervor, die d i e 3 chauhöhlen d en H0hlcnforschern beim Eintritt vi e l ­
fac~ gewähren . Einige Ausnahmen bestätigen lediglich die Regel . 
Er stellt den "Antrag , die Verbandsleitu~g möge an die Schauhöblen= 
betriebe herantreten ui.1d ihnen 9r.lp:Pchlen , sich den Erwäe;u..~gen nicht 
zu verschließen, y!elche wirksame Förde rung die praktische Forschung 
für dEn Schau.höh lenbetrieb bedeute . Es wird beal1.tragt ;t-,den Schau; 
höhlenbetrieben eine mindestens 50~')- ige ErCläßigung des Höhlenein; 
tri ttes Zll gewähr~n; Kit gliedf.·r aus l ändischer HÖhl enforscherve"r eine 
qollcn d i~ g l eiche Er mäßigung erhal ten wi e die a l pinen Vereine in 
Osterre i ch . 
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Unt er ",Allfälligem l1 wurdE: noch beschlossen, die Möglichkeit 
einer Namensänderung in "Verband der österreichischen Höhlenforscher";' 
im Auge zu behalten, wenn eine Neuauflage der Druck~orten bevor: 
stUnde. , . ' 

Hinsichtlich der gemeinsamen Progrnmmgestaltung für 1954 wird 
angeregt, die Vereine mögen ein Rahmenprogramm festlegen, das auf 
die besonderen Bedürfnisse bei der Anlage des Höhlenverzeichnisses 
Rücksicht nimmt. Bs sei auch notwendig, gemeinsane Höhlenerkundungs= 
touren durchzuführen, da weite .Gebiete karst- urid höhlenkundliches 
Neuland sei~n. . 

, Da weitere Anfragen nicht vorliegen, wird die Versammlung mit 
dem nochmaligen Dank ',an alle I/li tglieder geschlo ssen.' ' 

Am Spätnachmittag des 15. August wird ein gemeinsamer AUBflug 
zur Rindbachmühle durchgeführt, der mit einer lflotorbootfahrt über' 
den südlichen Tra~~see verbUnden ist. ' 

Am Sonntag~ 'den 16. August 1953 führen die Ta gu...'1.gsteilnehmer 
geneinsam den Aufstieg durch das H.indbachtal zur Gassltropfsteinhöh= 
lenhü tte der Sektion Ebensee durch. Unter FÜhrLLYlg von l!Ü tgliedfrn 
der Sektion Ebensee . werd€n die Gas s 1 t r 0 p f s t 8 i n h Ö 11= 
1 e, von einigen TagUngsteilnehmern ferner auch die Gas s 1 = 
nie cl ern h ö h l .e und die in d8r Nähe befindliche G r u s= . 
}'1 " .i.1. 1 e befahren, Proben aufgesammelt und Beobachtungen ange= 
S1iellt. Am Abend d e s , ~ag es wird d i e Tagung im Hotel Post in' Ebensee 
mit einem Lichtbilde rvortrag ü b er Ebensee und das Salzkp.m.mergut ab= 
ge~chlossen. . ~ ' 

, An dEr in das nordwestlichste Tote Gebirge durchgefü~rten Ex= 
kur'sion in ' dEr Zeit vom 17 ... : . bis 19. August können viele Teilrie~er 
ds:!;' l[erb;J.ndsta:.gung· aus beruflichen Gründen nicht mehr t_eilnehm.ell!~ ' 
Die F'8.hrt,d.eren,~'Ziel die Hoc h k e gel h ö h 1 e n und diG~, 
N es ' t :, 1 e'-r hö h 1 e , ? , sind t ve rläuft a b (~r trotzdo:n erfolgreich • 

. ' . . . 
----"----- - -- ----,-.------- ------ ---- - ----- -- --- - - - - - - .--- - ---- ------ --
'~'dr bitten; di e verspätete Aus gabe dies e r NUIJ.Iuer der Verbandsnach= 
richten Caus'ße'geben am 28. November 1953) entschuldigen ' z~ wollen. 

Das Heft 2 , der "Verbandsnachrichten" mit wichtigen Nachrichten für 
die Schauh,öhlenbetriebe und Höh1011vcreine, die die ,1'ätigkei t ir.:J. kom= 
menden Jahre betreffen, erscheint in Kürze. 

Das ne'ft 3 .de r Verbandsnachrichten wird sodann einenfac'hlichen aus= 
fü.larlichen Bericht und organisatorische Hinweise auf den Ersten In­
ternationalen ;Kongreß für Speläologie in Paris im September 1953 
enthalten .qnd ebenfalls so bald als möglich ausgegeben werden. 

" : ' , 

Na chbestellLL'1gen d81' Verbandsnachrichten od e r Sonderbestellu.ngen 
einzelner noch erscheinende r NWill.lern bitten wir baldwöglichst an die 
Verbandslei'tLL'1.g zu richt en. 

Die für den Spätherbst 1953 vorges e hene Vollversan.mlu..':1.g der HÖhlen= 
kommissj_on ist vers.c',loben wurden lmd wird nach den den Verbande vor: 
liegc:md en Infornationen nl1..lli!lohr frühe st ens im Febru8.r 1954 abgehal­
ten werden. ,Als Si tZ.Llngsort ist be ka rmtlich li' ien vorgesehen. 

Vor ler Verbandslei tllng können auf EestellL:L.Y1,g b e zogen \ve rden: 
vlagner, 'Die Bärenhöhle bei Erpfingen ' S 7.50 
Kyile, »ie Höhlen d e r Insel Cqpri S 8.--
Mitteilungen der HÖhlenkomJ.~ission, ~;'iell 1952 S 10.--
Die Lurgrotte, Graz 1953 S 7.--
Lahn er, Die Dqchsteinhöhlen S 3.-~ 

11 
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-------------------------------------------------~---------------
SCHAUHORLEN 

------------------------------------------~--------------------~-

Besucheranzahl der Hermannshöhle 
bei Kirchberg am Wechsel. 

1,1000 te 1948 194-9 1950 1951 1.95..1- 192.2_. 
Jänner 40 53 50 55 5 136 
Februar 58 69 38 115 3 79 
März 106 173 136 287 34 184 
April 140 971 752 436 8~5 1566 
M!:l.i . 355 1486 2868 2945 3485 3928 
Juni 1455 4341 5445 5244 7437 7596 
Juli 1586 2745 3357 3139 3721 3628 
August 797- 2586 3685 3898 4270 4151 
September 1011 1315 1247 2279 1871 
Oktober 551 406 446 757 316 
November 143 9 176 225 
DEzember 45 -' _ .12L_..J12 146 - - .- _-.. 

Jahressumme 6287 14153 18024 19443 22308 21268(bis 30.8. ) 
Hermannshöhlenverwaltung. 

~ie wir erfahren, hat der bisher als Höhlenführer verwendete Franz 
Lei t n e r(Molzegg) mit Ende September 1953 gekündigt, so daß 
die Hermannshöhle d.erzei t keinen regelmäßigen' Führungsbetrieb auf= 
weist. Über die Bestelltlng eines neuen Höhlenführers oder über vor= 
hand€ne Besic:htigungsmöglichkei ten liegen derVerbandslei tLL'YJ.g bis 
~edaktionsschluß keine I',li tteilungen vor. Die Verbard slei tung. 

----------------------------------------------------------~-------~ 

DIE LENDESVEREINE BERICHTEN 
-------------------~-----------------------------------------------

Eine neue geologische Übersichtskarte vom Bundesland Salzb~rg. 
Diese Karte1: 200.000, herausgegeben vom ,S~lzburger HeiL!at 

Atlaswerk zum Preise von S 100.--, zusammengestellt von Karl Bistrit­
schan, ist soeben erschienen. . 

IEl allgemeinen unterscheidet sich diese Karte nicht viel von je= 
ner, welche Gustav Zinke seinerzeit herausgegeben hat. Ergänzt wurdf 
die Karte mit dEn niueren Arbeiten bekannter Geologen. Die Farben in 
df:r Erklärung wiederholen sich u..Yld hätten sich durch S~rmbole leichter 
dEfinieren lassen. Ein Mangel ist auch die Nichteinbeziehung des Ge= 
bi ~ tes von Berchtesgaden; damit verlieren die Gebirgsgruppen: Stei= 

. "l.ernes IvIe03r, Reiteralm, GÖll, Hagengebir2,e, Unt8rsber~, sowie Watz= 
mann und Hochkalter an Vollständigkeit. Druck (Offset) und Wieder= 
gabe sind gut und sauber. Landesverein für HÖhlenkunde in Sbg. 
Auf Grund der von der VGrbandstagung 1952 angenornnensü Empfehlung 
hat der Landesverein niederösterreichischer Höhlenforscher beschlos= 
sen, ab 1. Jänner 1954 den Hamen "Landesverein für HÖhlenkunde in 
Vlien und IHederö sterreich" zu führen. . 
--------------------------------------------------------------------
EigentümGr, Herausgeber und Verleger: Verband österreichischer HÖh= 
lonfor scher. - Für deri Iru-.l.al t und die Vervielfäl tigung verantwort= 
lich: Dr. Hltbert TriIDl!lel. - Alle: Wien 111., r.Teulinggasse 39/1. -

Ausgegeben am 28. November 1953. 



------------------------------------- ---------------------------
ÜBERSICHT ÜBER DIE ZEITtLTGSEERIJH'rE: GELDLOCH 

---------------------------------------------~------------------. ~ ~ 

1. Unter Lebensgefahr in unbe= 
kann te Tiefen. Neue tliener 
Tageszeitung, 18.4.1953, 4. 

2. In den Höhlen des htschers. 
Südost-Tagespost, Graz, 
19.4.1953. 

3. In den Höhlen des Ötschers. 
Vorar1berger Volksblatt, Bre= 
genz, 23.4 . 1953 . 

4. LEOPOLD 0., Die Ötscherhöh= 
len werden erforscht. Er= 
lauf tal-Bote, Scheibbs, 
25.4.1955. 

5. ~iener auf den Spuren der 
Vorzeit. Volksstinune, \den, 
12~5.1953. 

60 liöhlenforscher im "Otscher"­
Geldloch. Die Presse, ~ien; 
30.5.1953. 

7. Birgt der Ötscher die tief= 
ste HÖhle der Welt? Volks= " 
stimme, Wien, 31.5.1953. 

8. Vorstc~ in die achttiefste 
Höhle der Erde. Salzburger 
Volksblatt, Sbg., 2.6.1953. 

9. Das "Geldloch" des htschers 
soll erforscht werden. Klei= 
nes Volksblatt, ien, 30.5. 
1953. 

10. SalzbQrger bei dsr Otscher= 
Expedition. Salzburger Nach= 
richten, Sbg., 2.6.1953. 
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12. 
13. 

14. 

15. 

Birgt der Otsche~ die tief= 
ste Höhle der helt ? Neue 
Tageszei tL..lilg, · Bregen~, 3.6. 
1953. 
do., NeQe Zeit, Linz, 6.6.53. 
do., Salzburger Tagblatt~ 
SalzbQrg, 6.6.1953. 
Im Ötscher lebendig begra= 
ben. Welt am Montag, ~ien, 
8.6.1953. 

\ .. 
Morgen startet die Otsch~~-
expedition. Weltpresse, ~len, 
3.7.1953. 

16. Zeltl~ger vor de~ "Geld},?ch". 
Neue \\'r. Tageszel tUllg"Ilen, 
4.7.19S3. 

17. Zehn 'iHener zu Besuch im 
Bauch der Viel t. VolksstimmE: , 
Wien, 4.7.1953. ' 

18. do., Neue Zeit, Linz, 7.7.~ : 

19. do., Salzburger Tagblatt, 
SRlzburg, 7.7.1953. 

20. HöhleneBPedition in das 
Geldloch'· im Ötscher. Ober:=: 
österr. Nnchrichten, Linz, 
7.7.1953'. _ 

21. Gibt das Geldloch sein Ge= 
heinmis. preis ? Der Abend, 
h i en , 7. 7 . 1 9 5 3 • 

22. HÖhlenforscher ei~e ~oche ~ 
Geldloch. Die Presse, Wien, 
7.7.1953. 

23. Höhlenexpedition im Ötsche~­
gebiet. Neue Zeit, ßraz, 
7.7.1953. 

24. Die Expedition in das Geld­
loch im Ötscher. Demokrat. 
Volksblatt, Salzburg, 7.7. 
1953. 

25. Höhlenforscher auf Fahrt. 
Salzburger Volksblatt, -Sbg.: 
9.7.1953.. ' 

26. Gibt das Geldloch sein Ge= 
heimnis preis ? Volkswille, 
Klagenfurt, 9.7.1953. 

27. do., NeQe Zeit, Linz, 9.7.5: 
28. Großexnedition in ·das Geld= 

loch in1 Otscher hat begonner: 
Lilienfe~d8r Bezirks-Zeitun~ 
Lilienfeld, 10.7.1953. 

29. Die Männer im "Geldloch" in 
Lwbensgefahr. Neue \liener 
Tageszeitung, Wien, 11.1.53. 

30. Die Erforschung eL~er der 
tiefsten Höhlen der ~elt. 
Die Woche, iien, ~2.7.1953. 

31. I1Geldloch"-Forscher mußten 
aufgeben. Neu8 Wiener Tages­
zeitung, Wien, 12.7.1953. 

32. Großexpedition in das Geld~ 
loch. ~ochen-Echo, Linz, 
12.7.1953. 
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33. Im Bauch ~es Otscher. Ar= 
beiter-Zeitung, "VHen, 12.7. 
1953, 5: 

34~ Höhlenforscher mußten auf= 
geben. Salzburger Volksbl., 
Salzburg, 13.7.1953. 

35. Das Tiefenlabyrinth im Geld= 
loch. Neue Wiener Tageszei= 
tung, Wien, 14.7.1953, 4. 

36. Vosschau. Salzburger Volks= 
zeitung, Salzburg, 14.7.53. 

37. Tantalspezialisten bezwan= 
gen Ötsc,herschacht. Salzbur= 
ger Nachrichten, Sälzburg, 
14.7.1953. 

38. Unterirdischer Flußl~uf im 
Geldloch entdeckt. Weltp~esse 
'Iv i en, 1 5 . 7 . 1953 . 

39. 

40. 

Expedition ins "Geldloch" 
erfolgreich beendet. Die 
Presse, Wien, 15.7.1953. 
Sieben Tage ir;n "Ge~~loch". 
Neues Osterrelch, 'Wlen, 
15.7.1953. 

41. Der Fluß im Berg. Arbeiter­
~~itung, Wien, 16.7.1953. 

4°. Aus dem ~auch der Welt zu= 
rück. Gsterr.Volksstimme, 
Wien, 16., 7 .1953. 

43. Österreichs tiefste Schacht= 
höhle bezwungen. Tmroler Ta= 
geszei tw.1.g, Innsbruck, 16.7. 

44. Aus d8ID Eauch der W~lt zu= 
rück. Salzburger Tagblatt, 
Dalzburg, 17.7.1953. 

45. Acht Tage im Innern des Öt= 
schers. Südost-~'ageppost, 
Graz, 17.7.1953. 

46. O.L., Die Erforschung der 
Ötscnerhöhlen. Erlauftal-Bo= 
te, Bcheibbs, 18.7.1953. 

47. Aus dem . Bauch der ',t el t zu~ 
rück. Neu.e Tageszeitllllg, Bre= 
genz, 18.7.1953. 

48. Bas Geldloch völlig erforscht. 
Das Kleine Volksblatt, Wien, 
18.7.1953. 

, . ~~ .. ,. 

50. Großexpedition der Höhlen­
forscher. Rieder Volkszei= 
tung, Ried (Innkreis), 
23.7.1953. 

51. Ein Geheimnis weniger. Wie= 
ner Bi1dsrwoche, vy'ien, 1.8. 
1953 (Bildbericht). 

52. 580 Mete2:' tief in die "Un= 
terwelt ll gestiegen. Erlan= 
ger Nachrichten, 5, Erlan­
gen, 8.8.1953, 9.-

53. Die Expedition ins "Geld= 
loch". Große,Osterreich-Il= 
lustrierte, Wien, 8.8.1953. 
(Bildbericht) . 

+ 

;- . 

54. Z i ~ gel w a g n e r F., 
Der Otscher und das Geldloch. 
NiederöstErr. Volksb0te, 
Wien, 20.6.1953. 

55. 1 a c k e n b u ehe r R., 
1, •• da untern e,ber ist' s fUr= 
chterlich ••. ! 11 Neue Illu= 
strierte Wochenschau, Wion, 
19.7.1953, 1. 

56. Fra n k e ~. W., Vorstoß 
ZUfl Grund des Otscherschach­
tes. Lilienf31der Bezirks­
Zei tllng, 30, Lilienfeld, 
24.7.1953, I - 2. 

57. Tri m m e .. l H., In den 
HBhlen des Otschers. Arbei= 
ter-ZeitIJJ.1.g, Wien, 24.7.1953. 

58. ~ all i s c h Franz, So 
bezwangen 'Nir das 11 Geldloch ll • 

Ne~e Illustrierte Bochenschau 
Wien, ~6.7.1953. 

59. G res seI \i ., In der e= 
~igen Finsternis der großen 
Otscherhöhlen. Die Presse, 
~ochenausgabe, ~ien, 1.8.1953, 
10. 

+ 
60. Die Befahrung des Ötscher= 

schachtes. Salzburger Nach= 
richten, Salzburg, 7.8.1953, 
4. 

---------------------------------
49. F. S. , Expedition in~.1geheimnis== Die vorliegende Ü:qersicht ist hin= 

volle Tiefen. Die Woche, "Wien, sichtlich dcr in Osterreich er=: 
19.7.195~. schienenen Artikel vollständig. 
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-------- - ---- ._----------------------------rtBBRSICHT --G~~I{-ZEiTÜNG8~:c,RICL1TB: GEi. ,)1001:1 
----- -----------------------------------------------------------
61. --, Otsc~erhöhlen wurden 

du.rchforscht. Volksbote, 
Innsbruck, 2.8.1953. 

62. --, Drei Schreckenttage in 
dEn Otscherhöhlen. Welt= 
presse, ~ien, 20.8.1953. 

63. --, Drei Tage in den Öt= 
scherhöhlon verirrt. Der 
Abend, ~ien, 20.6.1953. 

64. --, Familie drei Tage in 
Höhle eingeschlossen. 
Wiener Kurier, 20.8.1953. 

65. --, ~enn die Fakkeln ver= 
löschen. ~iener Zeitung, 
vden, 21.8.1953. 

66. --, Drei Tage im Du,nl\:81 des 
Otschers herwmgeirrt. Ar= 
beiter-Zei tlLYlg, 'iden, 21.8. 

67. 

68. 

69. 

D . T . "B n' d~ r --, rel age 1IDaUc ~ 

Welt eingeschlossen". Ost. 
Volksstimme, iien, 21.8.53 

. . . tI,,· . C!dom" --, Fata lliorgana 1ill D10 L 

der Otscherhöhlen. Neucs 
Osterreich, Wien, 21.8.53. 

--, 64 StQUdC'n.im "Geldloch" 
~~fnn~on Kleines VolksbI., oe,.; a ........ b"-' 0 

·~d e 1:1 , 21. 8 • 1 9 5 3 • 

70. -- Drei Tage in finsteren 
•• , • ..L ...... 

71 . 

72. 

'7'Z 
( ./ . 

74. 

75. 

76. 

Otscl'lerhöhlan ver1rr u • .ule 
Presse, 'ien, 21 .8.1953. 

-- n~~l' Tn~e im Lab-J-rinth , ..i.)...1... C r:'wO • . 

gefangen. Neue Zeit, Kla= 
genfurt, 21.8.1953. 

lJ~~~~ T~gp l'n der Geld= --, ..Lv...L -:........~_ ~ 

loch-rlöhle. ' Salzburger. 
Volksztg., Sbg., 21.8.53 

-- '" iIp28 in dEcr GeLl1ocl1.= , .,J ...... ,-1 __ • 

höhle urrillergeirrt. ~lnzer 
Tagblatt, Linz, 21.8.1953. 

-- Höhlend.ramrJ mi t glück= 
, Ob -~ös-l.err lichem Au,sgang. 2.L u • 

Nachrichten, Linz, 21.8.53 
. d r 11 (' ' ) 10.'---, Drei Tage 1n e ' ~~ -

loch-Höhle" verirrt. vor= 
arlberg8r Volksblatt, Era= 
genz, 21.8.1953. 

--, Höhlen sind gef~hrlich. 
Vorarlb.Nachr., Bregenz, 
21.8.1953. 

77. --, In den Irrgängen des 
"Geldlochs". Salzburger 
Nachr., Sbg., 21.8.1953. 

78. 

79. 

80. 

--. Fami lie drei Tage in ei­
nGr Höhle eingeschlossen. 
Tiroler Tagesztg., In2:1s= 
bruck, 21.8.1953. 

--, BÖses Abenteuer in d~r 
"Gsldloch-Höhle". Kleine 
Zeitung, KlagenfQrt, 21.8. 

--, Im "Geldloch" verirrt. 
Uahrheit, Graz 21.8.1953. 

81. --, Drei Tage in den Öt= 
scherhöhlen. Südost-Tages= 
post, Graz, ?1.8.1953 . 

82. --, Drei Tqge in den Ötscher= 
höhlen herumgeirrt. Volks= 
zei tung, Klagenfrll't, 21.8. 

83. --, Drei Tage in d€r "Geld: 
loch-Höhle". Salzburger 
Volksblatt, Sbg., 22.8.53 

34. --, IZ,'tch 65 S tlLYlclcn de:o. Tod 

85. 

entronnen. St.Pöltner Ztg., 
3t.?ölten, 27.8.53. 

--, Grauenvolles Erlebnis in 
ddr Otscherhöhle. Lilienfel­
clsr nezrrkszeitung, ~ilieh­
feld, 28.8.1953. 

+ 
86. K 0 1 b H.; Höhlenforschung 

ist kein Spaziergang. 
Linzer Tqgblatt, 25.8.1953. 

87. --, Gefahren der Höhlentou= 
ristik. Neue Zeit, Linz, 
26.8.1953. 

88. --, do. Salzburger Tagblatt 
Salzburg, 27.8.1953. 

...,~ - 'I' h h .. f"''Y'az C 'j • - - -, Q o. \'j 8. r.L e l t;, ..;r ~ , 

90. 

91 • 

92. 

93. 

28.8.1953. 
-- HÖhlenforschung ist kein 

!.'pp zi <c> r.cr"' n.cr DGr HUhl viert-0_ ,..-I,. -- v 0(;<1,. C). 

18r note, Urfahr, 27.8.53. 
-- do Linzer Volksblatt, , . , 

Linz, 28.8.1953. . 
-- do., Linzer Ta~~latt z. , _. . 29 ,.., 53 in 0 chencndc, J.ünz, • ö. 

--, Höhlen sind keine Spa= 
zierwege • Abend: ';, ien, 
31 .8. 
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UBBRSICHT UBBB. Zl!;ITU .. JGS3BHI,JHTE: TONIONSC):LtCliT 

---------------------~----------------------------------------

1. Dreihundert Meter unter 
Steiermark. Arbeiter-Ztg., 
'Iden, 13.8.1953. 

2. --, Franz5s~sche Expedition 
in die steirische "Bleder= 
maushöhle 11 • . Die Presse, ";; ien 
13.8.1953. 

3; --, Höhlenforscher mit Leucht= 
helmen • Neue ~iir. TA.,geszei tlmg, 
'liden, 13.8.1953. 

4. --, Fran~ösische Höhlenexpe= 
dition in der Steiermark. 
Kleines Volks blatt, bien, 
13.8.1953. 

5. --, Ein Österreicher. und süd= 
französische Höhlenfprscher. 

, Osterrei,chische Zei tLlng, 
'~li en, 14.8.1953. 

6. --, Französische bxpRdition 
in dsr Tonionhöhle.·lLaria= 
zeller -\~ 0 chenpost', l'ilariazell 
15.8.1953. 

7. "':_, l;1i t Stahlseil und Telephon­
apparo.t BLlf Höhlenforschung. 
Volk mville, Bregenz, 18.8.53. 

9,. --, Brfolgreiche Expedi= 
tion in Steiermark. Ar= 
bei ter- Zei tung, 'iden, 
19.8.53, 3. ' 

10. --, Ne ue H5hlen erforscht. 
Stidost-Tq gespost, Graz, 
19.8.1953. 

11. --, Viertgr5ßte Schacht­
h5hle der -.. el t in Steier­
ma rk. 'Jahrhei t, Graz, 
19.8 •. 1953. 

12. --, Die Fl~dermaush5hle er­
forscht. Osterr.Volks= 
stimme, ';den, 20.8.1953. 

13. --, Erforschgng der Fleder­
maush5hle . Vopn~lberger 
Nachrichten, Bregenz; 20.8. 

14. --, Neue Höhlen erforscht. 
Südost-Tagespost, Graz, 
20. 8 .1953. . 

15. "';-, Im bisher unerforschten 
Erdinnern. Linzer Tagbla~t, 
linz, 22.8.1953. 

------------------------------------------------------------------, . 
ÜBERS lOHT ÜBER ZEITUIIJGS :B~J:nCHTE: LURHOHLE 

2. --, 35.000 Lurgrottenbesucher 
in einem Jp.hr. Kleine Zei= 
tung, Graz; 13.5.1953. 

3. --, ~i8sensch~ftliche Station 
de s JoanneQffis in dpr Lur= 
grotte. Südost-TA.gesp ost, 
Gr3.z, 16.5.1953. 

4. --, Der Kqiser griff in die 
Lurlochaffäre ein. Kleine 
ZeitLlng, Graz, 6.5.1953. 
(Klagenfurt, 7.5.1953). 

5. -- Be t onstiegen in 180 fue= 
·t~r 'liefe. Südost-Tagespost, 
Graz, 6.5.1953. 

6. --, Neun 'Tage .in der Lurgrotte 
eingeschlossen& Kleines Volks= 
bl~tt, ~ien, 10.5,1953. 

7. --, Der ", eg durch die Lur= 
grotte. Salzbarger Volks=. 
z e it~~6 ' Sbg., 28.4.1953. 

8. --, ID "Ge istersch8..clfit" in 
der UntwEwelt. Neue Zeit, 
Gra z, 6.5.1953. 

9. --, 31n 8 ~illionen alter t, -- . 'I ' - lt ,_ .. )1.18Se' . '.:. e presse ,;'; len, 
2[:3 .5.1953. 

10. --, In der Lurgrotte surrt 
di e Kamera. Sonntngspost, 
Graz, 21.6.1953. 

11. --, ~us der Siegesh?lle ge= 
rettet. Neue ~iener Tages= 
zeitung, t ien, 7.7.1953. 

In Osterrei.ch erschienene Zeitungsberichte über Höhlen des Auslan= 
des können aus lll?~u:m,':llangel nur in Ausnahm.:::ifällen zi tiert werden ! 
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VER BAN D S N ACH R ICH T E N 

Mitteilungsblatt des Verband e s österreichischer HÖhlenforscher 

5~-J~h~~~~~-1~53/5'4------~i~~~-;;,-3Ö~-N~~~~b~;-1953---------H;ft-2 
-------------------------------------~--------------- - ~-----------

Ein I-left "Di e Schau_höhlen Österrei chs 11 • 

Dia Vorbandsleitung hat· an alle Scha~~öhleneetriebe in Österreich 
folgendes Schreiben gerichtet: 

In Erfüllung der Aufgabe, für den Besllch dGr Schauhöhlen in 
Österreich zu werben, gibt der Verband österreichischer Höhlen= 
forschc.;r als Heft 1 de s J'ahrgangos 1954 der Zei tschrift "Höhle" 
ein Sonderheft "Die Schallhöhlen'Öst&rreichs" heraus •. 

Dieses H()ft ürscheint nicht nur in norrJ.aler Auflage (1100 
Stück), sond8rn darüber hinallS als Sond3rheft (Broschüre), das 
Ewf SChll tzijü tten und i·n. allen He isebüros all~liggen 'wird. Es wird 
auf Glanzpapier gedrllckt werden. , 

. Alle Schauhöhlenbetriebe werd en eingeladen, bis spätestens' 
31. Dezember 1953 einen kllrzen, sachlichen Text einzusenden, wie 
er für einen Reiseführer üblich wäre, in dE'f:l die prägnantesten 
Eindrücke des Höhlen be suchs und oven tuell bi storisch beds.u tSru!l8 
Daten dargosteIlt ~ind. Dieser Text wird anschließend auch in 
zwei· bis drei von den betreffenc~en Sch8,llhöhlanbetrieben gewi..i.nsch­
ten Frend spr0..chcn zu~, Abdruck ge bracht. Die Schallhöhlenbetrie be 
-werde neingeladen, Zllr Illustra tiGn d8S 'Beftes Klischees ZU!:!. Ab= 
druck, bzw. ~dGc1(" r:-l.bdruck zur VerfüglLYlg Zll stellen.~ -

Di8 Verbandslei tcmg behäl t sich redaktionelle Jn0.ertmgen nach 
I.l8.ßgabe d(r Erfordcrniss8 vor. Für ~' ~i tgliedcr das Verbandes er= 
folgt elie _ .idlfn.'J.hra8 d c r :Bericht e in die "HöhlE:" lmon tgel tlich, 80= 
ferne dor zur V,8rfügun{; stche;ndc R,-",UD nj_cht überschritten. vdrd. 

Jene Schauhöhlenbetriebe, deren ~itgliedsc~aft beis Verband 
llngeklärt ist oder die lTichtmi tglieder sind', können nu.r gegen 
einen Drllckkostenbeitrag von S 200.-- je Druckseite :Berücksich= 
tigung finden. Als Umfang des Rgumes für eine Schauhöhle kommen 
n ilr 1, 2,4 oder 8 Seiten in Betr~"cht. 

Die Verbandslei tlJ~Ylg behält sich vor, be.i Nichteinlangen der 
Beiträge von Verbandsmitgliedern selbst die entsprechendEn Texte 
zL1Sammenzu.stellen. ' ' 

Die einzelnen SchauhÖhlenbetriebe kön4en g~gen Ersatz der 
Selbstkosten Broschüren '''Die Schau.höhlen Osterreichs" im Fort= 
druck bestellen. Ebenso können Fortdrucke der Arbeiten über ein­
zelne l-Iöhlen best,ellt werdfn, die ~legell '-ler sachlich einwand=E 
freien Texte und der in Fremdsprachen gebotenen Zusammerifassung 
als "kllTzgefaJJte Höhlenführer" von den einzelnen Betrieben zu 
außergewöhnlich niedrigem Preis amworben llnd abgegeben werden 
könnten. . 

Die Verbandslei tllng erbi ttet derartige' 'Bestellungen zugleihh 
mit den Angaben über Betrieoszei ten L~"ld Eintri ttspreise im Be= 
trie bs jahre 1954, deren die Verb exldslei tu.ng unbedingt zu.r Infor= 
mation der alpinen Vereine und der Presse bGdarf • . 

Die Verballdslei tlJ_ng ' gest[:,ttet sich gle;Lchzei tig, darauf hin= 
zuweisen, daß in das Heft "SChD.llhöhlen in Osterreich"- auch Inse= 
rate zu.m normalen Inser.e..tentarif (S 4-40.-- pro Seite) aufgenom= 
men w8rdeti. können, die allf V~llnsch auch den als Sonderdrucken er= 
scheinendEn Arbeiten über einzelne rtöhlen beigedru.ckt werden kön= 
nen u . ..Yld für Beherbergungsbetriebe, bzw. Fremdenverkehr sgemeinden 
usw. in Frage korrnnen. Die Vcrb8.ndslei tu.ng erbittet ebenso wie bei 
der Herausgabe der Broschüre al.wh bei der '\jjerbung von Inseraten 
Ihre I··Ii tarbei t. 
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Aufstellung eines Arbeits- und Exkursions~rogrammes 
im Sommer 1954. 

" 

In Verwirklichung einer von der Verbands= , 
tagung gegebenen Anregung hat die Verbands= 
leitung einen Vorschlag ausgearbeitet, der 
den Landesvereinen und Sektionen zugeht. 

Im Herbst 1954 sind es 75 Jahre, daß in Wien der 
erste "Verein fHr Höhlenkunde" gegründet worden ist und 5 Jahre 
sei t dem Bestehen unseres Verb8ndes.~ Zu dieser Gelegenheit wollen 
auch manche ausländischen Kollegen Osterrelch und seine Höhlen 
besuchen. Um die~en Gelsgenheit ,zu geben, Vieles zu sehen, hat 
der Verband ~in Exkll.rsionsprogramm ausgearbeitet. Die angegebenen 
Exkursionen sollen allgemein zugänglich sein und von den einzel= 
nen Landesvereinen organisiert werden. 

Wir haben jedem Landesverein oder Schauhöhlenbe= 
trieb jene Exkursionen bezeic~~et, deren Organmsation ihm zufal= 
len vrorde und bitten, bis längstens EndE Dezember 1953 ~ür diese 
Exkursir.:~!.en ein Detailprogra:rnm auszuarbei ten Und dem Verbande zu 
über :_-:.,teln, sowie auch diE eventuelle Teilnehmergebühr und son= 
stige Angapen (Gemeinschaftsverpflegu...Ylg usw.) bekanntzugeben .. Die 
Angaben sind die Grundlage für den Druck der Einladungen, die an 
in- UIld auslEindisyhe Forscher gerichtet werdE'n. Wir bitten auch 
die Führer der betreffenden Exkursion zu nennen. 

Die Verbandslei tung hat folgend:::s Programm durch= 
dacht und ausgearbeitet: 
Exkursion I: 22.8.-26.8.1954: Tantalhöhle 
Exkursion I1~: 27.8.1954: (auch für Späterkommende ) Vierfen 

28.8.1954: Eisriesenwelt 
29.8.1954: Tenne~gebirgshochfljche 
30 8 19 1::;4 - -E" 1 "'01' "hl • • j. lSK0t.:;C:: hO e . 
31.8.1954: Söldcnhütte - Annaberg - Autobus über 

Paß Gschütt nach Obertraun. 
Exkursion IIb' 27.8.1954: Werfen 

28.8.1954: Eisriesenwelt 
29.8.1954: Salzburg 
30.8.1954: Autobus: Salzkammergutfahrt bis Ober= 

traLUl. 
(Sptiterkommende kÖ1:1nen a'bends in Obertraun zu ,den 
Exkursionen stol3en). . 

Exkursion 111: Hallsta-ti:t (Salzbergwerk), Kessel, Hirschbrunn 
31.8.195!.L Onicht für Teilnehmer von I1a)." 

Exkursion IV: 1.9.1954: Dachsteinhöhlen . 
2.9.1954: wahlweise Alro.bergpiatean oder Koppen= 

brüllerhöhle 
Freitag, 3.9.1954: Gemeinsame Fahrt der ausländischen Teilnehmer 

von Obertraun nach PeggalJ_, der beim Verbande 
beschäftigten 1nländfr nach Frankenfels. 

Exkursion V: 3.9.1954 - 5.§.1954: Mittelsteiris6her Karst 
Exkurs~~ t VI: 3.0.1954- 4.9.1954:.Nixhöhle, Kohlerhöhle 

4.9.1954 - 5.9.1954: Verbandst!?gtmg in Frankenmels 
Alle Teilnehmer treffen sm Abend des 5. September in Wien ein, wo 
für dEn 6. September die Festveranstaltung- zur 75-Jahr-Feier vor= 
gesehen ist.' . 

Di.e Verbandsleitlln cr hofft, daß dieses Programm den 
Interessen aller L8.ndesvereine.ge~echt wird Ll'!dbittet um baldige 
Zusagen. 
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Ausbau d€I' Zeitschrift I1Die Höhle ll
• 

Dia Zeitschrift "D i e H ö h 1 e n tritt 1954 in das fün!~ te Jahr ihres Bestehens. Es ist gelungen, durch gemeinsame Arbei~ innerhalb des Verbandes österreichischer Höhlenforscher die Aut­lage der Zeitschrift auf 11g0 zu erhöhen, wobei ein erhebliche~ Prozentsatz auch außerhalb Osterreichs versandt wird. Infolge der wertvollen Mitarbeit d er Schauhöhlenbetriebe Österreichs konnte die Verbandsleitnng nun beschließen) den Um­fang del~ "Höhle" ab .1. Jänner- 1954 bei gleichbleibendem Preis ~u erhöhen. Das Ausmaß ·der Erweiterung wird fallweise festgesetzt, das Heft 1 wird jedoch mindestens 24 Seiten .(an Ste l le der bis­her übliChen 16) umfassen. 
. Der Verband österreichischer H0hlenforscher will im Jant­gang 1954 anläßlich der Feier des 75-jährigen-Bestehens eines V' : eines fil r Höhlenkunde in Österreich in b e sonderem Maße doku­~entieren, daß die "Höhle" das umfassende Fachorgan sowohl, der praktischen ' wie der streng wissen~chaftlichen Speläologen ist ode~ werden kann. Sie ist überdies derzeit die einzige deutscn­spr~chig0 Fachzeitschrift für Karst- und Höhlenlrunde, die regel­maßlg erscheint. 
D~r Verband österre ichischer HöhJ. enfor:;;cher möch tc da:1er im Jahre 1954 .einen möglichst großen Kr ai s von 'l:Ii tarbei tern und Fach~~mtel1 zu VIorte kommen lassen. Er freut sich 1 zur Vorlage: vo.n Arbelten, die zur Veröffentlichung bestimmt sind~ einluden zu können. 

A-orechnung des lWhlcmforschergroschens ddr 
Dachsteinhöhlen. 

Die Betriebslei tlillg der Dachsteinhöhlen hat während der :Setriebs= dauer im Sommer 1953 insgesamt 87.774 Blocks verkauft. Aus dem Er= trägnis wurden dEm Ver1)[mde ["Uil 7. <Tuli 1953 und ::::':;1 14. August 1953 je S 3000.--, am 12. November 1953 eter Hest von S 2777.40 tiber= wiesen. Rom,qn P i 1 z 
Gründung einer ne llcn Sektion. 

Bine neue Sektion des Landesvereines für Höhlenkll~1.(ü= in, Salzburg wurde jetzt in Bis c hof s hof engegründet. Der Verband österreichi~cher Höhlenforschar freut sich, diese neue Sektion in seinem Kreise begrüßen ZLl können. Glück Guf ! 

Erweiterung des Schl'i:':'tentausches 0 

Im Rg,hmen des Allstausches von PublikRtionen erhält der Verband tlLlßer den bisher genannten Schriften folgende Periodico.: Svensk UeogrEtfisk Arsbok (Lund), Schweden. Ab~\1952. Lund 3t1ldi e s in Ge o g r a phy ( J~Ll':'ld ), SchwedE.n. Teilweise Rb 1950. Palßeohistori~ (Groningen). ~ i ed erlan~d. Ab ~rschein8n (1951)~ Hivistn di studi Liguri ( Eordighera). Itali~n. Ab 1952. . Jahrbl..lch de r Zentrala nstAlt für Meteorologie und Geodyne.mlk ( " ien). Osterreich • Kom.pl E.~ tt o.b 1945. . . Ej.bliography of Ncrth Americ.'Cl.tJ. Geology (' .ashinc ton ). 1946-1949. Priroda (Moskvn, U.d.S.S.R.). Ab 1953. Nqch Abschluß der InventarisiorLlllg~arbeitell wir~ die Verbandslei= tun;: fdn Verzeichnis der in d(:r 13iichert.=:i vo.rh'.lllct8!12n Schriften \eer= öffentlichen. 
15 
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AUS DßR FOHSC.iIUlifQ 

Zu unserer in den Verbandsnachrichten, 4. Jgg., Heft 6 veröffent= 
lichten e~stcn Übersicht über die, "g r ö ß t e n H ö h 1 e n" 
Osterr<": ... .:l1s erhielten wir ' eine Re ihe von Hinweisen, Ergänzungen 
und ~ . -.; l'ichtigungen, die wir nun mitteilen: 

Der Osteingo.ng der Dachstein-IvlamIDuthöhle liegt nach der neu8sten 
Theodoli tvermessLUlg des Speläologischen Institutes nicht in 1338 
m Höhe, sondern genau .1 3 2 1, 4 8 m. 

Dipl.lng.S c hau b erg erteilt mit: Bei einigen Höhlen be­
stehe n hin8ic~tlich ' ihrer Gesantlänge zwisnhen den Angaben der 
vorgeI1..nnnten Ubersicht und meinen eigenen Ermittlungen dero.lI?t 
krasse Unterschiede, de S ich diese Fälle zwecks endgültiger Be= 
richtigung in dE" r einen oder an~eren Richtung h e rallsstellen nöch= 
te: Dn.chstein-I'iIa mnuthöhle lt. Ubersicht tim den Verb.N .. 23,0 km 

nach . eigenem /~ bmaß im Plan 5,3 km 
Dnchstein-Eishöhle lt. Ubersicht in den Ve rb.N. 3,0 km 

ih.tUQh;.eigenem ,Abmaß in Plan 2,0 km 
LaJ:lprochtsofen It. Ubersicht in den Verb.N. 2,0 km 

nach . eigenem .A bmnß iC1. Plan 1, ° km. 
Frnuenmauerhöhle lt. Ube rsicht in d(n Verb.N. 1,4 km 

nach eigenem ~bmaß in Plan 3,0 km 
Die Verbandslei tung bi,ttet ll.!-:l Durchsicht dEr Unterlagen, l1.ID die 
endgültige Berichtigung durchfü~ren zu können. . 

In dE-rListe d e r Höhlen mi't mehr als 1 Kilometer Streckenlä:qge 
sind fe'rner folgende brg änzun.gen LIDO. Jiichtigste],.lungen vorzUnehmen 
(Geänderte .h.nga ben sind unt'erstrichen; ergänzte i..nga be!l mit u..,lter::::: 
brochenen Strichen gekennzeich...'1.8t): 

Hi~lat~höhle (Dachsteüd ~~3000 n Ej~~ß;§-~iL __ ~~2_~ 
Schwarzmooskogeloishö'hle (TotesG! ),1[1600 m ~~~g§Qg __ 11Q2_~1 

Geldloch (Otscher) ~/1 800 m ~~~g0~g __ 217Q_~_ 
ElY.lgru bent011IG_1-Totes Gebirgo) 

( Klein C' u. Gr. \ iindloch) 

K:ne:r:>, ;~~'~loch (Höherstein, I8chl) L/1 L~52 L1 

L/1000 T:l 

~~~ß~~§ __ 22§2_~_ 
Eingc:üv :c 9 4 7 m ---........ --'-"--._~._-- -.--

UD. die Ve rö:ffentlichun.e der Liste der größteh Röhle n hst e rreichs 
im Jahre 1954 in der "Höhle" durchfUhren ~u könne n, bittet die 
Verbandsleitung nochElals um ÜberprüfLm~; d e r i~ d en heid en Mit=' 
teilungen enthaltenen An; a ben und WTl T~rgänzunGen c~ us dGm J\.rchi v= 
material der Ve reine. 

Berg r a t Dipl.lns . Sck - ube r ge r s t e llt fe r ne r fes t, daß es n a ch der 
vom Ve rbande ve r e i n b.'1 r tcm Größen-K12.s::. i fiz 1erung in f1:~clJ.lichen 11or:: 
beiten nicht a n gän g i g e rsch e i ne , die Dachctein- Bishöhle als Ribsen= 
eishöh l e , z u bez~ichnen , d a d iE; Bezi.:ichnung "lüese nhöhle" nur für 
Syste mE r.li t Il!ehr a ls 5 km. Länge vorbehalten sei. 

~ie wir aus Salzburg erfahren, ist dort a~ 1. NoveDbcr ein 200 m 
tiefer Sch:J.cht· von l'ü tgliedE.rn dds Landesvereins für HÖhlonkunde 
befahren worden. 
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AUS DEk AUSLAUD 

---------------------------------------~-------------------------

Übe~sicht über die höhlenkundlichen Zeitschriften 
Großbritanniens. 

In Gro[;) bri tannien e~scheinel1 fa16ende ~~-8.chri ch tenblät ter, die teils 
wissenschaftlichen lW), teils sportlichen (8) Inhalts sind: 
1 Cave Science (Bri tish Speleological :.ssociation) w, s 
2 Proceecings 3ristol University Society Speleological w,s 
3 lransactions of the Cave Research Group w 
4 ~esearch Publications of the Cava Research'Group w 
5 Newsletter of the Cave Research Group w,s 
6 Journal of thc Craven Pothole Club s 
7 Yorkshire Ramblers Club J6urnal (au6h fOr BergsteiGen) s 
EI i:;~endip Nature Research Coml1li tte 2 Report (euch für i3iologie) IV, s 
9 Newsletter of Bristol Exploration Club . s 
10 Newslotter of ''-!essex Cave' Clllb E 
11 Newsletter of the Soutll ·;;8.l8s Ce,ving Club s 
12 Newsletter of the Devon Speleolcgica1 Society "IN, s 
Daneben gibt es manchmal auch noch weitere I<-l.llvJeise ersc1'uidnendC" 
"Newsletters" von "Cave Clubs", di e meist al)_sschli t, '~lich höhlen= 
touristisch interessiert sind. Derick D. TU~NER. 

Tätigkeitsbericht der Böhlenforscher im Harz. 

Am Samstag, dEn 24. Oktober 1953 feierte~ wir in NordhRusen das 
25-jährige tlqrzer W1G Nordhäuser liöhlel'iforscher-Jubiläum. Zahlreiche 

I Gäste [US nah lilld fern, darwltt.:::r die; üübeländer mit bernhard Lange, 
Ul'lser ältester HÖhlenforscher, ;:1e1'r JLA.lius H.iem8r aus \,i ttenberg, 
Friedrich ~erther aus \Iuppert&l-Blberfeld, waren anwesend. 
Vom 15. bis 17~ Oktober 1953 war die ~rbeitsg8melnschaft beim Berg= 
und iiü ttenniännischen Ts.g in ]\rei b e:-; 1'g in S2.chsen vertreten, wo 81 
Fachvorträge aus Bergb2u, Geologie, ~iner2lcgie etc. starteten. Am 
17. Oktober 1953 referierte Dr.G.GÜ~"lter über unsere Forschungsar= 
bei ten' 8.!2 ilPeriodis chE:Yl Se e iI be i ~1.ol21~ (Sti dh8.rz ). :Die Forsc hungen 
sind so weit abgeschlossen, als durc~ Großfärbung bewiesen wurde, 
wo die unge~1eUrG :1 'i-iasscrm2.ssen d es So0GS v-Y'ic:dtH' zum Vorschein tre­
t en . 
Am SOll..n. tB.g, d::- n 19. JLl.li 1953 bcfu.lrrr dis Facl:grupp8 Höhlenforschung 
Nordh3.usen erstmalig mi t 21 IIitgli,sc1f rn die l(~,meruJlsr lIöhle bei 
Rüb e land (über die ein kurzer Pericr:.t i.E dr-r I-Iöhle (1954) erschei­
nen wird. ~.J..nm.Red.). Glr:;ichzei tig li ,,-,:fen in der acrm-"'.nnshöhle bei 
Rü be Ip.nd (H3,rz) Großfe I'beVCrsLld:le zu.r :Erf ors chung der ~Iiih 18:1 bac ~e • 
~ ir sind zur Zeit 'damit besch~fti~t, di~ seit 1939 neu entd0ckten 
Teile der Herm.smnshöh18 (E;'Olrz \ (1131). Z'l. versess en und. dabei einen 
n auen Höhlenpltln zusai;~m8nzustellen. t:;-leichzei tig 'wird die; Barbc:.= 
rossahöhle im Kytfhäusi:.;r neu vermessen. Dcr 2.1 te Pl_ '~n von 1912 
( ;~·G.rg) ist vollkommen übe rhol t . . -
1m Gebiet des "b.nkenbergesi! nördlic.r~ S2.ngerh8.LISCn an der l3:.l.hnstrek= 
ke N ordh!lusen "-.: Halle werd.el1. di c~ kars thydrolc-gischen Forschungen 
heu 8.ufgenoDmeno . 
Bis oinschlieGlich Oktober führte die Fachgruppe iD Jahre 1953 
insg'3se.mt 33 bxkursione.!:l r,ü t 307 '1\.; i 1.!1eh.m8 rn dur ch. Die Gesamtteil= 
ner.uilerzgl'll an .::..rbci ts bcsprGchur~b0!:1, Exkursionen, Vorträgen etc. 
botr~gt in dor gleichen ~oit 1317. 
Die Schtittungsmengen der viertgröGta~ 
"Salzaspri~'lgs" bei l'Iordh,~~usen, vverd. C:1 
neu überprüft. 
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WICHTIGE, VERBANDSiUTTEILUl\ GEN 
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Die t'Schriftenscß.9.u" in der "Höhle". 

Auf Grund eines Beschlusses der Verba,ndsleitung werden in der 
Rubrik "Schriftenschau" in Hinkunft aUsschließlich solche Ve:r= 
öffentlichungen -besprochen, von denen dem Verbnndc für seine 
Bibliothek kostenlose Besprechungsstücke übermi ttel t werden. " . : 
Ein entsprechendrr Hinweis in der "Hö.hle" selbst wird erfolgen. 

Aktuelle Ber:-ichterstattung in der "Höhle". 
Auf Grund eines Beschlusses der Verbnn~sleitung wurde in der 
"Höhle" eine neue Rubrik mit dem Titel "K u r z ver m e r k tU 
eingeführt. In dieser Rubrik sollen schlagworttlrtig wichtige Er:::: 
eignisse in d~r in- und ausländischen Forschung vermerkt werden. 
Zur Führung dieser iJubrik ist die Mitarbeit aller österreichi:::: .' 
sehen Forscher notwendig. Es ist beabsichtigt, so die Aktu~lität 
der Zei tschr~ft : ~u heben und aLlah ,deILl fachlich weniger geschul t .en 
Leser eiri~n Uberblick·über FortSChritte der Forschung zu geben. 
Über die Erhöhung, des 'Umfanges der Zeitschrift und die Herausgabe e 
eines Schauhöhlen--~ierbeheftes Wlll'dE. an anderer Stelle' berei ts be-
richtet. . 

Verband und BundGshöhlenkommission. 
Der Vorsi tzende der HöhlenkolTilllission', Sekt .Chef Dr. Rudolf Saar, 
hat Vertretern des Verbandes zugesagt, anläGlich d€"r 75-Jahr­
Feier des Bestandes eines "Vereins für Höhlenkunde" in' Wien am 
6. September 1953 eine "AUßerordentliche Vol·lversammlung der Höh~ 
lenkommission" einzuberufen. 
Die ordE..ntliche Vollversammlung, die für den Spätherbst 1953 vor= 
gesehen war, wurde auf Mitte Februar 1954 verschoben. 

Verbandsmarken dt.- s VAVÖ. , 

Der Verband österreichischer Höhlenforscher hat für 195~ insge:::: 
samt 66 Verbandsstreifen des Verbandes aluiner Vereine Oster= 
reic hs , di e zur Inanspruchnahme de r Touristenfahrkarten auf Bahn 
und _~utobuslil1ien gelten, verlt9.uft. Die Verb~ndsstre ifen für 1954 
werden gemeinsam mit den Jahresmarken dc:n einzelnen 'L:tnd E ~vcrei= 
nen zeitgerecht übermittelt. 

Verbindung mit dem i'Congres International". 

Gemäß Beschluß des 1. Internationalen Kongresses für Speläologie 
in Paris 1953 hat j edes 1and einen Verbind~~gsmann naDhaft zu roa= 
ehen , mit dem das Interuc:. tione.lo Kor.1i tee des Kongresses in der 
Zei t zwischen d.en KongresscB in Verbindung bleibt. Der VerbE' .. nd 
hat hiefür seinen Schriftführer, Dr. TriI:)11el , . gcnonnt, ,der 11:1 
Rah~en des Verbeud0s die Verbindlmg zwischen Ostorreich und dem 
Ko'ngreß uufrechterh01 ten ~ird. 
------------------- -----------------------------------------------
Eigentümer, HoraQsgebcr und Verle~cr: Ve~ban~ ö~terroichischer H~h::::. 
lenforscher. Für dE;n Inhalt und d18 Vervlclfaltlgung vera~two:,tlJ..ch. 
Dr. Hubert Trimmel. Alle: Yiien 111., Neulinggasse 39. - ~!~3.trJ..zen:::: 

vervielfältigung. _ 
Ausgegeben aw 12. Dezember 1953. 
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------~-----------BtiÖHiR-ÜND-BRÖSÖHtiREN----------------------

~~-----------------~-----------------------------------------
\~ a g n e r Georg, Die Bären;' 

höhle von, Erpfingen. 32 S., 
16 Taf., Ohrängen 1952, Ver= 
lag Rau. DM 1.20. 

B ö g 1 i AlfI'ed~ Im Banne der 
HÖhle. ]1orschungstage und Er= 
lebnisse iw HÖlloch. 244 S., 
Luzern 1953. ])lvi 11.50. 

------------------zEiTSCHRiFTENÄÜFSÄTZE------·-~--------------

-----------------------------------------------------~---------

B reh m Vincenz, Ein fossi= iU 2. 1 cl n e r Pranz, Da.s Tür= 
ler Krebs. im Wienür Gru..Yldwas= kenloch bei Q<::!' Eisenstein= 
sero Natur und Land, 39, 9/~O, höhle. Np.tu.r l.ll1.d 'I'8.lJ..d., )9, 
Wien 1953, 64 - 66. (Bathynel= 9/10, Wien 1953, 72. 
la chappuisi3 Fundort Hermdnns- S 
höhle :Vornatscher: wird nicht t r Cl m b geh J., Rez en= 

te Versteinerungen von Tier= 
körpern. Natur und I'8.nd, .39, 
9/10, ~ien 1953, 72. (Fle= 
d€rmäuse, HerIil2.nn.shöhle bei 

erwähnt) • 

VI a 1 d n e r Fr3.Ilz, Vom D2.ch= 
stein-Höhlensch~tzpark. Natur 
und Land, 39, 9(10, 1953, 72. Kirchberg a.~.) , 

ÜBEitSICHT ÜBER ZEITUNGSBbRICHTE: TmUm~·SC ~iACHT 
; 

--------------------------------------------------------~ --------

8. Französische Höhlenforscher 
inSteiermQrk. Neue Zeit, 
Graz, 1~.8.~953. 

16. Expedition in FledErmaUS= , 
höhle. Oberösterr.N2.chr. 
Linz, 14.8.1953. 

17. Für heuer VerL1essung der 
Fledermaushöhle abgoschlos= 
sen. Die Presse, Wien, 19. 
8.1953 .. 

18. Franzosen erl'.:unden steiri= 
sehe Höhlen. Vic:..hrhei t, 
Graz, 13.8.1953. 

19 . Mit Nylonsej.len in dil2 "Fle= 
dLrmaushöhle". Linzer 
Volksblatt, Linz, 13.8.53. 

20. Französische Fofscher in d. 
iIflüdcrm.3.ushöhle. Tiroler 
NELchl'. InDsl)r. 13.8.1953. 

21. Franzö8jB~he Höhlenforscher 
in übersteier. Kleine Zei= 
tW1.g, Grnz, 13.8.53, Klei= 
ne Ztg., Klagenft. 14.8.53 

22. Französische ~öhlGnforscher 
in Steie rmark. Neue Tages­
ztg. Bre gens: 13.8.1953~ 

-------------------------------------------------- -- - ---------~----

ÜBERSICrIT ÜBER EEITUNG3BEHICH':r:s: SCIL\u~():·ILEN 

Schauhöhlen in Österreich. 
Reise-HnDdbudh für Touristik 
lL."ld Fremd c n ve r kehr, 1} i en 
1953, 533 - 538. 
Betriebszeiten erschlossener 
Höhlen. Berge und Heimat, 
§, 6, ~ien 1953, 236. 

, Erm~ßigungen .. bei Höhlenbe= 
sichtig~ng. Csterr.Touri= 
stenzei tung, 66, 7/8, 1jo,Tien 
1953, 96. 

, do., Verl:ehrsbuch für Mi t= 
glieder al~iner Vereine, 
Somr:-le .rausgf:'.be -1953, "lien , 
1953, 105. 

----------------- -------------- ~ ---------------------- --- ----------

M Cl n d Cl 1 z Bertl, Die A11an= 
der Tropfsteinhöhle. Die Stim= 
me der Frau, 34, '\~ien 1953, 
22.8.1953, 12. 
(Ausführlic~e Beschr6ibung)e 

--, Eine Tropf steinhö h1e in der 
UmgG bv_Ylg \:J i :'mfl. Arbei tor-
r. . + , .- .. 8 5 1953 ZlOl uung, ,j lon, • 0 • 

--, Eins TropfstBinh~hle im 
Yli(mcrw[~1cl. Be .. dE;nel' Ztg., 
B ' 1~ r 1°5'"" 8.QCn, ,0, J. ..' :;J 0 



• 
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-------------------------------------------------------------

\nSSENSCILA.FTLICHL AR3EITEN 
- ------------------------------------------------------------

i 

Vi a 1 d ' n 8 r F., Das Vorkom= 
men der ZackeneQle (Scolio= 
pteryx libatrix L.) in Höh= 
len. Z.d. ,r.Entomolog.Ges., 
37, ~i0n 1952, 176-182. 

I 

Wal d n e r F., Einsiedler= 
höhlen in Osterreich. Unsero 
Heim~t, ~4, 5/6, Wien 1953, 
10;3 - 107. 

:'~ 0 d r i j a n \" ~., l~eue A.u.s= 
gra bungen in Steiermark. 
Z.d.3istor.Ver.f.Stei8rmark, 
44, Graz 1953, 3 - 30 
(Repolü_sthöhlo) • 

--, Die Lurgrotte. Eine SchaQ­
höhle zwischen Semriach CL.'1d 
Peggau in Steiermark. 18+XVIII 
S ., G ra z 1953. 

NACHBARGßBIE TE DIR SPELAOLOGIE: EL~S C ~-: Ii GI GE VEROFFENTLTCliur-,! GE:i 

v , 

A ~ n b erg e r E., Die , 
westlichen Dachs-:,einglet= 
scher in den letzten 100 Jah= 
ren und ire heutiger St~nd. 
Jb.d.Oberöst.MQsealver., 98, 
Linz 1953, 202 - 214. (Kurst­
erscheim.mgen i2 Gletscher= 
vorfelcJJ. 

I-I 8. n c a r F., S tancl der Pa= 

H eis seI ~., Aufnahmen 
1952 im H2,ume des früherern 
Kartenblattes 1:75000 St.Jo= 
hann i . P . 5050. Ve rh.d. Geol . 
Bunde san e t., nien 195 3, 55-57 
( Zum geol • . Ee. Q de s Hochkö= 
nigs) • 

liioli thforsc,Qul'lg im Sch;- 'urz= 
Ille err9, lJ..l"'ll LU'ld in j'h tteIe.sien • 
Eitt.d.Anthropol.Ges.in ~ ien, 
82, 1-3, "; ien 1953', 50 - 8,2. 
(Altsteinzeitliche Höhlensta-
~., ' vloneni. 

~F 1 Ü gel Ho, Die ' ~tJ .. erstrllk;:: 
tu.r von Sen.1ri8.ch bei Gr3.z. 
Verh.d.Heolog.Bundesanst., 
~,ien 1953, 122 - 132 (Geologie 
cte s Oe t!:.1 bfe..lls der lanl"..e ben, 
- - .• h" t '0) l'..1r ~l.o .. 11. v • 

- -------~------------- - -------- - --- - -----:-_._-------- ------------

ZEPFUIJ GS- Ul\ D ZEI TSC~·~}cIF ~~-'- : " _ UESg;J~B 
---- - -- ---------------------------------------------------------

P 0 rod :B'., Land.esverein. :für 
Höhlenkunde in Oberösterreich 
1951-1952. Jb.d.Oberö s t.hluse= 
aIver., 98, Linz 1953, 93-94. 
(Tätigkeitsbericht). 

Fra n k e 3.',(., Hö!1.1enfor= 
Bchung und Touristik. Der ]:\~a= 
turfreQnd, 46, 7/8 , ~ien 1953 
115 - 116. 

B rod a E ., ',. ie uns ere Alpen= 
höhlen entstanden. Volkswille, 
Klagenfcrt, 1.8.1953. 

\; a I cl II e ' r F., Kleine l~ [ltur= 
kLL.'ldi:: d e r Seegrotte . In: SC!:.2 C\.= 
bergwerk Seegrotte. O.J. (hien 
1953) 0 

A bel Go, "Unter der hrde ha t 
das l.lärhcne ein Hej,ch .• 11 Fels 
Llnd F'ir'n, 7, 2, 'iiien 1953, 
33 - 34 0 

S t arm Ü h 1 n e r F., Mit 
Blitzlicht und Scheinwerfer 
i 2 ~eere shöhlen. Ra dio :ien, 
24 , i,~Ji e n , 1 3 . 6 . 1 9 5 3 , 9. 

3 rod a E., Gehe~mnisse des 
Kalkes. Der AbeYlc!., "ian, 
27.7.1953. 

I i 1 z K., Vorstoß in Qle sa= 
genUIn'NObene 3ergviel t. Ober= 
österr.Nqchr., linz, 26.6.53 
( D8. C \:c;:; te illi"löhl en ) • 

F(a r nIe i t n e r) Lo, ~nt= 
cl2cl\:I) ..... "1g wei tverzweigter, 
tropfs teil'lre i eh E:; r ~löI:", le:lräLlffie 
bE;i -'" ei,z. Os terr .:Bergs t eiger= 
zeitnYlg , 31, 8, ',ien, 15.8.53. 
,- ( . .. ,,- 1 1 \ 
b. \ 1-"'3.1; 2 r () Cl) • 

:2 i e Cl e r m. 8. n 11 H., Gespen= 
ster i~1 Urzeithöhlel'l. '"ochen= 
post, Innsbrllck, 6.6.1953. 
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VER B. A ~[ D S ":'T A C ci H. I CH '"r.I~ N ~ 

1Ii tteilunaen dr s Verbandes österreichischer HÖhlenforsch 
- " -J ------------------------------------------------------------

5. Jahrgang 1953/54 Jien, 15. März 1954 Heft 3 
-----------------------------------------------------~ ---------, 

Verbandslei tung Q.."1d Vereine berichten. 

(hii tteilu.ngen allS der 'l'ä tigkei t). 

Der 1andesverein für HÖhlenkunde in Steiermark hielt seine heu= 
rige-JahrEisha~up·iVeraarIiJrlloun:g .. oa~1· '1"9'.' °P·ebru8.'r· 1954 in Graz ab. :bin 
Bericht üober den Verlauf liege bei itedakt:Lonsschluß noch nicht 
vor. 
Eine aeologisch-hydrologische (v .io:laur:Ln) und biologische (Prof. 
Härtl) Führung dk:ech die :LLlrgrotte wurde gemeinsam mit dem Na= 
turwiesenschaftlichen Verein in Steiermark am 7. Februar veran-
staltet. 0 ~ 

, ITerLandc sverein für 0 Hö hlenkUl.1.dr. "in Tirol hi_el t am 6 • Februar 
1954 -seine3-~'ördmtllc ohe'-Jahre~s--Vö'fl ver-so

ammlu.t1.g in Innsbruck 
ab. 0 

• 

D~r Austa~sch wissenschaftlicher'Publi kationen wurde neuerlich 
erweTter-t~o.o rrieIsF-äuT· 1(i:.J.18.cfung~c(er- a.iisl1iii:dl's~~hoGn Gesellschaften. 
Der Verband erhF.il t dadu.rch flllnlTIchr auch f' olp;ende 3ciJ.riftenreihen: 
Ac'ta. l~!llsei : acedonici scümtiarum J:h turalluorn, Skopl~je (ab 1953, 

, enthalten viele 3peläozoo"j ot;ische °i"lim,'eise; Vorläufer: 
~:~nn~:ücs 1 usei SerbL..'ie ,.oeridionalis, ::"Jkopl,je (1939, vorhandE"n). 
Goolo[isches Jahrbuch; Harl.!lover' 
3eiheftezum Geolo·Q·ischen Jahrbuch, HaJm~"O'cr 
Bollettinoodel Scr~izio Gaologtc9 d'Italia, llOD (ab 1952) 
Bll.lletin Unien franca:is8 dt: °Gpe1 0 01og'ie, ). "8.rseil10 (ab 1953) 
Speleolog~ Zagret (erscheint neu ab 1953). . 
:Hlür diG von der 'Y-iu:;SC,Q vo.rberci tet8 2. l~L.lfiagg des ""Clandbook on 
Int(~rnatio.tu'l,l .tixchangc of' J?ublicationslfviUrd(:,Xl dc!l' österreichi= 
sehen Uneeco-l~onunissio.n die ncti'.;,on Unte:clau:m 21:'11' ...::erstiellung 
wei t8rer ',Causohbeziehu.nogen Ub(;r~Jü tte}t. 

Für .das 8chaupöit.J,.enheft df r "Höhle" (- 1/1954) sind i~rtikel von 
allorl d.um V.erlJande, angehö;:'ende.::l SchaLülöhlen Osterreichs mi tAus::: 
mÜ11Ile el€ r GassI-Tropfsteinhöhle eingelangt. Es vdrd möglich sein, 
von jeder IIöhle ' ein Bild zu veröffentlichen. Das Heft ist bereit~ 
im DrLlCk f' die Ausliefe:ru.ng e:rfolgt so bald als möglich. 

D3r Landesverein ' für HöhlenkundE' in 'ilien und NicclGl'österreich 
führt~· iil d(jr;O"-Z8'ft-vor.l·rr:~bTs·o-;1Er:-!~prfi 1954 eine" s'tud1e:nfähit 
in den jLlgoslawischcn K20rst und in das G.;;biot von ~riest durch. 

D,; r Lande sv(o;re:ln :für Hijhlo!:l1.ctmde i.r~ Salz't·u.rr-: veranstal tot eine 
ähnl'rcE(-')-"JYe'rEie-1rrr,o'Sp'fJtfrlih",jahr-o19'i)4~' ·Zi.l- ({~,r-c1ie Mi tgli edr:- r dU.rch 
eine 0.2r "Höhle?" beigf)~3chlossen8 ~/~itteillL.'1.g aufmerksam gemacht 
wurden. ' 

:O'ür die Zllr 75-Jahr~fCc;i(~ r deS Destehens eines rlö'llenvereines 
vorge sc::henen J~~x l.w..rsionon llf; ;1 en bereits, obwohl o:~inli'l.dungen noch 
nicrlt :,4. lJ. sgcsanc1~ wLlI'd e!1. , l~.nI;lel c1 ungel:l vor. Dctailpro~ramme haben 
einig e :Land osvercine Lt..'1.Cl. Sc ktion ''::H (Graz ,ja Ilsta t·t ) bereits 
;:, usgearbei t Bt und üb <:;rm.i ttc l t. 

- 11 



Anläßlich der Vollversammlung der Bundeshöhlenkommission wer= 
den Vertreter zahlreicher Landesvereine in Wien weilen, Die 
Verbandsle:ttung hat die Absicht, verschiedene aktuelle Fragen 
in einer VerbandsaQsschußsitzung an einem der Abende während 
der Tagung zu diskutiere~. Über den VeDiauf dEr Tagung wird, 
soweit notwendig, in einer der späteren Nummern der Verbands-
nachrichten berichtet werden. . 

Die diesjährige Generalversammlung 'der 0Slterreichischen Berg= 
steigervereiniglL"lgt der unser Verband als Mi tgl iad angeschlos­
SP: ;. ist, findet am 17. März in '.i/ien statt. Die VerbandsleitLLi1g 
.'Iird über besondere Vorkommnisse berichten. 

Der Versand der Jahresmarken für 1954 hat sich durch verspäte­
te Lieferung durch die Druckerei etwas ve:czögert. Wir bitten 
alle Verbandsvereine diesbezüglich um ~!nts·chuldigung. Ein wei= 
terer Bedarf an Verbandsmarken C!.E:S VAV0 für das· laufende Jahr 
zur Inanspruchnahme von Bahn- und Hüttl3nbegi~nstigungen kann je= 
derze~ t nach ;,nforderung von dcr Verbandslc;i tLUlg befrieo.igt wer­
den. 

Auch der Ve~sand und ~ie Herausgabe des Heftes 1/1954 drr "H::>hle" 
scheint sich infolge UberlastLJ.ng dEI' Druckerei mit Ät:tfträgen für 
die 'iener FI~hjahr~~esse wieder etwas zu verzögern. Wir bitten 
schon jetzt um etwas Geduld. 
Fledermausringe für die kommende \vinterschlafperiodE: können bei 
dEr Verbandsleitung zunächst unverbindlich bestellt werden. Der 
Verbandsleitung ist eine Firma in Deutschland bekannt, die die 
Ringe - wem2 auch mi t langen und schleppenden Lieferfristen -
herstellt. Ca. 100 Ringe kommen nach den derzeitigen Preisen auf 
30 Schillinge. . 

Von einer Aussendu."lg d€ s "Höhlenkundlichen PresEjedienstes" wurdE" 
in letzter Zeit Abstand genommen, da. in den Zeitungen hÖhlenkund­
liehe Artik€::l und Hinweise - häufig erfreulicherweise von den 
veranstaltenden Höhlenvereinen und Sektions!1. direkt - so oft ver­
öffentlicht werden, daß der Versand des Prossedienstes durch die 
Verbandsleitung nic ht LJ_ubedingt notwendig erscheint. 
Die 'S·Chd.fttumshinweise V'Terdeh von die seI' NluEmer ab wieder zwei= 
seitig im normalen Textteil veröffe~tlicht. Es hat sich gezeigt, 
daß nur wenige Bezieher der Verb8.ildenachrichten die Zi tate der . 
Zei tungsveröffentlichuneen flls Grl.mdJage fÜT eine Literaturkartei 
vp~ ~ ~ndet haben. Dadurch ist die No~wcndigkGit, diese Zitate nur 
.:.:.~.Lsei tig bedruckt ZLJ. bringen, nich"':; meh~ gegeben. Jene r!Iitglie­

der, die eine entsptechende Kartei ~lihren, haben die Möglichkeit, 
durch dun Bezug eines zweiten Heftes alle Literatur~itate in Kar= 
teiform aufarbeiten zu können. 
Wegen Platzmangels werden bi s atlf w~i "tiere S WÜ3 scnschaftliche und 
größere Arbeiten nicht mehr zit~ert, da diese in der !'Internatio­
nalen Bibliographie für Speläologie" aufg'.:;!.urnmcn we:r:den, deren 
erstes' Heft bereits in DrQck ist. . 
Die "V8rbandsnachrichten" brin6en daher nLU eine Ubersicht über 
Zci tungsartikeJ.. Von diesen we~d en in denko:~.me.t?-d?x2 Heft~n r:-?ch 
ErscheinLUlf'en de s Jahres 1953 r:.ach getrageu. bS :I.s"t beabslch"tlgt, 
nach Abschluß dieser Nachtragsa~be itdn die Veröffentlichungen von 
größeren Zeiträumen (Halb'jahr) zu~:;an:unen~8faßt - e.ventuell in ~inem 
eigenen, ntIT dem Schrifttum gew ~dmuten Heft dcI' Verbandsnachr1.ch­
ten - herauszugeben. 
Die fortlaufende Sei tennü.illerierU:lg . soll 'das Auffinden von Arti== 
keln und bestimmten Berichten orleichtern. 
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-----------------------scBÄm1bliLEN--------·---------------------
------------------------------------------- - -------------------
Fortschri tte J beim Ausbal.l und der Erschließung des Katerlochs • 
Im Katerloch bei WeJ..z wurde an der Erschließung der .neuentdeck= 
ten Höhlenteile, deren Kernstück die "Phantasiehalle" ist, wei= 
tergearbeitet. Der Versturzgang im Zuge des Zugangs zu der bedeu= 
tenden Halle wurde völlig freigelegt ~~d dabei tonnenschwere 
Steine gehoben und verstapelt. bs ist nun möglich, diesen Gang 
aufrecht stehend in leichtester Kletterei zu befahren. Man kann 
nun ohne besondere l':lühe bei einiger Gewand thei t vom Eingang in 
10 fuinuten in der Phantasiehalle sein. 
Elin-ijj eiz spendete l!.;isenbs.uteile fUr eine Stiege zur' Uberwindung 
der Schachtvorstufe (über di8 jetzt noch eine 15 m - Drahtse~l­
leiter fÜhrt). Ein S~gewerksbesitzer in St. Huprecht an der Raab, 
zugleich \i1aldbesi tzer am Gösserberg, spendete die . Hälfte des Bau:= 
holzes fi.tr die sen Treppenbau llnd brachte das ganze Material per 
t\.:' '~O von St. Rllprecht bis EndstatioI!. :Diirntal. 
~nter dem Vorsitz des Herrn Bezirkshauptmanr1.es von ii:eiz fand in 
Dürntal eine Bauernversarnmlung statt, um die> 'r;leinungen zum ge= 
plan·ten Bau der Straßo auf den Gössel' (und zum Katerloch) ,zu .hö= 
ren. Die Versarnmlllng hatte ein glJ.tes Endergebnis. 
Eine Nellvermessung des gesamten RalJ.I:lsystems des ICaterlochs·wurde 
durchgeführt. . 
Wir hoffen, die Arbeiten im Katerloch so fortsetzen Zll können, 
daß schon im kommenden Sommer regelr:::.äBige Fi..ihrllngen i.n die Phan= 
tasiehalle möglich sein werden. 

~terrri8..n.i.'1 und Regina R 0 f e, r. 

Besucherzahlen delltscher Schallhöhlen. 

Die Höhlen im Gebiet des Harzes haben von Jahr zu Jahr mehr Ee= 
sucher. Die rtermannshÖhle bei Rübclsnd hat 1953 knapp 300.000 
Besucher gehabt, die Barbarossahbhle im Kyffh~llser ca. 110.000. 

Friedrich S c h u s t e r. 

tiber ErmMßigllngen für Vereinsmitgliedsr in Schallhöhlen. 

~inem Schreiben der Grllppe HÖhlenforschung Nordhausen vom 13.12. 
1953 entnimmt die Verbandsleitllng fOIE;eüQe Stelle: 
"Wir sind erstaunt, daß die SchaLlhöhle.D. sämtlichen HÖhlenforschern 
dort so wenig Erm~ßigllngen erteilen. ~ir sind in der angenehmen 
Lage, in den Harzer Höhlen ohne Eintritt hineinzllkolnmen~ Im Gegen= 
teil: unseren Arbeiten schenkt man größtes Verst~ndnis. Hiermit 
haben wir nlcht Zll kämpfen. Es mU.3te eine Ehre für die Höhlenver .... 
waltungen sein, gerade ihren Höhlenforschern kategorisch freien 
Eintritt für Forschungszwecke Zll gestatten. Allein die HÖhlenfor­
sche~ sind 8S, die es iXbcrhaupt er:nöglichten. die ~-Whlen zu. er­
schließen llnd hierüber wird ja g8nüg8nd in Fachzeitschriften, Bü= 
ehern etc. eine BesLtcherreklame dL'_rch,gefli.hrt. Fan soll doch nicht 
ar len wenigGn Groschen der HÖhlenfor;cher festhalten, di~ alles 
jr die Forschllng hergeben, Ihr Le:bE:-.Yl dafür opfern. 11 

'Neihnachtsfeier in der Grasslhöhle. 
Von den PMchtern der Grasslhöhle, HerIL.8.I1....:.'1. und Regina Hofer, wu.rde 
in der Grasslhöhle bei 1.'1eiz eine Weihnachtsfeier veranstal tet, au 
der die Bevölkerllng der umgebenden Dörfer eingeladen worden war 
und die sehr eindrllcksvoll verlief. Imni tten der mächtigen Tropf­
steinhalle war dpr geschmückte Weillh~2.chts?allm aufgestellt. 

- 23 
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Erster jugoelawischer Speläologenkongreß in Postojna. 

Vom 21. bis 24. Jänner 1954 fand in Postojna der 1. Spelä.ologen=' 
kongreß Jugoslawiens'statt. der aus allen Teilen des Landes be= 
sllcht war. Das Programm sah einige HÖhlenbesuche und wfssenschaft= 
liehe Vorträge vor. Diese Vort'räge wurden ZLUIl Teil in einer tech= 
nischen und einer biologisch-archäologischen Sektion abgehalten. 
Allgemeine Katasterfragen' wurden besprochen. ~in aQsführlicherer 
Bericht wird in der Zeitschrift "Die Höhle ll erscheinen. 

Tagu,ng der Hl1go Obermaier-Gesellschaft 
für Erfor schung des Eiszeitalters und seiner KultQren (April 1954). 

Die diesj~hrige Tagung der Ges!llsch~ft findet in Reutlingen in der 
Schwäbischen Alb sta tt. Das Programm .umfaßt am 9. April folg ende 
Vorträge: Ehrenberg K. ("Neue Funde und Probleme der cGpin-geo= 
logischen Quartärforschl1ng "), Graul H. (lIi:leeresspiegelschvvankungen 
und Gletscherstände im europäischen Jungpleistozän. 11 ), :7ink Jr. 
IIDie Gliederung des Löß in . Nied~röstC?rreichll)1 sowie einige vleite= 
re. Am 10. April sprechen S. Brodar (" Zum Karstpaläoli thil~ ll:m Jugo= 
slawiens " ), A. Tode, H. Krüger, H. Lindner,,;. Nowothnig Qna ;7. 
Hülle ("Die Al tsteinzei t in den Höhlen der Schwäbischen i~lb im 
Licl; " :; nel/.er Forschungen"). Abends ist ein ö:f,fentlicher F'estvor-
-'Cl"a g von G'. Freund; "1m Banne der Pyreriäerihöhlen". . . 
Die Bxkursionen sehen am 11. April eine Begehung der Albhochfläche, 
der Bärenhöhle bei Brpfingen, der ]'u.ndort6rl1ppe Sirgenstein-Hohle= 
stein-Blautopf CBlaubeQren)-Hohlefels und der Schillerhöhle bei 
Urach vor. , 
Am 13. _lpril werden die i,reilnehmer die viildkirchlihöhle im Säntis 
Qnter Führung von Dr.H.Bächler besuchen, am 14. April Schweizers­
bild Lilld Kesslerloch bei Schaffhausen unter .B1U]-lrung von Prof .G. 
Guyan. 
B'ür 1955 sieht die Gesellschaft die Du.rchführLmg einer Pyrenäen= 
exkursion vor. Wir werden über n ähere binzelheit en dis Verbendsmit­
glieder unterrichten. 

Höhlenentdeckung i m S~ntisgebiet. 

\;'iie Schweizer 2',0 i tungen be richten (vgl. E. GrIJ.benmann, Eine Nacht • 
in der S~ntis-Höhle, St.Ga ller Tagblatt, No. 612, St.Gallen, 31.12. 
1953), wurde ein ausgedehntes HÖhlensystem im Säntis cturch. B. Geel . 
entdeckt. Bei der ersten. Begehung drang d e r l~l1tdeoker 300 l' '''eter vor, 
mußte aber dann an einem 90 m tiefeil Scbacht llli'1kehre.n. :'3ei einer 
zweiten und dritten BegehlUlg im Dt: zembe r 19'53 gelang es, dieses hin­
dernis zu überwinden. In etwa 400 l ~eter .GntfermElg vom .~;in f,ange er­
reichten die Forscher die "IvIär'chenhalle 11 mit reichem 'j~ropfstein- und 
Sinterschmuck. 

Höhlenentdeckung in Bolen. 

:r;iner ~i~i tteillL.YJ.g des lJolnischen liöhlenforschers K. Ko\valski vom 
10. Februa r 1954 entnehmen ,vir, daß im Zu.g e einer 103 Stund'en wäh= 
renden 1!'ahrt in die Höhle 11 Ziume 11 im Ta trage biet bei Zakopane mehr 
als 1000 Letel' neuer Gänge entdeckt w.urdan. Di e r'.'ä tteilung ging uns 
noch von l e r Expedition selbst zu. , 

--- - ~ - -------------------------------------- - --- - --------------------
werberaaterial für "Die HÖhle ll steht allen hIitglieclsrn zur VerfügLUlg! 

Anforderu.ng bei der Ve rbandsle~tung ! 
--------~------------------------------------- ------------ _. _-------- , , 
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DEU~SC3U~ND 

----------------------------------------------------------------
FaC1-Jp;:ruppe Höl}lenforschung Hordhausen . 

. 24. Oktorer 1953 feierte die rachgruppe das fi'est des "Ursus 
spelaeus" zur :Erinnerung an die 25. ';.riederkehr des I'lages, an dem 
die damalige "G·esellschaft für Hö~lenforsclllJ.ng im Harzgebiet" ge.= 
gründet worden war ~ 17.11 .1928) . 

Das Problem der Kalkkarbonathäutchen wird in diesem 'inter weiter 
bearbeitet. 

Bio-klima tologische Forsc'hungen in döhlen wurdennaufgenommen. In. 
der "He imkehle" werden Is.othermen, Feuch tigkei tsgehal te der ge= ' 
samten üä u.rae, Verdllns tung, Vorhandense i..Y1 von "freier Kohlensäure" 
llSW. aufgenommen. lVledizinische Un tersllchungen werdE..n zur Zeit in 
der Daumannshöhle (Hübeland) angestellt. 

Friedrich Schuster. 

Arbei tsgemeinschaft für Na tur- und Heima tkwlde im Touristenverein 
" Die Naturfreunde ll

, Landesverband '" estfalen. 

Im Hahmen dE';s Arbeitsprogramms 1954 wird am 25. Juli 1954 eine 
höhlenkundl che 1: ; anderung durch das H ö n n eta 1 von der 
FeldhofhBhle bis zur Balverhöhle durchgeführt (Tre~ßpunkt 9~15 h 
Platthaus Hönnetal). Die Fl.i.hrurtg haben Y;ilhelm Heicler und Otto 
KU.hnhold aus Iserlohn. Heinrich Klotzbach. 

UNSEEE TO'FDN 
I . . --------------------------------------------_._-------------------

J-U1IUS SCli\~AIGEH 

Am 9. Jänner 1954 ist in 1Nien das GrUndungsmi tglied der Sektion 
Kapfenberg d.es LandeslTereins fi;r ~löhlenku.nde in Steiermark ver'= 
starben. Die BeerdiguJlg fand am 13. Jänner 19114 in Kapfenberg 
sta~t. Mitglieder der Sektion gaben dem Verstorbenen das letzte 
r ' .Leite. Di8 Sektion Kapfenberg verliert in Schwaiger einen der 
Eioniere beim Ausbau der Rettenwandhöhle. 

, 
OSKAR HOSSE 

Am 4. Jänner 1954 ist in seiner ~ ohnu.ng in Villach der H5hlenfor= 
scher Cskar Bosse im Alter von 72 Jahren gestorben. Die Beerdi­
gung fand am 7 •. ,Jänner um 14 Uhr in Villach statt. 
Der Verstorbene kam als Beamter der k.k.Staatsbahnen in den öster= 
reichisch-ungarischen Provinzen im '\ /estbalkan zur HÖhlenforschung. 
Nach dem ersten ~eltkriege nach Villach versetzt, führte er die 
Forschungen im Gebiet der Villacller Alpe weiter, wo ihm auch eine 
Reihe bedeutender Entdecku...Ylgen gelang. Seine Bigemvillig.l):eit er::: 
schwerte wohl die -Zusammenarbeit mit ihm, doch sind seine Ver= 
dienste wohl unbestreitbar. Verschiedene Allseinandersetzungen um 
die Rechte der von ihm entdeckten Höhlenräu.me verbitterten den 
al terndf;n Forscher, der schon l8.1.1.ga kränklich war. 
---------~----------------------- ----- --_ ._---- ------------------

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Verband österreichischer 
HöhlenforscheT. Für den Inha lt und die Vervi~lfältigung verant= 
wottlichz Dr. Hubert Trim~el. Alle: ~ien 111., Neulinggasse39. 

( MatrizenveI'vB.H~lf ä'ltigung. ) 
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AUS DER FORSCHUNG 

-----------------------------------~~----------------------------

Eine ne~e Höhle :Lm Untersberg • 
Am 20. September sah ich nach einem Besuch des Bärerihorstes , beim 
Abstieg gegen 'die Rositten in Richtung Schellenberger Sattel etwa 
50 Meter vom Bärenhorst entfernt eine Höhlenöffnung~ 
Sie befindet sich am oberen Ende ,einer plattigen Felsrinne von ro== 
sa Kalk und ist sehr schwer zu sehen. Ein Holundefstrauch wächst 
direkt daneben. Die Offnung ist ca. 2 1 5 x 1 Meter. Der Bodfn ist 
mit Trümmern bedeckt und großteils mit hellem Lehm überzogen. Wäh= 
rend der Eingangna'ch abwärts geneigt ist, steigt d;i.e Höhle selbst 
etwas an und endet verstürzt. Ich habe den, Eindrl1ck geOWnhen, daß 
diese Höhle lediglich der Rest einer größeren Höhle ist. Im Inne= 
ren hingen, drei Fledermäuse. 'Die Höhlendecke ist von einer dicken 
schwammigen Sedimentschicht (Bergmilch ? Anm'. d • Re.d • ). überzogen. 
Kein Luftzug. ' 
(Kat.Nr. Untersberg 106). Karl IRRESBERGER. 

, Silvester im Schoß der Erdeo 

In traditioneller We~e erlebten die Mitglieder de~ Salzburger 
Landesvereines für Höhlenkunde die Jahre.swende 1953/54 wieder im 
Mörkdom der Ei,sriesenwel t im Tennengebirge . Eine gleichzeitig 
stattfindende Exkursion liI.n das Hölloch im liIuothatal (Schweiz) 
brachte !3-ls Hauptergebnis die Tatsache, daß die Eisriesenwelt, 
die mit 44 Kilometern erforschter und vermessener Gänge bisher 
als die größte Höhle Europas galt, nun an die zweite Stelle ge= 
rückt ist. Im HÖlloch sind nunmehr 47 Kilomet~r Ganglänge vermes­
sen. Dieser Erfolg wird im neuen Jahre auch dle Salzburger Hohlen 
forscher nicht ruhen Lassen, die davon überzeugt sind, daß auch 

' die Eisriesenwelt noch l.unfangreiche Vorstöße in Neuland gestatten 
wmrd. 

Die Grubalphöhle im Lal1bensteingebiet. 

Am 11. ~k§~wurde nachmittags von der Außenstelle Bayern des 
Landes~Tereins fUr Höhlenkunde in Salzbu.rg das Dolinengebiet auf 
der Gipfelfläche des Laubensteins, also das Einzu.gsgebiet der Harr 
merbachquelle, begangen, sovde der horizontale Te il der Grubalp­
(Bären-)höhle ku.rz und flüchtig erkunde~. ' . 
In einer anschließende~ näehtlichen .Befahru.ng - nach dem Eintref­
fen der Drahtseillei te'rn au.s Salz1:urg - kOIlnten die Ausmaße der 
Grubalphöhle iTI'JIler noch nicht festgestellt werden. An den bereits 
erw~hnten ~orizontalteil, der zwei Etagen aufweist, schließen sie 
nach einigen Verzvveigl.lllgen zwei 8 bis 10 m tiefe Schächte an, die 
unten in Verbindllng stehen. :Ourch eine enge Sp2.1 te gelangten wir 
nLJ.fl in bald sehr wei tlälJ.fig werdende HÖhlen~Jysteme. I:urz vor dem 
Ende eines dieser Ghnge öffnet sich ein auf tiber 25 m gesch~tzter 
Schacht, der noch der Befahr~ng harrt 1).. , 
1) Vgl. ChAlvlliR Klaus, 2. Bericht über die Vereinstätigkeit im 

Jahre ,1953. Außenstelle Bayern des Landesvereins für Höhlen­
kunde Salzburg. 2 S., münchen 1953. 
(Darin auch Hitteilungen über die Vereinszusammenkünfte und 
ein weiteres Arbeitsprogramm) • 

.... .... ~ f'\ 
• .. ·v 
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ZEITUNGSBERICHTE 

. . ----------------------------------------------------------------
ALUND:.rR TROPF,STEINHÖHLE. 
__ , Grotten~auber in Alland. 

Volksstimme,' Wien, 5.9.53. 

DIXLUCKE (HOHE WAND) 
~, Unbekannte Höhlenwelt in 
N~ederösterreich. Osterrei= 
c~ise~e Zeitung, Wien, 3.10. 

EINHORNHOHLE (HOHE WAND) 

- ,:, Einhornhöhle wieder eröff­
net. Volksstimme, Wien, 
1 8 ·. 1 0 • 1 9.5 3 • 

-, Wiedereröffnung der Ein­
hornhöhle • Neue Wiener Tages­
zeitung, ~ien, '5.9.1953. 

, , 
-, Wied~roröffnung der Ein­
hörnhöhle~ Das KI. Volksblatt 
VI i en, 5 .. 9 • 1 9 5 3 • 

-, Die Einhornhöhle wieder zu= 

BJ.RENBOD:r .NA LMSCH.ACHT . (HOCHSCHWAB) 
-, TIie HÖhlenforschungen bei Ei- · 

ssnerz. Südost-Tagespost, Graz, 
9.10.1953. 

-, Die HÖhlenforsehungen bei Ei= 
senerz. Mürztaler Zeitung, Bruck 
a.d.Mur, 13.10.1953. 

-, Ein selt?ner Fund. Obersteiri­
sehe Volks~timme, Leoben, 3.10. 

-, Ein seltener Fund. Neue Zei t'f 
Graz, ~.10.1953. 

BLriENrWH.L1 Bi BRIEG tEHSBERG 
-, Expedition in die Urgeschichte. 

Südost-Tagespost, Graz, 26.11.53~ 

EISLUEG (HINTERSTODER) 

-, 11i ttel für Erforschung der 
Diatlhöhle. Linzer Tagblatt, Linz, 
26 .8.1953; 29.8.1953. 

gänglieh. Arbeiter-Zeitung, -, Beihilfen der Landesregierung. 
Wien, 6.9.1953. Oberösterr.Nachrichten, . Linz, 

GELDLOCH (ÖTSCHER) 26.8.1953. 

94 K 1 b R Ho"hl f h G.i\SSlTROPFSTEINHÖHLE (EBENSEE) 
. • 0 ., . , en orsc ung . 
ist kein Spaziergang. Neue -, 9aßI-Tropfsteinhöhlen gesperrt. 
'fiarte am Inn, Braunau,3.9.53 Oberäst.Hachr., IJinz, 30.5.1953~ 

, Lin,zer Tagb.latt, Linz, 30.5.1953. 
SEEGROTTE (WIEN) 
~, Aakanden i bjergete indre. 
Aalborg Amtstidende, Aalborg, 
11.10.1953. 

-, Panik in der Seegrotte. 
Arbeiter-Zeitu~g, ~ien,28.7~ 

SPELÄOLOGEnKONGRESS . 

-, Kon~reß der HÖhlenforscher. 
Volksstimme, ~ien, 5.9.53. 
Wahrheit, Graz, 6.9.1953. 

G.A., Kongreß ,dcr -"Unterwelt" 
;':~ Paris. D!",mokrat.Eolksbl., 
Salzburg, 3.10.1953. 

-, 'Salzburger beim Internatio­
nalen Kongreß 'für Höhlenkunde 
$alzb~r~er Volksztg., 6.10.53 ' 

-, Internationaler Kongreß für 
HÖhlenkwldr in Paris. Neue 
Zeit, Linz, 10.10.1953. ' 

Trimmel H., HÖhlenforscher 
tagtz,m in Paris. Wiener Hoch­
schulzei tlmg, Wien, 15.12.53. 

27 

-, Gaßl-Tropfsteinhöhle ' begehbar. 
Lin~er Tagblatt, Linz, 26.6.1953. 

GRA.S SLHCmLE (WEI Z ) 

-. Unterirdisches Naturdc:nkmal bei 
;,'/aiz. Bt'rge und Heimat, 8, 6, 
Wi~n'1953, 237. ' 

lL1.LiliRLOCH (GOS~.U) 

-, Überraschender Erfolg im Hal­
lerloch. ~agespo8t, Linz, 7.10.53 

-, Weiträumiges HÖ'hlenlabyrinth 
bei Gosau. Neue 1flr. Tageszei tung, 
'Nien, 11.10.1953. 

-, ExkLlrsion in die Tiefen dar, , ', 
Erde. Linzer Volksblatt, 10.10.53 

-, Eine Nacht am Seil im Haller­
loch. Taeblatt, Linz, 12.10.1953. 

-, Neuer Vorstoß ins Hallerloch. 
S.alzkammcrgutzeitung, Gmunden, 
15.10.1953. 
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ZEITUNGSBER~QHTE 

FILME AUS HOHLEN 

L.G. ~aldviertel und Höhlenfor­
schung. Neue Wr.Tageszeit~~g, 
Wien, 10 .9 .1953. 

-ek-. Kulturfilme. Wiener Zei­
tung, Wien, ~.10.1953. 

G.O. "Frühling iin Waldviertel" -
emd "Nacht unter Tag". Wiener 
Kurier, Wiep, 21~9.1953. 

FLEDERMÄUSE 
N e m e eH., Im dunklen Reich 
der "Hufeisennasen", Neue 111. 
Wochensdhau, Wien, 20.12.1953. 

HÖHLENFORSCHUNG (ALLGEMEINES) 
-, 1~53 - Erfo ~g sjahr in Höhen 

und Tiefen. Salzburger Nachr. 
Sal~burg, 29.12.1953. ' 

-, Österreichs H~hlenforsche~ 
an der Arbeit. Der Naturfreund, 
46, 3/4, Wien 1953, 47. 

HIERL.A. T ZR ÖH LE 

~, Weihnachtsexpedition in die 
Hierlatzh6hlen. Kl.Volksblatt 

, Wien, 23.12.1953. 
~, Hierlatzhöhle bei Hallstatt 
. wird durchforscht;, Kl: Volks­

, blatt, Wien, 12.'12.1953. 
.-, Weihnacht'ilüche 'lIöhlenexpe­

dition in den Hierlatz. Lin= 
zer Volksblatt~ Linz, 12.12.53 

-, Höhlenforscher rücken dem 
Hierlatzsystem zu Leibe. Salz= 
burger Nachrichten, 12',12.1953. 

-, Weihnachtliche Höhlenfahrt. 
Salzburger Volksblatt,14.12.53. 

HOCHKOGELHÖHLEN (EBENSEE) 

-, Höhlenexped ition im Hochko­
gelgebiet geglückt. Linzer 
Eolksblatt, Linz"22.8.1953. 

: .. : "MärchendomH und "Kaiserbart". , . ' 

Kleines Volksblatt, Wien, 22.8~ 

A.S., Die kalkalpinen Höhlenwun- -, HÖhlenforscher im Hochkogel. 
der. Tagblatt, Linz, 1.8.1953. Salzburger Volksblatt, 24.8.53. 

URGESCHICHTE -, Ebenseeer Höhlen-Erforschung. 
, Salzburger Volkszeitung, '25~8., 

-, Höhlenkunst (Buchbesprechung)'-, Expediti~n in die Hochkogel-
Linzer Tagblatt, 7.9.195-3. - höhlen. Rj_eder Volkszeitung, 

VORTRA GSBERI :~H/rE 

-, Die Wr'ndenvelt ries Karstes 
uns ~ner Höhlen. 
S : ...... z-ourger Volksztg' j 9.5.1953 
Balzburger ~a~~lat~, 11.5.1953 

-, "Wunder dEI' Kars_:thöhlen" , in ' 
Salzburg. Salzburger Nachrich­
ten, Salzbllrg, 12.5.1953. 

-, Der Besuch jugoslavischer 
HÖhlenforscher. Salzbllrger 
Volksblatt, Salzb., 16.5.53. 

-, Slovenische Höhlenforscher 
in Wien. Die Presse, Wien, 
17.5.1953. 

-, Höhlenforschung schafft 
Freundschaft tiber ~ie Grenzen. 
Salzburge'r Volksztg., 16.5.53 

-, Die Vlllnderwel t des Karstes.' 
Salzb.Volksblatt, 9.5.1953. 

-1 Jugoslavische Höhlenforscher 
ln Salzburg. Salzb.Nachrichten 
Salzburg, 6.5.1953. 

, Ried im Innkreis, 27.8.1953. 

KOPPENBRÜLLERBÖHLE 

-, Auf,deri S~0ren des Koppenge­
~penoL,~ , T~r~~~ '~olkshlaLt I:> .,:) G'.:..u, .. u ........... l .. .Jc- __ V __ .... t..J u, 
Linz) 9,5. i;:}53. _ 

-, 

-, Die.Wasserhöhle im Dachstein­
gebiet " Wil'Jner ' Zeitung; 12.9. 

-, KOPP8nbrU!lerh~hle wieder 
zugänglich. Sal?;kai:nmergll t- Ztg. 
GIn.' u'''d rl1" 1 7 Ci .... 195';( , -1..1. ::....~.J.. , 0 ~ 9 ./ ~, 

-, Dip, VI'iederr;röf:fIHmg der Kop-
-oen brü:t.l.eriluhle. E :;ho der Hei-
~at, Grieskirchen" 23.8.1953. 

-, ~ine Wassarhöhlein Goisern. 
Neue Zeit, Linz, 12.9.1953. 

-, Sehenswe~be Koppenbrüller-
, höhle. Tagblatt, Lins, 12.9.53 

KRAUSHÖHLE (GAMS) 
-, Die. Krausgrot1e in , Gams bei 

Hie:f:'J..atL' 1)01.' Enn3+'hl~,;r, Gräb­
ming, 28.8.1953. 
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ZEITUNGSBERICHTE': LANGSTEINHÖHLEN 

, ' 

-----------~-----~--------------------------------------------

1. Steirische Forscher erkun­
den Hochschwab-Tropfstein= 
und Els~öhlen. Wahrheit, 

'Graz, 4.8.1953. 
2. Höhlenexpedition innden 

Hochschwab. Neue ,Zeit,Graz, 
4.8.1953. 

3. Höhls nexpc;di tion in dU1 

Hochschwab. Kleine Zeitung, 
Graz, 5.8.1953. 

7. Höhlenexpedition in den Hoch­
schwab. Kleine Zeitung, Kla­
genfurt, 6.8.1953. 

8. ExpeditiRn in die Hoch~chwab­
höhlen. {)sterreichi'sche Zei= 
tung, 'Vli.en, 6.8.1953. 

9. Mit Radio in die Unterwelt. 
'Volksstimme, Wien, 5.8.1953 

1Q. Mit Radi~ in die Unterwelt. 
Nel:te Tageszei tLUlg, 'Bregenz, 

4. Erfol'schW1g des Hochschwabs 8.8.1953. 
- von unten. Arbeiter-Ztg., 11 O.B., :Blarien ,im "Dom des 
Vii en , 6. 8 • 1 9 5 3 • • G "N Z' t G' 

5. Höhlenexpedition in den 
Bochschwap. Südost-Tages~ 
post, Graz, 6.8.1953. 

, . 
6. -, In der Langsteimhöhle 

verj,rr,t. Neue Zeit,. Graz, 
28. ·11 .1953,' 

rauens . ' eue e1 ,. raz, 
15.8.1953. 

12. M.F., 10 Stunden in d0r Lang­
steinhöhle verirrt. Der Enns­

'taler, GrÖbming, 4.12.1953. 

------- ---- --- ------- ---- -7------ -----------------------~-----
. ZEITUNGSBERICHTE: DACHSTEINHÖHI,EN. I 

- ,: Die' Dachs teinhhhlen wi ed.er 
, 'geöffnet. Neue Warte am Inn, 
B2~unau, 7.5.1953: 

-, Eishöhlen u,nd Seilbahn 
sind bereit. Oberösterr.Nach= 
'!eichten, Linz, 24.4.1953. 

-, Dachsteinhöhlen wieder ge= 
,öffnet. Oberöstcrr.Nachr., 

Linz, 38.4.1953. . 

-, Die Dachsteinhöhleri sind 
wieder geöffnet. Neua Zeit, 
Linz, ~ö.4.1953. 

-, DA..chsteinhöhlen wieder ge= 
öffnet. ' . 
Linzer Volksblatt, 28.4.1953 
Dcmokrat.Volksbl.,Sbg.,28.4. 

-, Auf! Hinein! Linzer Volks­
blatt, Linz, 2.5.1953. 

-, Die Dachsteinhöhlen werden 
. am 1. Mai wied.er geöffnet. 
WeIser Zeitung, Wels~ 30.4. 

-, Die Dachsteinhöhlen. Berge 
und He i 1T12. t , 8 , 6, Wie n 19 5 3 ; 
238. 

-, Die Riesen~ishöhle im Dach­
stein. Tagblatt zum '7ochenendee 
Linz, 21.11.1953. 

-, Eis der Dachst.einhöhle nimmt 
zu. Oberösterr.Nachrichten,Linz 
14.10.1953. 

-, Rekordbesuch der Eishöhlen. 
Tagblatt, Linz, 14.10.1953. 

-, Rekordbesuch in den Dachstein­
Eishöhlen. Neue Zeit, Linz, 
14.10.1953. . 

-, 90,000 sahen heuer die'Eis­
höhle. Tagespost, Linz, 14.10. 

-, HÖhl'ene i s nimmt zu. Neue Wie= 
ner Tageszeitung, Wien, 18.10. 

~, Rekordbesuch der,Eishöhlen. 
Tagblatt, Linz, 17.10.1953. 

, O.R., Die=; Dachsteinhöhlen. Sonn­
tagspost, Graz, 6.9.1953 . 

-, Ein Photograph sitzt in der 
Höhle. Linzer Volksblatt, Linz,· 
29.8.1953. 

-, Mühelos ~u den großartigsten 
Höhen hinauf. Kleine Zeitung, 
Graz, 13.8.1953 (Seilbahn) .. 

______________________________________________________ ______ J_ 

Verbreitet "Die ·Höhl;e " ! 
----------------~---------------------------------------------
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ZEITUNGSBBRICHTE . . . - - -- - - -- - - -- --- - ---- - - - ---------- -------------------- -- - -- ---- -

HÖHLEN (Kii.!tNTBN) • KATllRillCH (_EIZ) . 

_ Naturwunde. r in Unterkärnten. 
Ne~e Zeit, Klagenfurt , 23.5 . 
1953 (Hoehobir) . 

HÖHLEN (S'l'EIBRMARK) 

_ Höhlen sind voller 11 Geheim­
nisse" . Kleine Zeitung , Graz, 
2 . 9 . 1953 . 

Xastner J . F ., Im Friedhof d ~ r 
Höhlenbären . Ne~e Illo\'loehen~ 
schau , ~i~n , 27~12.1953 

. (Jlraehenhohle -M~xni tz) 
HÖHLEN (TIl10L) . 

H . B . ~ Die Höhl~n Tirols werden 
numerl e rt . Tiroler Tagesztg ., 
Inn8br~ck , 8 . 12 . 1953 . 

HÖHLE~ (VORARLBEHG) 

Die Erforseh~ng des Höll-Lo~ 
ehe. im In . Vlal sertal. Ne~e 
Tagesztg . , Bregenz , 17.7 . 53 . 

ili.;'TERI.hL 
_, Schwache Fäden werden zum un­

.. ..:rreißbarc n Seil . Volksstirnme 
'Nien , 16.7 . 1953 . . 

PERSONALI':' (Li,HNER) 
_ lj. e org Lah!'~clr - 80 Jahre . Berge 

lUlcl Heimat , 8 , 6 , l,Vicn 1953 )' 
23'7 - D8 . 

RETTEN·if.:,NDHÖHLE 
_ . 30 Jahre Tropf3teinhöhle Rot.= 

tem'Jand . :~;ahrheit , Graz , 14 . 10 . 

SA LZOFENHCHLE 
_, Eiszei tö s t erreicher über 

de r Baumgr enze . Neue \fi.ener 
Tages?,eitung , \{iG n , 13 . 3 . 1953 . 

Ti,NTALHOHlli 
_) i!'or s chutlgen in der Tantal­

Höhlo . Stidost-Tagcspost , Graz 
11 . 11.1953 . 

VOGELL0CH (LEOG;,NG) . 

H. G. , Das VogeHocll in den Leo~ 
gang nr Steinbe rgen .. Tiroler 
Tegesz,o i tung, Innsbruck , . 
27 . 4.1953. 

_ , Tropfsteingrotten bei We iz 
erschlossen . \~e ltprc5se , Wi en , 
1 . 8 . 1953. 

_ I Der IIhalberte DeserteurU von 
vieiz . Neue Zeit , Gra z , 6 . 8 . 53 . 

K., Das Ku terloch sm }:'uß. des 
GÖ ss0r . SUdost-"1'agespost , Graz , 
9 . 9 .1 953 . 

O. T. , Tropfsteinhöhle im Schök­
kelo Sal"zb~rge r Volkszeit=g , 
Salzo~rg , 15 . 9 .1 953 . 

R.\llLI.OCH (HEIZ ) 
_, De r Totenkopf in de·r Räuber­

höhle . SÜdost- Ta.gespost , Graz, 
26 . ', . 1953 . 

_, Ein TotenschädE2 in -dcr Fe l ­
senhöhle . Volksstimme , "i en , 
28 . 7 . 1953. 

_, Neues Hätscl um das Rabl- Loch 
bei \. e iz. Kleine ~ (:: i tung , Graz , 
31. 7.1953 (Klagenfv.rt , 1.8 . 1953) . 

_, Neue knochenfu..Ylde i!:! Rablloch . 
Südost_Tage"post , Graz, 31 . 7 . 1953 

_, Nach d,- rn Totenkopf ein Skelett 
goflllldcn. Volkssti:nme , Viien ,1 . 8 . 

RE'i'TEHBACHHÖHLE (OllERÖSTERREICH ) 

_, Sechs Höhlenforscher erlebten 
bange Stunde n . Klo Vo lksblatt , . 
Ylicn , 16 . 9 .1 953, 7 . 

_ , Abc::ntcue rliche Expedi .tion in 
die Rettenbachhöhl e . Linzer 
Volk •. lilattqt !.in7-, 16 . 9 .1953 . 

_, Sechs HÖb.l ünforüche r fliehen 
vor dem Tod . Volksstirrune, Wien , 
17 . 9 . 1953 . . 

_, Sch~eckAnsstQnden in d~ r Ret= 
t enbachhöhl~ . \/ahrh€i t , Cl'UZ , 
17 . 9 . 1953 , Volkswille , J::lagen­
furt , 18 . 9 .1953. 

_, ~·echs Höhlenforscher fliehGn 
vor dCli Tod . Neue Z0it , Linz , 
18 . 9 . 1953 . 

_ . Sec hs lW hlenfo:rschor .... Exped i ti= 
· on flicht vor dem Tod . Neue Ta= 
g C3ze itung , Eregi3nz , 18.9 .. 1953 . 
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, ______________ l.-o _ _____________________________ ... _ _ ______ _ ___________ _ 

! . " 
Die Arbeiten und Ergebnisse des Ersten Internationalen 

Kongresses für Speläologie 1953. 

Von Hu.bert Trimmel (\lien). 

Der Berichterstatter nahLl. als Delegierter des Ver­
bandes' ößterreichischer Hö'Qlenforscher am Kongreß 
teil. Der Verband hat ~1.uch an elie ser Stelle dem Bun= 

-de smini steriL1ID für Uu terricht zu danken, das durch 
eine Su.bvent'ion in , namhafter Höhe die Entsendung ei­
nes Delegierten ermöglichte. 

Der Kongreß vvu.rde am Y<ontag, den 7. September 1953 ' im 
Großen Hörsaal d~s 'Jardin des Plantes inmitteri von Paris in An­
wesenheit von etwa 130 Delegierten feierlich eröffnet. , ~er Prä= 
sident des Kongresses, dar bekannte 3iospeläologe J e a n n ~ 1 , 
konnte Vertreter von 28 NationcI'- willkommen heiRen. 

" In seiner - stark national beto'nten - Eröf'fnLLYl'gsan­
sprache führte Jeannel aus: Das Zu.st::l.ilQckömmen des Kongre~se3 
ist in erster Linie dem Herrn Ministre d'Education nationale zu 
verdanken, der auch'vertreten ist. Der Kongreß soll das drei= 
fache Ziel der Spel~ologie dokumentieren: das wissenschaftliche, 
sportliche und , erzieherische. ZllT ljrreichung des wissenschaft­
lichen Zieles hat die SpelMologie eigene Methoden ,entwickelt: es . 
kornrnt ihr daher der Charakter einer eigenen Vds:::1enschaft zu. Be~ 
sonders die letzten GiDo[3expeditioüe~1 hab2n ' die notvvendig-e Zusam­
menarbeit aller Spezialisten gefördert, die vor allem in'der 
physischen SI'e~läe.:fllhglli8, d.,h. der Geographie der Kalkgebiete, er,-

, folgen. :,=artel-Breuil-rtg,kovi tza als Gr:J.nder der vvi Bsenschaftli= 
chen Arbei t8ric~ltLLng sind das Dreigesiirn, in dessen J'Jamen der 
Kongreß für eröffnet erklärt wird. 

Anschließend bringen die beiden Sekretäre des Kongrea= 
ses, Geze und Rouire, organisatorische Berichte. Als 70rsi~zende 
der beiden Aroei tskomI:'lissionen Vrerde2':l Renalü t (Corn-.mission zur 
Ausaroei tllng ' einheitlich(~r Zeichen) Dl1d Lava'J.r (KOITU!lif3Sion zur 
Ausa~beit~n~ d6r Stat?tcn ~~s Intern~tionalen.Kongress~~ für . 
Spelaologle; vorgeste~lt. Dle Vertre~er der 81nzclnsn ~ander ln 
den KOITunissionen.' werd.ell 'noch in der 3röffnun;9:ssi tzung namhaft 
gemacht. . -

Die fachlichen Arboi ten ':'urd.'3n in ? Sektion.en durch= 
. geführt, die folgende :F'achgebi eto Lür.:faß ten: . 
Sektion 1: Geospeläolggie (Geologie, Morphologie, Speläogenese)~ 
Sektion 2: Physik, Chemie lli~ ~etsorologie 
S~ktion 3 : BiospeläologiE:; (Tü'r- ',Jxld r'flanzenwelt der 3öhlen) 
Sektion 4 : Höhle w1d Tilensch (v'o::1 d,~r !jre~eschichte zu.r Gegenwart) 
Sektion 5 : Dokumentation (Kataster, -Iermessung u.ä.) 
Sektion 6 : HÖhlenphotographie und ?ilse 

~ ~ ~ 

Sektion 7 : HÖhlenbefahrungstcchnik, ~aterialfragen. 
J'ede Sektion hielt eine allgemeine SitzLLYlg (Seance 

generale) und Fachsitzcmgen ab, die oft gleichzeitig stattfanden. 
Die Filcabende der Sektion 6 waren allgcimein zug~nglich. Der 
RahmeYl~ der fachlichen Arbeiten ~var' d;.1rch folgendes - im 8inzol-
nep. oft durch eingeschobene Si tZlmge~l ,crgtinzteB - Programm gegeben: 
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Tag Vormittags Nachmittags Abends 
---------------------------------------------------~---------------~ . " 

7.9. 10-12: EröffnQngssitzung 15-17 Allgem.Sitzung 
Sektion 1 

4 17-19 Allgem.Sitzung 
. . S eij:tion 2 -------------------------------------------------------------------
8.9. 9-11 Allgemeine Sitz!L11.g 15-16 Allgem.Sitzung 21-23 

Sektion 3 Sektion 5 Filmabend 
11-12 Sektion 4 16-17 Sektion 6 

17-19 Sektion 7 -------------------------------------------------------------------
9.9. 9-12 Sektion 1 und 3 ' 

Fachsitzung . 
14-16 Sektion 2,4,6 21-23 

Fachsitzung . Filmabend 
16-19 Kommissionen u·. 

Sektion 1" und 3 -------------------------------- - ----------------------------------
10.9. 9-10 Fachsitzung 14-17 Stadtrundfahrt 20-24 

Sektionen 5 und 7 durch Paris Besuch der 
10-12 Sektionen 1 und 3 17-20 Empf-ang beim Abendvor= 

s01l1ie Kom...rnl ssionen Club Alpin Fr. "stellung 
, und be~ der ·Foltes Ber~ 

--~-------------------7---------~-------~2~~~E!!~~~-~~--g~~~~-- ___ ~ 
11.9. 9-11 Fachsitzung der 15-17 Vorlage der Ar= 21-23 

Sektionen 1,3,5,7 beitscrgebnisse Filmabend 
11-12 Besuch des Burea~ der Zeichenkom-

des Recherche~ Geo- mission, einge-
logiques et Geophy- schobene Fach-' 

___ ~ __________ !?2: g9-~ §_ ~g _!'~!1: § ______ _ . ____ ~! ~~ ~gs:Q ______ ~ __________ ~ 

12.9. 9-11 . Fachr-3itzu.ngen aller 15-17 Abstimmung über 20-24 
Sektionen die Statuten, Schlußbankett 

11 ... 12 Empfar;.g durch das Wahl des näch-
Co~ite National de sten Tagungsor-

, Speleologie tes . . ___ __________ ____ _______ ~ _________ 11:J§_e9~!~§§~~~~g ________ ~ _____ _ 
Der Gr9ßteil der Tagu..rrgsteilneh.rner war in der am Stadt= 

rande' liegenden Cite Universi taire untergebracht, wo auch die Mahl= 
zei t en in den Si tzw1.gspausen eingenommen werden mu[,Hen. Das Progranlm 
zEdgt, daß es ausgeschlo ssen war, allen Si tzungen und .Besprechungen 
beizlJ.wohnen. Ein Bericht kann daher nicht vollständig alle fc,chlichen 
Ergebn~sse würdigen, sondErn lediglich den so weit als möglic~gewon-
nenen Uberblick darstellen. . -

Arbei ten der Sekti.9n~_l (Geologie lInd Geomorphologie). 
Die Arbeiten der Sektion waren außerordentlich umfangreich?eine 
große Zahl von Referaten waren angemeldet L.ll1.d wurdc'!l gehalten. Leb= 
hafte Diskussionen brachten ein , roiches wissenschaftliches E~gebnis. 
Unter den Vorträgen sind hervorzlIheben: , 
G e z e B., La genese des gouffres (Die Entstehung der Schächte). 

Geze versucht, eine Klassifikation dEr Schächte zu geben. Alle 
sind 'tektonischen UrsprlIugs, da die Klüftung eine unbedingte Aus.= 
gangsbedinglJ.ng fur die ZirklIlation W"Ol1. 'iiasser darstellt. Man kann 
aber nach GF3ze "tektonische Sche.chte" °erkew'len, die von der Ober= 
fläche iri die Tiefe gebildet werden (etwa in antiklinaler Lage), 
solche, die in erster Linie durch allfsteigende EntwicklDng gekenn­
zeichc"let sind lInd solche, in denen eine alternierende Y:asserbewe­
gung auftreten kan...'1.. Erst eine in jedem einzelnen Falle dlII'chge= 
führte Untersuchung wird es 8rmöglichen, über die Häufigkeit und 
Anzahl der Typen Aussagen zu rr..achen. 
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Neben den tektonischen Schächten gibt es auch "gouffr'es d' ef: 
fondrement", die etwa durch einen Einbru.ch über 'einem unter~rdi= 
schen Flußlauf entstehen (Padirac) •. Sie haben' wei te, runde Off.-
nungen, erw;ei tern sich gegen dc.n Gr'und und zeigen dort groß!3 . 
Versturzmassen. . 
D8r Vortrag löste lebhafte ~iskussipnen aus, insb~~ondere 

Gor t a n iM., Apropos de la classification des gouffres 
~ "Zur Klassifikation der Schächte") brachte 'eigene Gedankengän­
ge zu den zur Diskussion ßestellten Problemen. 

Pet r 0 c h .i 1: 0 s J ., IlSu.r l ' histoire du Qu.ate1'naire de la 
presqu' -11e de lviani ("o-bor die Quartärentwicklllng der Halbinsel 
Mani") barachte Ergebnisse der UntersuC!hlJ.ng von Höhlen und deren 
Au.sfüllung au.f einer im Peloponnes liegenden Halbinsel. Er kam 
zu folgenden Be\Vegungsabfolgen des r.'Iee l'es: . 
·a) 220 m posttertiäre SpiegelEwr...kung (·bzw. Landhebung ) mit 

'sukzessiver Einsenkung von Küstenhöhlen je nach! Spiegelstand 
b) Bildung von Knochenbrekzien in den Höhlen (Qaartärfauna). 
c) Ansteigeq des Meeresspiegels 30 m über den heu.tigen Stand 

(teilweise Zerstärang der Knochenbrekzt.en als Beweis) 
d) Absinken des MeeBesspiegels 8 ID lIDter dE:n heatigen Stand 
~) Aafsteigen drs Meeresspiegels,' der rezent ansteigende Tendenz 

". zeig-IJ. . 
Eine Parallelisierung mit d en Untersu chungsergebnissen aas an~ 
d e r en'· .Gcbic t eü wu.rde noch nicht vorgenomme·n. . . 

G e z e bet.onte 'in der Diskussion, daß die alten Te rrassen dc s 
Mittelmeergebietes llicht durch SchiNan k ungen de s !1ecresspiegels, 
sonde rn du.rch tektonische Vorgänge erklärt werden müssen . 

War w i c k hob hervor, daß dio Te rrassen mit B:cand llngsnischen 
in Großbri tanniefl. 8chv-Ier durch die Tektonik c rkHirbl:l r sind, weil 
sei t du!l. 1:'iozän keine tektoni scl1en Bewe.::;ol..lügr:m mchr stattfanden . 

o h , e val i e r P ., Es~ai d 6 'c ontrQle du mod d~ creusemont 'des 
rCSGallX so utorrain es ("Ein Kontroll 'J(:rsIJGh Ü b~~r die Art den En t= 
stellung ;.:on HÖi1lensys t emen" J. kr~ e ine lW.rze Bc.:>prechung der A..Yl= 
sich,ten über den Anteil von ~ro!3ion u.nd Korrosion an. der Höhlen­
bildung schließt sich dic~ Vorf ührung von BildElrYJ.: z.B . werd n 
Wände :in Eismassen BGZf.Ü g t, die kolkartigü Hi sch~:'n z '·dg:.n , die 
nicht dLlrch Erosion entstaildE:.ll sind und verglei(;hsw~:ise analoge 
Bilder von Höhlenwänden. 

C 0 n c i C., La ~ttQale conOBc once ~p8leologich0 n ella regione 
Trentinc-Al to l~clige (li De l' €,,8gc~wär-t igc Stancl dc.r s})eläologischen 
Forschlm g 3.11 SLiclt irol l

). Di e PT(iVÜ1 '7. BO Z 811 hat Iast nur Er uptiv­
gesteine . Im Trlmtin.u find f. n sich teilwei88 Kalke und. Dolomite, 
i n dGnen 280 R0hlen b~ lcannt si::<1 . Nur '.Jenige da von sir. d bearbei= 

·tot. Die größtGn sind di e G-rott.'1 della Par csinella :Lm Brenta 
(J.Jänge 2,5 km), [" di e GrottFl d·.:::llEl. Bigoncla (Länge 2 km ) tlIld die 
Grotta deI Calgeror! (1 kIr;). 1)i,.; meisten .Höhlon li e:;en in oberer 
'1:ria8, cli,~ Erforschung ist fe.LlY' .. i::,tiscr. 8X). best en , viole sind 
geomorphologisch bos0ndars aufschlußraich. a) 

M RI~ u. dC 
C i .D ~., I~ghio~tll' tOiOl fOdS~il~ e. p~= ·?;~::.S~ .. Y ''''':':'';.:',,:/{~'''''.:,''·:':;~·.,:,~.·:~.';--.:.'.'.' •. ~.:.:::' .• '~' 

001 rogra~la eplgea ae so_co· 18 AurlSl- ". - r . • 

na (Car~o Triestitio), bringt ~inen int8r0S- b) 
santen U1x rblick über drc:L TYP3'! "1::arstmor== 
phologißcher Systeme fl im Triestiner Karst: 
a) der Höhlenverlauf Gntspricht dem Vorlau.f 

der oberirdischen Entw~8serung 
b) der HÖhlenverlaQf vorläuft ihm.entgegen­

gesetzt 
c) der IIpozZO":'gEaeria-camino"-'.Cyp ist V!(~d8r 

da, noch dort ~inzaordncn. 

............... " 
:1 f\} .( .. _ .... -

.:"-: ~ ~,".::. . ... ;' . 
~ •.•.. : : ... ,. 
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Arb~iten der dektion 2 (Physik, Ohemie, Meteorologie): 

Die 'Zahl der in dieser Sektion 'v.orgelegten Referate war gering. 
Aus dem Teil 'der ' Referate, die gehört werne n konnten, ·können 
folge~dc . he rvo rgoho~en werden : ' . 

~ , , 
T ro m b e F., Asp act genera~ de la physiquti et d o la chimie 

s outc:,ra ine s . (" Allgeme i n .e r Übe rblick über Physik und Chemie 
d e r HÖh l en "). Tr ombe gibt ve~~chiedGne De tailergebnisse wieder. 
Bei barometrischen Höhenmessungen in Höhlen wurden (durch die 
Ve rschi e d enhe.it d( r LuftströmCL.'1.gen und €1(;r Temperaturen bedingt) 
Druckun.terschicde f e stgest e llt, durch die Fehll.ö) l' von 20 bis 30 m 
entstehen. - Die Sinterformen mit exzentrischem Wachstum sind 
noch nicht erklärbar. Es gibt darunter Riesenformen kristalliner 
Art und mikroe;];rzentrische Formen. Ebenso ist noch nicht erklär­
bar, warum'an einer Stelle Kristallbildungen des einen Typus, an 
einer anderen Höhlenwand ande r e Typen entstehen. - In bestimmten 
Kalken ist in Tropfsteinen eine . Substitution des Ca etwa durch 
Fe möglich. ' 

G u ~ r 0 ~ ' L., Emploi d e s t~aceurs r~dioactifs en sp~l~ologie. 
Die Erfor schung unt e rirdi s cher "!iasserbewegungen ist wichtig, so= 
wohl i m Ka rst wie auch i m Gr undwasser. Die Sensibilität dor Ra=-
dioaktivi tät gesta tte t gen a ue Me ssungen.. 1 Curie entspricht e 
10 kg Fluoreszin. 

B ~ Isa n L., Perles de caverne s . Höh l enperle n en t s t eh en vor 
allem in kleinen Tropfwasservlallnen (n gour s ll 

). l.~ i tunte r gibt es 
auch am Bodenfixicrge PisQlithGn . Unr egelmä ßi ge Formen können 
durch das Vorhandensein ZWeier Rollr i ch t ungen z us t and a kommen. 
Versuche in der Grotte de lvlalava l e r gab en, da ß s ich di e Perlen 
bis ' 2mr Extremform 'künstlich herste llen l assen . Mecha nische--De= -
formation kommt vor. ' 

E s c her G.B., Depot de traVertine pa r llinterm~diaire du 
" gaz-lift". Ablagerungen von Travertin durch aufsteigende vul­
kanische Gas e wurden in Ni od 3rlänäisch-Indien beobachtet. Ver= 
gleiChe im Hinblick auf di e Erl{l ä rbarkei t von Aragoni tablage,run= 
gen in Höhlen werden vorg enOffic'1len. , 

D 1;1. boi s P., C a i 1 a r tT., A,propos de quelqu8s mod~lites 
dc cristallisation dans les cavite s da haute altitu~e. (Uber . 
Kristallisa tion in hochgele g en en HÖhl en). Im }:Iarbo:t::d und Mont 
Perdu wlU'd ,~n zab.;tre iche kri E.ltallographülche Verschiedenheiten • 
im Eis beobachtet. Das Eis libt oft sta~:en Druck auf die Höhlen-
wand aus. lulch Vorkommen von lC6.lzit und, Gips wurden kristallogra­
phisch unt qrsucht. , 

Arbet tell der Sektion 3, (BiospeläolocLe ). 

Auf die einzolrten ~rbeiten di eser Sektion nanor 8inzugehen, ist 
nur, .in begrenztem Hahmen möglich. Di e Re f e rate lL.'1d Diskussi onen 
waren überall.s zahlreich. Neb en dor a llgeme inen Si t z ung wllrd en d i e 
Fachsi tzu.ngen j ew(dls eine!Yl besond e r en Themenk r e i s gewidmet . So 
wurden 'in einer Sitzung 'Referate über "hqh l enbewohn ende Cr us t ac e a ll 

zusammengof'aßt, in e in-a l' zwe i te!l ~ol(;he übe r '!Röhl~nil1s e lc t enlf. In 
diE: se r ' Sitz ung s pra chen u. a. Conde ( Cam.podc i dae ), Es p.<-lnol (Ba thy­
sciil1a(~ ); Franciscolo ( Par abathys cüi) und r:Ia t Bn (C cntro sphodrus). 
Eine dritte Si tZll..."1g war d e r "Re gionalen Bio s p eläologie " gewidmet 
und brachte u.. a . Rufera t e von Ginet ' (SÜdliCher J ura ), 'Strinati 
(Gen f er Gebi e t)" Pa r enza n '( Südi t.a li en ), s a n. fi l i pp o ( Ligur i en ), 
Patrizi ( La t i um) und Prctn e r ( SloWcni ün ). I n e i n e r v ier ten Fnch­
si tZ.ung wurd ~. n di e Ref erate zur "Okologi E: d e r: Höhl ent i er 11 behan­
d e l t . Die fün fte Sitzung f a ßte Re f 8r a t e ü be r "Versch i e d e ne Höhlen­
t i e r e: " zusamme n, u. 0.·: übe r den Gu:a oharo ( Bella rd-Pietri) un d Fle= 
d s r m.ä use (Anciaux). 
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In der "s ession general" deT Sektion wurden folgende Refe.rate 
gehalten: 

. '. . . , , . . ' 

V a n d e 1 A., ~es rßch0rches biospeleologiq~es en France. 
("D~G bigspeläol-ogischen Forschungen in Frankreich"). Der Re= 
ferent gab darin einen historischen Überblick Über biospeläo= 
logische Studien, di~ in der Einrichtung des LaboratoriQms in 
der Höhl e von r[o ulis gi pfeln . Uoulis liegt allßerordentlich 
günstig i n einem Rü ckz ugsgebiet. Das Laboratorium hat Ökolo= 
gie, .Physiologie und' Entwicklu...Yl.gder Höhlentiere zu untersuchen. 
Dabei haben sich schon ·jetzt ne ue Gesichtspunkte über die Her= 
kunft der Cavernicolcn ·gegeben . Auch Fragender geographischEm 
Verbrei tung konllt en tt"ülvv eisc ainer Klärung zugeführt werdEn. 

G 1 a c 0 n S .. , Recherches sur 1a biologie et le'comportement 
de s Coleopteres cavernicoles. 
Die Verfasserin legt Ergebnisse ihrer Untersuchungen im Labo= 
ratorium von Moulis vor: In erster Linie wurde die Bioliligie . 
von Speonomu.s untersucht. Die Kopulationen erfolgen ohne aus­
geprägte Perioden u!ld wiedr::- rholerl sich. :en twicklur~g, Lebens tä= 
tigkeit und Aktivitätsperioden sind von der Temperatur abhän.:.. 
gig. Die Unt~rsuchungen bezieh~n sich auf die Art S. diecki. 
Es besteht .die Vermutung, da[3 Ub8rfü tterung ein8 abweichende 
Larvenentwicklung hervorzurufen vermag. . . 

Ruf f o· S., L:attuale stato delle conoscence sulla distribu­
zione degli Anfipodi delle acque sotterrane Europe e Nord­
Africane. - Die Verbrei tung dEr '..ulterirdischen Amphipoden ist. 
sehr eigenartig. Die systematische Bearbeitung dieser ~ier= 
gruppe ist noch ausständig. Viele Arten sind nur mediterran ver 
breitet, ander~ (z.b. Niphargus) perimediterran. In mehreren 
Fällen hat man eine dü;ekte Besiedlung der unterirdischen Yiäs­
ser vom Meer her 'nachweisen können. Die EinwanderL:l~g beginnt 
im Paleogen und dauE:rt bis in dit; Gegenwart fort . Die europä­
ischen Arten sind teilweise im p2~"'l.r..onisch.:m Becken im Miozän . 
eritstanden. Jene ~rte~, die direkt vom :'e r o e ingewapde r t iud , 
zeigen in ihrer Verbrei tung den ·· c:clauf ä. E"; r Küstenlin i e zur 
Zeit der EinwandErung. Besonders eigenartig sind: . 
Typhlog8.mrnarus: Die Gattung ist bisl"Lernur von einer Höhlen­
sta tion bei Skoplj e bekannt. Dsr ~'.ä~hs te Veri,:mnd te, lngolfiel­
la, lebt in Siam marin. . 
Nivhargus: hat die volJständigste Systematik. Die Verbreitung 
g~g~n N gehttiber die pleistoztne Gre~z~ des I~landei~es hinaus 
Hadzia: In wen~gen HÖhlen Apulia~s wld fuazedon1ens. Nachste 
Ve:rw,:J.Il~lte (QLladriviso) leben in Ost'3.frika und GIJ.ayana. 
Bocridilla: p~rimediterran. Barcelona, Tdnis, Neugriechenland -

b '1'" C't"d '1 'dd' und das ~:"mazonasge tliet u;'1.d cli(C Ost.!"::US"t8 oU aI:,.erL;:;l.s s~n 1a 
Funcl ort'e . 

Die in der Sektioh 3 gühaltenen Referate werdEn in den "Not~s 
biospeolog:hqU8s" veröffentlicht. . 
Sektion 4' (Die Höhle als menschliche Si6dlungsst~tte): 
Das einleite~de Referat di88 0r Sektion hielt N~ Casteret, der 
tiber den Buitrag sprach, den dit Speläclogie zur urgeschichtli= 
ehen Forschung zu lei st CD ir:lstand 8 ist. Aus dE'n Erf~hrungen der 
Vergangenlleit ergibt sich ~abei, daß ma~ in all~~ Hohlen Fran~= 
reichs vorsichtig bei den begehungen seln muß. Nlcht selten lle= 
gen Silex-Stücke noch he~te ~iei aQ~ dem B~den. , 
H.G. Lambert behandelte 111 e1neE, Vl€lteren heferat.d1e unteriE= 
di'sche Al;l.fbowahrung von Dokllme.nterl für l3Lge Zei t. 
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Für Österreich am bedeutungs~ollsten erschien das zur Verlesung' , 
gelangte Refera~ von J'. s k u t i 1: L.' importance· du karst mo= 
rave pour la prehi 9toire. ("Die Bedeut~n.g des Mährischen Karsts · 
fü;r die Urgeschichte" ). Die "Hauptgedanken sind folgende: 
Besonders zahlreich sind die HöhlenflUlde aus Nord- und Südmähren , 
aus dem Mousterien. Vergleiche mit Funden aus polnischen lIöhlen 
bei Krakau zeigen enge Zusammenh~ngef die ' auf ~ine eigene Art·· · 
der Le"gensführung in diese)Jl Rawne hinweisen. - Innerhalb des 
Magdalenien lassen sich möglichwrweise mehrere Phasen der'Kultur 
unterscheiden. - Höhlenwandkunst wurde nicht' festgestellt. Dies ' 
dürfte nicht nur in der kulturellen ·Entwicklung liegen, sondern 
auch in den natürlichen Bedingungen und im Charakter der Höhlen. -
Mesoli thische Funde gibt es in Mäh.ren nur' obertags, erst neoli­
thische Funde sind wieder aus Höhlen bekannt. - Der Mährische 
Karst spielt in Mitteleuropa eine ähnliche Rolle wie dle Dordogne 
in Frankreich. . , ' . 
Weitere Referate, an dene~ nicht tei~gen9~en werden .konnte~ WUT= 
dEn von Koby'(Höhlenbär), Cathala', Deribere (MenoTca) und Meroc 
vorgelegt. . 

Arbeiten der Sektion ~ (Dokumentation): 
An den Arbeiten die ser Sektion nahm' Österreich regen }l.n teil. Der 
Bericht'Jrsta tter snrach über "Das östorreichische' HÖhlenverzeich­
nis" und "Eine internationale Bibliographie für Speläologie". Als 
Erge bnis die ser Vorträge war die Nominierung eine'r Komrn.ission für 
Bi bliographie zu ve rzeichnen, die in in:terna tionaler Zllsal.:!menar­
aeit länderweise Listen der VeröffentlichlUlgen in jedem Lande 
feststellen soll'. Dr.F. TI aue r, referierte. über "Theo~oliten­
und Bussolenvermessung" an Hand des Beispiels der Dachstein+nam­
muthöhle. Vop deri weiteren Referaten waren bemerkens~ert: 

, ~, ... 
R 0 u ire J., Doclli~entation speleologi~ue en ~r~nce. 

Im Jeh-v, ·; 1945 'l:(urdE offiziellp d~']r "Service 9peleologique" ~m 
Ral"·.~l des B.R,G.G. (Bllreau des Recherches Geologi~ues et Geo­
pllysi~ues) gegründet. Das Büro hat.mit der Anlage eines Kata­
sters begonnen. Bisher wurden 3900 allerdipgs verschiedenwertige 
Katasterbl~tter angelegt. Etwa 10000 HÖhlen sind aus Frankr~ich 
in der Literatur irgendwo erwähnt. . . 

. ~ 
A u d eta t M., Le fichier central des grottes en Suisse. 

Nach mehreren vorherigen ·kurzen Zusam.rnenfassungen wurde in der 
Schweiz im Jahre 1951 mit d.er Ausarbeitung eines "Zentralkata­
sters rt begonnen, der mi t Formblät.tern nach französischem Vor­
bilde arbeitet. 

R a i 1 ton C.R., Underground survey. Zwn Zeichnen wissenschaft= 
lieh verwertbarer Pläne ist die Verwnndllng eines detailliert aus= 
gearbeiteten Zeichenschllissels notwendig. Als Muster wird der 
Plan der HÖhle Ogof Ffynnon Ddu vorgelegt. Die 5 Stockwerke der 
Höhle sind in verschiedenen Farben dargest811t. Für d~2 Vermes­
sungen wurde ein . eigene~ InstrQffient entwickelt. 

In dieser Sektion, deren Arbei tan mj.t der ",Commission des Signes" 
parallel liefen, legten die Triestiner Forscher photogrammetrische 
Aufnahmen der Grotta Gigante ("Rilevamento fotograItimetrico della 
Grotta Gigantei' ), der f.canzösische Forscher Mavisseau einen kühnen 
Plan für ein großes IICentre de re'cherches sp~l~ologi~uesll inden 
Alpen vor, zu dessän Bau allerdings 2 Millionen Fr~ncs notwendig 
w~ren, die leider zur Gänze fehlen. 
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, .... , , 
Arbeiten dEr Sektion 6 (HBhlenphotographie): -

In der allgemeinen Sitzung findet eine Disk~ssion über Farbbilder 
besondre Beachtung. Farbbilder, so wird festgestellt, verlangen 
eine andereBele~chtungs- LL'1.d Aufnahmetechnik als Schwarz-Weiß­
Bilder. A~fnahmen über lange Distanzen sind sehr s8lten. 'Eines 
der Ha~ptprobleme ist a~c!J. da~ ~rzielen "belebter" Bilder. Nur 
solche wurden, ~.a. von Deribere, vorgeführt. 
In den Bereich dieser Sektion fielen auch die Filmabende, die in 
einem modernen, ca. 300 Personen fassenden Kinosaa~im M~s~e de 
l' Homme im Palais Ohaillot veranstaltet wurden. l~n iden drei hben­
den gelang~en z~r Vorführ~ng: 
"Les beautes souterraines en Yougoslavie" (Karstgebirge) 
"Oaladai:l?es et JJom9rives " (Expedi tionsfilm) . 
"Les grottes de Pre Ro ~ge" (Höhlen im rH. Vertu) 

.-

"Padirac " ( Kultllrfilru , f ür Beiprogramm von Kinos gedacht ) 
"Sondeurs d'abimes" ( Schachtabatieg , Sintera.ufnahmen, von Ichac) 
"L'EY gou:t'f~e de la Pierre Satnt r'!a.rtin 1953" (Vorläufige Ausarbt.) 
11 Les speleos de dimanche" (S portlicr.e r Amateurfilm, heitere r.Tote ) 
11 Gouffre da PiagJüa-Bella" (Expeditionsfilm vom 001 di Tenda-Geb.) 
11 Tenebres" (der -beste der vorgeführten franzB sÜ.1chen Filme) 
"Glaces et tenebres" (Von Duchene t hergestellt, .;\ma teurfilm) 
"Ri vieres sans etoiles" (Von l1(a1'ie herge stellt, Werbefilm). 
Arbeiten der Sektion 7 (Befahrungstechnik): 
In dieser Sektion gab es sehr fruchtbare Diskllssione~ über das bei 
den Befahrungen ff.e!;'wendetel:ilaterial. DLlrch eine Rundfrage w~rden 
die bestehenden Systeme von Drahts eilleitern zu erfassen ve rsucht. 
Aus den verschiedenen Angaben (Breite, Gewicht , Ve rspleisslL."lg ) 
soll nun das tatsächlich aill b8ste.r:. geeignete IIIdealmodell ll ermit-
tel t werden. . 
Unter den Referaten dieser Sektion fand der mit vielen Farblicht­
hi ~.d8rn illu.strierte Vortrag von. Dr. Fri tz 0 e d 1 über "Befah-
.vmgstechnische Schwierigkeiten bei der Erforschung der Tantal­

höhle und ihre Überwindung" ganz besondere. Beachtung und bedeute­
te eine besondere Vlerblillg für diE Höhlenwelt Osterreichs . 

Während der Sitzlillgen waren ferner tätig: 
Kommission zur Ausarbeitung der Statuten. 

Der Schluß sitzung des Kongresses wllrde ein in drei Sprachen redi= 
gierter Entwurf der "Statuter: des Internationalen Kongresses für 

, Speläolggie ll vorgelegt, der von cl'ar Kommission ausgearbeitet wtlr­
den war. Der deutschsprachige Text ist im ~ortlallt angeschlossen. 
Die deutsche Fassung besorgten "lLd Gru.nd des französischen Origi­
naltextes Abel, Frank (Laichingen ) und der Berichterstatter. . 
( V gl. S. 41 - 42). 
Kommission zur AUSQ,rb.§.i tunK .ei E 1lei tlicher Zeichen. 
Diese Kommission konnte ihre i bbeiten nicht abschließen. Sie be­
gann nach .einem allgemeinen tbe rblj.ck über die gestellte Aufgabe 
damit, synon~me Bedeutllngen in den einzelnen Sprachen festzule= 
gen. Das Ergebnis lan~;er Dis l'~uss ionen kann eoenfalls im einzelnen 
angeschlossen werden ~vgl. s. 39 - 40). Im A.bschlllßbericht kam 
auch der Vorschlag von Sku til zur Sprache, für unsere \"dssenschaft 
die Bezeichnung "Carstologie" an Stelle von 'tSpeläologie" Z~ ver­
wenden. Dieser Vorschlag fand aber starken ~iderspruch. - Beim 
nächsten internationalen ton6reß soll jedes Land über die in Ver­
wend ung befindlichen Kartenzeichen, Kataster, ]lachausdrücke usw. 
berictiten. Die Kommission wird ihre Arbeiten auch in der Zeit 
ZWischen den Kongressen fortsetzen. 
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Die aus der FUlle des G~botenen , herausgcgr1!fene Auswahl 
möge genügen, um die intens i ve Arb~i t des KongreBse's - darzuste'l­
l en . Es . ist erstaunl ich, daß .der Korigreß daneben auch" noch Zeit 
fand; die'" ,gesellige Note ZI). pflegen. Die französisch'm Gastgeber 
ta t .en .alles , . t;11Il d'lan auswärtigen Kongreßteilnehl!1ern auch das Pa=­
ris . von heute ' e r leben zu l assen . DafUr ge bührt ihnen unser beson-
derer Dank". . 

. Während 'der Kongreßdauer war eine kleine Ausstellung ein~ 
gerichtet , deren Inhalt ständig wechselte . Eine Höhlenkarte von 
Frankreich , eine Publikationsausstellung und die Ausstellung von 
Befahrungsmaterial . (Schachttragbahre , SChlauchbo0te, die Origi= 
nalwinde der Pyrenäen-Schachtexpeditionen) wurden durc!'l z.ahlrei­
ches mitgebrachtes Material der Kongreßteilnehmer variiert und 
ergänzt. ~esondere Aufmerksamkeit verdienten schöne wiedergaben ~ 
von HÖhlenwandmalere"ien , 1uftaufnahme!1 von Karstlandscijaften in . 
Ste reo-Betrachtung und ausgezeichnete Lichtbi lder . 

'., Di~ Frage der Unterbringung war in der betont il'lternationa­
len Iteit e Universitaire U ausgezeichnet gelöst , wo die Kongreßteil:: 
nahmer im Krei se der Studenten aus allen Teilen der Erde ihre Mahl::; 
zeiten einnahmen. 

Die Möglichkeit , mit Fachkollogen anderer Länder engen Kon::; 
takt zu schließen, half auch über manche Schwächen der Organisa= ' 
tion hin~yeg , di e sich bei der erstmaligen Organisation einer der-
artigen Veranstaltung zwangsläufig er geben müssen . So hat sich 
nach Meinung des Berichtersta tters die Gleichzei tigkei t der "Si t=-·· 
zungen in dmi Sektionen 1 bis 4 einarsei ts und 5 bis 7 anderer:: 
sei ts nicht bev/ährt , da die theoretisch an der Höhle Inte ressie r-
ten ja zumeist 'auch fUr di e praktischen Fragen interessiert sind 
und sich so vor eine oft schwere Vlahl gestellt sahen. . Die zweifel­
los wichtigen organisatorisohen Arbeiten , die in den Sektionen 5 , 
6 und? zu lösen gewesen wären , fanden dadurch nicht den Raum , . der 
ihnr... , gebührt hätte. Etwas störend wirkte zeitweise auch - wie wir 
oflen und rückhai tlos zugeben wollen - die betont national e HaI"" 
tung einzelne r Angehöriger der Kongreßleitung , di e so weit gi ng , 
daß zeitweise diG Empfindtmg aufkeimen woll te, daß man allen 
Deutschsprachigen mit besonderer Heservierthei t gegenübe rstünde . 

Der 'wille zu positiver Zusam,rnenarbei t kon.'1te abe r a uch da­
durch nicht getrübt we rden und so konnte Prof . J e a n n e 1 in 
der Schlußsi t zung des i{ongress6s feststell e n, daßwirklich erfolg= .' 
reiche ~rb eit geleistet wurde . Für den nächsten Kongreß hatten ' 
Italien und Oste rreich kandidiert. Da bei der Abstimmung jeder Kon­
greßtei lnehmer persönliCh eine Stimme hatte und Frankreich ur..d Ita-
lien mit za~lenmäßig großer Stärke erschi enen waren, war der Aus"" 
gang der Abstimmung keine sfalls zweifelhaft . Mit starker Stit]lIIlen-
mehrheit wurd e der Kongreß 195'1 nach Italie" vergeben. 

Einzelne Punkte der Satzungen dE'. s Internationalen Kongresses , 
die dem Berichterstatter nicht sehr glücklich erscheinen " werden 
vor einer Stellungnahme des Vcrband<:'s österreichi s cha r Höhlenfo'r ­
scher in e ine r seiner Jahrestagungen diskutiert werden. 

Den Kontakt zwischen dem Präsidium d es Kongresses und den 
einzelnen Sta aten sollen Verbind ~~g8männe r aufrechterhalten, die 
von den Organisationer! und F'orsche ;rn jedES Staates bis '1 . Jänner 
1954 namhaft zu machen waren . FUr Os tBrr€.:ich hat diese Funktion 
vorläufig dlr Berichterstatte r ühernommen . Scnon jetzt darf ver­
mutet werdE'n , da ß dez: nöchste Kongreß stärker beschickt wird und 
daß es de r Stellung Os terreichs in der internationalen Organisa­
tion entsprechen würde , dann ffilt eine r stärkeren Delegation ver"" 
treten zu ,sein als 1953 in Paris . 
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Einander e'ntsTJrechende Begriffe 
in verschied~nen~europMischen Sprachen. 

(Ausarbei ttmg durch eine Kommission in Paris, September 1953 ) .• 
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Schwinde inghiotti tdiol doll118 ~ en 1: '. ! 

• I: (in einzelnen doline '~ I oder·· .! 
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I . 

;Provinzen.: i i swallow hole ; 
I' • ! . i· Ibetolre pro= :. ! 
i fonde) l' i 
, . . . ...... ! " I 
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;".- ~.,'t,,~ •• , t •• 'tl ., ••• , t'"'' ':'.' "'U'11'" ,,, ••••• , ....... '.~ ••• ~.1"-.. ~, ........ ·."., '" .. , t •• ' .' ~ Ut ., · :"t1 ........ t, ..... H. f ..... , . ....... :-....... ; ... , .......... u· ...... ·, ...... -.'-.... 1 

Schwinde' I ; sllmidElro· i sink i 
i' oder ' 1 inghbtti toio ! perte ~ penetrabile ~ or 1 

Schlinger i ; ~ or in= . :.. . .. $.wallet· ! 
.t . .. • i ' .. , . .: . ... ~ .... .... {··'pe·ne·trabile : 1 
r"~:' .,' ,. ~ .............. · .... · .. ··1·· .. · ... " ..... ~ .... ;., .... ' "'" ...... ~ : .. .......... "' ..... , ............... ~ ... " ... "" ............ _ ........... · .. ·f····· .. ·~ .................... 00 •• ". "'i 
; \'j ::}sseraus= . , : i 1 
: tri tt : emergenc8 ;. 
;(jederArt). i ;' ;: t 
;' ............... • I~. ~ u ... , ., • " •• "-'1 " .•• ,.,." ... _ ....... . .. .. .. .. : .• t'j ... .... , .... H" •• •• •••••••••• I .. .... r't .' ..... '" ... ",",,, .. ' .. , ... I ••• • ~ ................. " ••••••• ~ .. P ..... 10. '~ 

! Quelle : sargendle:' source : su1'gencia 1 ~. 
: (jederArt ) j : fontaine ; i : 
~ 6" "'~" " " " " '6"""' _ "" "_":._''''''''''''' .................. , ... ., . • • : •••• f •• u • • •• •• • , •••• •• • • _ ••••••• ;. 

: KarstqllGlle : sorgente . source ! 
! - - .. . : . carstica karsti'llle -: · . ' . r ... .. ~ ...................... _ ...... - ;-........ " ..................... : 
! lUesenquelle ; : eXSu.rgeEce I 
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spring 
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Die wei tPT8 Ausaro !:ü tui'lg der vergle.:Lcl1.bar en Begriffe lind Fachaus­
dr\icl(p ,:ci..ll3te ülfolge 'lei tI!1cJ>lg els au:f eine spiitere BespreQhlwg . v 'er= 

..... " " . ,- t~lgt \verclen . 

An den Arbe'i t eu .eJer Kommissiol1 nah'rrle11 sti:indig teil u. a ·. die Dele= 
gi ert-en Rena.lli t .( .Frankreicl: ), • Rail ton (G~o(3'ori tannien) , Blosegu;i, 
.( Spani en) , An~ll~. (Italie~) , ... KS1n~llis . (Griechc J.üand ) " TrimmeltO= 
St~L'.re.ichh }~s~)anol.ts~~nie r.. ) ~ JI~ :~O S . (Be. lgien) ,_ Laures (F::ankreich ), 
Turner' ( Großbrl. tan.nHm) , C onCJ. (0uc1tlr'o.1 ), ;Aude.tat (,Söhwelz), Oedl 
( Öste rreicih ). Die S~kt ion hielt insgesamt zwei Arbeit~si~zwlgen ab. 

. ; " . ... : ... 
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STATUTEN D-·.3 IFTEIDTATIONAIEH KOI-JGRESSES F \'R SPEL} 0 IOGIE. 

I. .ß.uJ.ß.qE.§.!.. 
Die Internatipnalen Kongresse für Spreläologie haben als Aufgabe das 
Studium und die Diskussion. aller wissenschaftlichen, technischen~ 
wirtschaftlichen und juridischen Fragen der Spel~ologie im engeren 
Sinne und der mit ihr zusammenrt~ngenden FachwissenschRften. 

11. Ständiges Komitee und Sitzun~en. ____ ' , _____ . ____ r ..... ___ • _____ ....... _ ••• _ ,_ ... _ . ...... _ . _ ~_. __ _ 

Die Interncttionalen Kongresse für Speläolcgie fi~!dF.n grl..Lndsätzlich 
alle vier Jahre statt. Sie werden unter dEn Auspizien deß Ständigen 
Komitees der Internationalen lCongresse für Speläologie organisiert. 
Das 'Ständige KOffil tee h~.lt nl1r die r.tlfgabe, die not\'!endigEm Verbindun= 
gen herzustellen uQd·die Verwaltun~ durchzuführen. LS besteht aus vier 
Mitgliedern: -

. dem Pr~sidenten und dem.Generalsekret~r des letzten Kongresses, 
dem Präsidenten und demGeneralsekret~r des folgen~en Kongres= 
ses, bzw~ d~ssen nominierten Repräsentanten. 

Der Präsident des letzte~ Kongress e s ist zugleich dar Präs~d~nt des 
Ständigen Komitees. . 
Die Vertreter je~es Staates haben w~hrend jedes Kongresses einen De= 
le (:~~_Jrten ihres Staate s zu nenneü, mi t dem das Interu:::tionale Stän= 
~ ~~e Komitee in Verbindung bleiben wird. . 
Im Laufe jeses Kongresses ""erden die für d~'i~ folgenc~2n Kongress ein­
gelaufenen Einladungen geprüft. Eine di e sbezügliche Sntscheidung 
wird durch die Generalversammlung der Delegierten jedes Sta~tes nach 
den hiefUr in!\.rt. 6 vo~sesehenen ~~edingungen getroffen. 

111 . OrgarÜs 8..tJ-9!1P.~g!n .. L~.e.e.!.. 
Die Or:.anisation jedes Kongres::08c 'i.fj.rd durch ei.n Komitee jenes L2.!l= 

des besorgt, in dem der KorigreG stuttfindpt. ])as Or~~nisationskomi= 
tee wird d.ie praktische DurchfUhr!.)_.'!.<,; des KOll2:resc:;f.5 festlegen, den 
es zu organisieren hat. ~s hat (ti ; DQrchf"ür,rlU1gsbc;::~t ir!L":QnGen den 
Mi tglie der.n vor deren endgUI tiG;,;l1 _o.nmeldlln c; b\jlG."n.:~ tz l)_ge !)en. 

IV. ht . .t~ßJ.i.~Q,.§.I"' _ .. 9-~§_.:g;:Ql1ß!'~~~§§_! 
Der Kongreß uynfa.f3t drei .~rte.n von ~.i tglied(·rn: 
T eil n e h ~ end e hl i t t 1 i e der: Diese haben das Recht, 
an allen Veranstal tungel"l des Kongresses teilzt.1neh.21en, heferate vor= 
zl1legen und die Vero ffentlichunge.:. zu erhalten. '" 
A xi g ' e s chI 0 s sen e ~ '. i t g 1 i G 0. e r: Sie nehmen 2.m Kon= 
greB nicht persönlich teil, haben aber das ~techt, schriftlich ausge= 
arbeitete Referate ' vorzulegen und die Veröli entlichungen zu erhalten. 
Beg lei t per s 0 n e ~l_. t ,_~ i 1 n 9 h .TI e r: ~ 2, r L: i t= 
g I i e CL e r: Sie ~l.2.ben cl..~;;.s ':-:'8C,:-"t, an aLlen \Ter8.ns1i~~I"Glmgen des 
Kongresses teilzunehmen, ohne 2.D2T Refero.t8 vorlegen odEr Publika= 
tionen erhalten Zl1 können. 
V. Studienkom.rnissj.onen. 
-'-"~~:.-.~-_ .. _ .. _---,-- . - - -- --_ ... -._--" 
Für das Studium bes tiII\Irl_ -Ger Pro ble::'~;:; c.er Spe 1 9 ologi i:; , die eine in ter­
na tionalc Zusp,mmenarbe i t e rfordc r ;:-:. , v/erden S tlJ.d.i c:'ll{oTIm is si Ollen e in= 
g~riJS!htet. Sie werden von d.en :]elctio~en vorbe'18.ltlich der Bestäti= 
~,. . durch c1t:.:: Gen 21 vers2.::'lrlllLlg g0 'Scthl t. 
-n 8er Zeit zwischen den Kongres2sn legen sie ihre 3erichte.dpID. 
S~ändigen Komit~e vor. Dieses bringt die Berichte dem Organlsatlons= 
komitee dES folgenden KonGres s es zur Kenntnis, sobald aieses ord­
nungsgemäß konstituiert ist. 

;: ··· ·1 "1' ~ ..... 
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VI. Generalversammlun,g. 

Jede Person, die sich mit wissenschaftlichen, ±echnischen, touristi: 

schen odef sportliphen Fragen beschäftigt, jedE:"s ord.!.1.ungsge :r.äß ange:: 

meldete und am Kongreß teilnehmende h~itglied hat Stimmrech t ~ 

In administrativen Fragen hat jeder Staat eine S timme, die der of= 

fizielle Delegierte abgibt. 

VII. Off.t.~i e ll~ ___ §122:2chen 0 

Die offiziel l en Sprac~on sind di e französische, englische, deutsche, 

spani ehe , italieni sche l.lIld rlJ.ssic:·che Sprache. In jedem J?Rlle mUs= 

sen diE- Refe rate unbeding t eine in fra.Ezösischer od.er englischer 

"Spr,che ?bgefaGte ZUs8.r,'"men.f~")'Bsung enth,:::.l ten . 

. _ ~jI_~,Y§_:t;:2 "!:!~Q.3!Ji~h..q.ggen.!.. 

Der Kong r eßberi cht wird ba l dmö glichst nach dem End0 1ede s Kongres= 

ses ve röffent licht . Er umfai~t di" währencl des ':{l')ngre sG8sgeha l tenen 

Refe r a te , di e h i e r über abg~h~,lte.ne~ Diskussio.l}e!l Und s chließlich 9i­

n en zlJ.s ammenfass ende n Bericht übe r d i e Tät i gkeit des Kongresnes. 

Die :0inse.d.dung od e r a uch di " 11orlv.,ß vön . ceferaten sch l i eß t ke i n 

CI 

Recht fl uf de r en Ve r öffent l ichLlng ein . D~s Organis tioIls !comi tee des • 

Kongr'coses entschei det übe r di e ~i" e c!C"'llläßi gkei t der VGTöffentlichung . 

IX • _9 ta tut e nä}l._ti~l:ung ~ , 

Jeder Vorschlag , die Statuten des Kon~resses zu ändern, muß dem 

Ständigen Komitee schriftlich mi~destens drei ~onQte vor der Eröff= 

nung des nächsten ~6ngresses vorgelegt werden. 

Das Ständige Komi tee wLcd der Generalversammlung nc~ch J::-;röffnlUlg des 

Kongres~:jes die binsetzLlY'l.g einer Kormission vorschl2.gen, Die se ist 

beau.ftragt , diE; vorgeschl;~~,geneE j'l::de:r-Lu1.gen der Statu.ten zu überprü= 

fen. 

In Zweifelsfällen ist der französische Text authentisch~ 

liITI1GLIEUER D~S 1 . INTEH.N/i.TIO~~,'~I,E}; KO~-Gl'mSs:Gs F-T";-H SPB~' OLe G IE. 

Di e offi zi e l~e L~ s ~e d e r Li tgl i c dGr n ennt folgende Zahlen : 

_ l l emagn e (re. p . f e tfr e r a l e ) : 4 ~eil!J chmel1d;:~ , ° .:~ngcs chlo8sene , 0 Be= 

gleitperso.nen ) ; !.,. l l emc.gne ( l ' Gp . d l:;:;:ocil.~t i<llle ) : 3 ,0, 0 . Autriche : 6, 

0,1 . Bel g i que : 2,0, 0 . Do..nemark : 1, 0 , 0. Espagr:e : 6 , -1, 1 . France : 52, 

26 , 9 . A lg~ri e : 6 , 0 , 0 . ~3roc : 1 , 1 ,0. Vi et-~qm : 1 , 0 ,1. Ba rre : 1,0,1. 

Grande - a r e t agn e : 4 , 0 ,1 . Grece : 3, 1 , 1 . Hon~rie : 0 ,1, 0 . I tali e : 16, 

7 ,10. F . T . T . Trieste ~ 3 , 4 , 3. J ap on : 1 , 3 , Q. LibiU1. : -1, 0 , 0 . Nouvelle 

Zr.- 'a.nde : 1, O,1. Pays - Ens : 1 , 0 , C. - ortug:ll : 0 , ·1, 0,. S lJ.;., de : 1, 0 , 0 . 

~ uisse : 5 ; ~ ,4. Tche coslovuquie : 0 , 1 , 0. li . B.A. : 1, 2, 0 . Venezue l a : 

1,0,0. lougosl a v i e : 2, 0 , 0 . 
Die l/ütgliedE'.rliste zähl t somit V2rtr (~ ter a~3 27 St,-:'J.teri auf und 

umfaßt : 12,3 Teilnehmeillde I·,j. tgl ioclor 
49 Angeschlo s s en _ Litl lieder 
33 Begleitpersonen. 

ßigentU',er, Herausgeber l121d Vcrl l::g<.: r : , VerbcL~(l "stE'!rrGicJ,lisc,lll!1r 

HÖhlenforsche r . - Schri f tleiter w:d für d0n Inhalt verantwortlich 

sowie 'Herste l ler : Dr . J.iub e r~ Tri:rBrle l . - .n. l l e \ i en 111 ., NeLlling-

gasse 39/I. - fua triz en ver v i e l f älti gung d e s VerbandES . 
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---- -- ---------~----- - --------~------- ---------7----------- - ----
5. Jahrgang ' 1953/54 ' ,ien, 1. Juli 1954 Heft 5 
-------------- ----- -----------------------------~----- -----------

Jahreshauptversammlung des Verbandes. 

Die Verband sl,.ü tung und der Landes'le:r:ein füri-(öhlenkundc ·in .l8n 
berufen diG Jahreshallptversammlll,ng,. deren TagGsordncUlg und genau= 
es Programm noch :Ln Hgft 6 d e r Verbandsnachrichten bekanntgegeben 
werden, für 4. Il::~U~~ter~.l!§l'_,_19--oS4.( fjamstag llud Sonntag) .nach 

. . ,F r D, n k e n f eIs 
an der J!:Iariazelle'rbahll ein. 1:lir bitten alle Verbandsvereine, Sck= 
tionen Ll ild Schauhöhlenbetriebe,. illre Dr::le{jationen bis 15. Juli 
dem 'lerbandc' namhaft zu m(~.chen, (l,ami t die Quarti8r~)()stelllill,g recht= 
z8i tif vorgenommen werd3n k8.l1:1. 

Das ]Jrograln~;t sieht vor, daß Teilnehmer am Frei tag, den 3. Septem­
ber in' L:::wfe des nachmittags eintre:ffen, . am Samstag, den 4. Sep­
teniber HöhlenbefahrLlngen stattfinden l:lJld die Eröffnung der HRupt= 
vo:!"sammlLl.ng erfolgt, LBlei daß die; 3eratLwgori am Sonntag, den 5. Sep= 
tarnber ab~eschloßsen werden. 
D r 1!ermiYi' ist so geVl~hl t, d ~i[3 alle rC(-;ilnebmer Gelec;cmhei t haben, 
anschli.eßend an der JLlbiHiulIlsve'rans tal tllUg de: s Ver~):=mde s tei lzu-
nehmen, die in 'Iden' sta ttfiüdet • .?~be nso ist vorher Gelf..:;enhei t, 
an o.(on Exkursionen anläßlich, der 75-J8 hr-1'\eicr 'teilzLlüehmen u...'1d 
von Ob8rtI'aWl aus im A!1schlu13 an die Exkursion VI Frankenfels zu 
erreichen. 

xxxxxxxxxxxxxxxx:XXXXXXX},;:xxxxxxxxxxxxxxxxx.x:xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
ZUX 75-JAdR-F~IER ' , 

liegen schon jetzt JilllIioldlll'lg "m HiJ,S dem AIJ.slande vor • 
.E:s V'lird · notv'iC"ndig sein, die 3tärke wld Gose ~lossen= 
heit der österreichiachen Spel~ologie eindrucksvoll 
Zll z,dg(;')n . Die Vr;rbandslei tllY'16 c:rv;artet daher, daß 
sich die Mitgliedor aller Landasvereine an den Exkur= 
sionen illld an der Flc;stveranfJta ltul1g in ' . ien zahl::ceüch 
beteiligen llnd erbi ttet baldigst die Anmeld.un.gen 1 

xxxzxxxxxxxxxxx-,,{xxxX:XX~(xxxxxxxxx:xxxxxxxxxxxxx:y.:t.:xxz.-,C~C;:J'.:~;::XXXXXXXXXX 

In Fl"ankent'eü, steher.. in Ga stht111scrn l)~"ld Prj_vatc1I.;13,rtieren einfache 
Ein- und 7;V:0Ü 00 ttzimmer (Bet tpre i s ca. 10 -- 15 S' ) ZLU' VerfügIL'1.g, 
Pensionspreis für 3 I.'~ahlzciten t1~glicl-: (';vas :für Samstag und Sonn= 
tag in Fragt: käme) ca. 25 - 30 S. U~lterkiil1:fte mi t b',)ßi:1erem Kom= 
:fort für höhere Ansprüche 3ind i.n F:r::mkenfels nichtvorhnnden, 
sondern nur in Gi:) sing LInd \; int crb:.:. cl'l ,( .l?reise ca. 50l~ hÖher), von 
','10 der 'I'agnngsort mit der B::lhn er::c"e2. C~1t 'werden kÖnnte. 

A !1 f f 0 J: der 1.1, n g. 

Zu.r endgültigen ' Gest ,:)l tting des V,yctrat;sprot:;ramms der Tagung in 
Wien bitten wir, Fachvorträge libo r die Arbeiten der österreichi-
schen HÖhlenforschung bald i g s t dEm Verbande zu melden 
und. gleichzeitig die 13ild(Diapositiv- )~,i()rmate oelulnntzugeben. 
";I.1..r bitt~.m nochmals, unter d en rü tgliwlc.rl:l für die Teilnahme zu 
wer~c:n. Es wi.-ire be schämend, v/ enn zwar Gärume au.s dem Au.slande, aber 
nlU' wenig~~ österreichische Sp\:läologen. an der Veranstal tWlg t.::dl­
nehmen würde;').. 
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AQS dEr Vsrbandsarb cit. 

Der Verband hat den Drü.ck der Einladnngen zur Feier der 75. 
\IiGderkchr der GrlindQng d(;~-,; ersten I!V8~'(:ünf=;s fürz.:fÖhlenkunde" 
ir: Oste:::reic?-.. c1urchgefüh:t.~J.nd die Einladlmgen ~r: c..üle Be= 
21Gher a.er "n'Jhle " ([ÜS .tE:.:llc.l.ge zu Hc-)ft 1), an dJ.e rund 70 
Austausc:'lpaTtner der Zeitsc~lrift f-Dl }~ 'slande und an rU.nd 200 
ausl~ndische Speläologcn vcrsaridt. 

Mi t d(")r Ffcl'aLlsga be de s Heft<:; [ci It 3 ch;~.ullöhlc!n Oster'rcd.chs" i8 t 
e']' Yl 1,., 11 i ;'(> rr Q. n' (' ' .f t 0 r P 1 <·1 "l 11:-" 'e TI ,', "('ha' I" rOlL S l P '.L' tl) Ylg i n Ti' .J..'''i'i.i 11 L1. 11.'" [Ir·-• • :'.L. .... '" ( : . ~ c...," .... '-·e.)......... __ t~".L ........ '-... • """-- U ..L ... _ . - ... ' -"'.J ...-.. D -'0 _. .. •• b I.-J ....... 

g:::':lI?:;cn. Di l~ Vc-rbc!.nd:::;lcj.tllIl:j hat beschlofjSCll, di e'ses Heft den 
Ab0t:~1.E:;nt9.p: der 1'.lÖJl.1 c n ko::t(~::.los mi t ~'jiJli e :fern, womit aU.ch das 
Ver8pre C~~.LGn eil1(:I' g(; stei> rtcn L cdstu.l1g für cls n ?c~~u.gsprcis 
im Jahre 1954 oingslö st werdsn konnt e . 
LnLÜ31ich d :·:;r ~leraaLl ~3gab c di c [:10S Ecitcs. vVlu'ue eine umfangrei= 
c~a ~arbcnktio~ qi nJcleitct. Jeotellk2rten wu.rd€n gedru.ckt, 
~nd 8ina Au.ssend lm g qn na~c~lJ. alle Bu.chhandlungen Osterreichs 
mit 0.(:=:1' EinladI.Ul':;:: ~alr:::;() s -Ga IlLmg der "Tom '.T·.~rbcL1ldp :'E;rallsgege­
benen :Publikat i onen du.rchgefiih:rt. HLmd d50 Au.sscndLltlp.:8n 81'= 

folgten. Bei alJ.on Versandarbeiton VErdient die ber8itwillige 
Hilfe dE: r l;ü tgliedcr dc ß ·Lc~rldc 9verui.Cles für H:5hl ::nku.rd';.~ in 
'iden tlIld Nioderösterreich bC80nde;:r'8 li.n8rkennxmg. 

Das Heft 2 der "Höhle" enthL::l t \idee,E r eine Planb3:i_la .:;e d(,r 
Petrefaktenhöhle. 

XXXXXXXXXXXXXZXZXXXXXXXXXXXXX.x:xxxxxx Li(XXZ)(XX./: ;:.X .xxXXXX~~.7~XXXXXX 

J:\fEU'i;T-~SCriEIl~U~iG 

"D1' C) :)iu' 'rn J":'l", I' r]l""(rnf's t '" -J.' l'l 1.., öl' 1('''11 " ....... _ ... _ 1; :...L _ ...... ,. j ! _ G ......... .1. ..L .~ .... 

Ei.n ::IijhL;nführcr du.rr.::h Gr:-J.sslhöhle 1.J,;ld X(l,t,:;rl(lch, vorfaf'3t von 
Barmann Hofer, mit eine m Be itrRg von Dr.J.Vornatscher. 
V crl.~; gt vom Veruandr. ij ::3 t crr(:~i c \11n c:1 8 1' tiöhlenforsch e1'. 

32 Scitc}Yl. Bestel1u.Ylgen an (1'.'.'1 ~J s :'.'banc1o Bobildc.'rt, .P :cois S 5.--

] ., cl" ~-.'., " .. '.' C!., +'~ 1 ' Info .ge de I' oerr.m:c lchen V;e;rnlQCt C rlJ..J'lg (leB Oll-3 .tlCrJ .. .'!, e;n ucnI'lJ.. C c~ l= 

tors He rITI Ru.dolf P i r k o r h~t vorl~ufi g d 8r Schriftführer 
dr ;'~ 'l<:;r:)::J,!'cdes, Dr. Ru.bert Tri 1:1 lil '..; 1, dir,:: SchJ'iftlei tLJ_ng 
c1 c r !1~.lÖ hle 11 urid der übrig,311 ?u.·bli ~:;: :xt .Lonc ":. cl .::; 8 V drband.e s üb ;::11'-

110;[ij1',cm. ZU.fJchriftGn sind. o.8.h.:::1' e~'ltvj 5 clc:r ,qn clC3!:l. V· e rball.d orier an 
Dr.Trimmel zu richton. 

Am 14. Juni 1954 fUhr±d:l d:ic rü·;vision~)st e llc der l:agül tl~atsabtei­
lU~lg 4 dc:r Geli1c:Lnde i .. ien die ges e tzlich lJorgc De.hc.nc Kon:trolle ü= 
bel' dir:; richtige ~:'brechn!Elg der dlzoigenabgahc ' büül1 Verbande 
dur~ello EB l~ab l~cirle i',e~l.rlstr.l.f.j.d.ill'l ·l;e"Cl8 
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1andesverein für Höhlsnkllllde in Salzbu.rg. . 

Am 7. April 1!954 fand die JahresvollversammlLlng des .Landesverei­
nes statt. Der Vereinsau.sschurJ wu.rde in folgender Zusammenset= 
zu.ng gevvähl t: 
Obmann: Gu.stav A bel Stellvertreter: Dr.F.O e d 1 jr. 
Sch;iftführer: Alphons B erg t haI 1 e r, 
Stellvertretrr: Dipl.Ing.~. Sei s e r, 
Kassier: K. 0 b e r h u. b er Stellvertreter: K e m p t n e r 
Beiräte: K 0 P P e n wall n e r, M 0 r 0 k u t t i, R u. 1 1-

man n, Dr. A n ger m a y e r. 
Ehrenobmann: Dr. Erwin A n ger In a y e r. . 
Das Goldene Ehrenzeichen des Vereines wu.rde an Prof.Dr.P.Tratz 
verliehen, der du.rch Gewährung einer HeimstÄtte an dEn Verein im 
Hau.ß der Natur in Salzburg große Verdienste erworben hat. 
Die Silberne Fledermau.s für 25-jährige Vereins zugehörigkeit er­
hielten WeIter Zach, Ru.dolf Gamisch, lng. Bitzan. 

fl Sektio:t;1 Bischofshofen. 
Am .2. Febru.ar 1954 ~and die erste ordentliche SitZWlg der Sek= 
tion Bischofshofen statt. Von 14 Stimmberechtigten waren 11 an­
wesend. Als Obmann wu.rde liobert cl ein z, als Kassier Mathias 
S t e ger gewählt. 
Die allgeme ine GrÜndu.ngsversafilmlung fand am 6. B'e bru.ar 1954 im 
Gasthof rlu.binger in Bischo~shofen statt. Die einleitenden Worte 
sprach ~-;.l to bmann Dr. brwin Angermayer. Ivioroku tti hielt einen 
Lichtbildervortrag Ober die Tantalhöhle. 
Vom Landesverein Salzburg waren als Gäste anwesend: Dr.Anger­
mayer t klOroku.tti, Koppenwall.lner, Käthe Bergthaller, Oberhuber, 
Kamptner, Alphons Bergthaller, Trau.dl lInd F. YV-immer, YI. Viesenauer, 
H. Heger~ Dipl.lng. Seiser, Kramer. ' 

Sektion Sierning. 

Die ,Jabl"'eshauptversammlung der Sektion ergab folgende Zusammen­
setzung des Al:tSschusses: 
Obmann: F. S chi m p eIs b erg e r, Stellvertreter: Alfred 
Hub e r. 
Kassier: Werner ehr ist, Stellvertreter: Franz P res e n­
h u. b e r. 
Schriftführer: E~anz M a y e rho f e r, Stell~ertreter: 
Adolf L e h n e r. 
Tou.renwarte: Hans Hai der, Max R e i t t e r. 
Gerätewart: }i'ranz G 1 ü c k. Kontrolle: Josef R i e d 1. 
Die Sektion besitzt 29 aktive hitglied~r und einen eigenen Ein­
satzwagen. Die Grllppe Sierning unternahm 19 Fahrten, die Gruppe 
Windischgar.ten 6 Fahrten im Jahre 1953. rlallptziele waren: Ret­
tenbachhöhle, Pief31ingurspru.ng,ii urmhöhle, Bislueg, Bärenhöhle 
am Gleinkersee, Hallerloch u.nd das Gebiet der, Hohen Nock. 
Für 1954 ist 1die Fortsetzung der döhlE:~nfahrten geplant. 

Landesverein für Höhlen~u.ndE:. in Tirol. 

Am 5. ApIr.'il hielt Ing. Bit z a n einen Farblichtbildervortrag 
über die Forschungen des Salzburger Landesvereines in der'Tan­
talhöhle. 



p 

Sektion Ausseerland. 

Bei de: r Jahreshallptversammlung der Sektion wurde Michael T h a 1= 

h a m m e r zum Obmann gewählt . Das Arbei tsprog.ramm für 1954 

sieht Weiterforschungen in dDr Stellerwaghöhle und im Y; indloch 

am Stellerweg (Totes Gebirge), sowie im Gebiet der Schwarzmoos= 

kogelhöhle VOT. Ferner sollen mehrere Höhlen im Gebiet des Tris= 

selberges uhtersucht werden. 

LandEsverein für HÖhlenkunde in YVien und Niederosterreich. 

Aus beruflichen Gründen haben Obmann Rudolf P i r k e r und 

Schriftführer Helmut R ' i e d,l um vorläufige Beurlaubung bis 

auf weiteres angesucht. Die Zusarnmensetzllng des Ausschusses 

bleibt jedoch unverändert. 
Um die 'dei terführung der Vereinstätigkeit im bisherigen Umfange 

zu gewährleisten und um die Tätigkeit des Verba ndes österreichi= 

scher Höhlen:t'orscher bis Zllr Jahreshauptversammlung, im He rbf:,t 

zu sichern, wurde eine erweiterte Ausschußsitzung einberufen, 

bei der eine weitgehende Allfteilung d~r anfallenden Arbeiten be= 

schlof]sen werden konnte; 
bis auf weiteres wird der gewählte' Obmann-Stellvertreter (Dr.H. 

Tri m m e 1) in Vertretung des Obmannes die Geschäftsführung 

des Vereines im Einvernehmen mit dem Ausschuß durchführen. Der 

2. Schriftführe r (Dipl.Ing.H olil r k 0 s) behält die: Hera.usgabe 

der "Höhlenkundlichen ilji tteilungen" bei. -

Die Zusammenstellung und dEn HelJ_aufhau des Höhlenltatasters , der' 

im zweiten Viel tkriege verlorenging, übernahmen Dr. A b r a = 

h a mez i k , R ach ' und N i t s c h . 
Die Vc reinsbiicherei übernahm S c h 11 eid e r, d.ie AufstelllJ,ng 

und Durcbsicht der Ge steinssammlung en S c h u h m' a n n, der 

sich auch für Arbeiten. im Schriftwechsel be reit e rklärte . Die 

Photo - und n,iaposi ti v.samml1lng wird von Sol Cl. r betreut. Da­

ne ben erklärten si eh auch zahlreiche andere rh tglieder zur Iü t-

arbeit bereit. . 

Die Stu.dienfahrt des Landesvereines nach Slowenien und Triest Vlar 

ein voller Erfolg und brachte reiche Arbeits-, Sammel- und Libht= 

bildergebnisse. 

====================~============
================================ 

11 ROHD!;J'll IN 'ii1EN UND N1EDEROSTERREICH" 
, 

Eüie allgeme ine :Sinf1ihrung :in die I 'ragen d e r S11~läologie und .' ein 

Höhlenverzeichnis vo n , i en und N. O. . 

Unter I,=i tarbei t zahlreicher Ei tgli0der des Lancl e sveroines für Höh= 

lcnku.ndc in "~:ion u.nd Nied8rö sterr<:ich, Gesamtradaktion R . Pirke r 
und Dr.Hubert TrimmeI. . ' 

Drucklegung anläßlich der 75-J ahr- Fe i. e r. Da s -;l e rk wird im Verlag 

f ür Jugend und Volk mit Unt Grstützl.l.ng des :,.culturamtes der Stadt 

\""{ ien übe r Ve rmi ttlung dc s Notringe-s der wis senscha:ftlic.he n Ve·r= 

bände Ost.,:-;rreichs erscheinen u 'ld einG Kart l~ de r Ve rbrei tCL'1., g d0r 

Höhlen u.~d v e rkarstung sfähige.n Gaste ine in Ni ed(;rö oterr(ücl1. en thal­

ten . Umfang ca . 150 Seiten. Vorb(:t ste.llu.ngen an den Verband. 

=====================================
=~============================ 

E:Lqcntümer, Herausgeber und VGrlegGr: Veroand östo1.reichischer Höh= 

le~forsoher. Für den 1nh8.1 t LL"!d die Vcrvielfäl tigung vGrantwortli eh: 

Dr. HllbGrt Trimmel. Alle: \Ji8Yl 111.' , Nelllinggasse 39/1. - i',lEitrizen':" 
vervielfältigung. 
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~-- - ----------------- - --------------------------------------------
AUS DER l i10RSCHUNG 

-----------------------------------------------------------------
PLtmpversLtche jJjl Scheukofen im \'vinter 19~3/54. 

} 

Um dEn trotz mehrmaliger VorstoßveriLtche bisher noch unbezwungenen 
Siphonsee im Scheukofen tro,ckenzulegen Lt.nd so \vei ter in die Höhle 
vordringe n zu können, wandte sichder Landet3verein für Höhlenkunde 
in SalzbLl.rg an Ltn .Gen. \dlliams H. Arnold, den Oberkommandieren­
den der amerikanischen Armee in Osterreich. 
Unter de r IJoi tlJ..ng von Lt .Col. \;8.1 ter Löffler brachte die U. S. F.A. 
GrlJ..pP(~ einen Generator Ltnd eine UnterwasserpLilllpe in die HÖhle. An 
der Exp edi tion waren bet e ilig t : Pfe. Viillis E. Trzynka, Pfc. Ha= 
raId A. Tate , beide a l s E lektri ke r und Pfe. Josef L. Platts als 
Me cha ni ker, da z u 20 Ös te r reicher. 
Ein p lö z licher ':.' a sse r e inbrlJ..ch, dessen Heftigkei t die ICanazi tät 
der ,Pu.mpe e twa um das dreifache ü bertraf, machte jedoch diese Be-
mühungen zurüeh te. . 
(Vgl. "Starf; and Stripe[:3", elJ..ropeische Ausgabe für die D.S.Forces 
Army, 23.3.1954). LV.f.Höhlel1kde.SalzblJ..rg. 

Befahrwlg der LalJ..terbachhöhle (Salzburg). 

11,1:\ ::3. Fe brlJ..ar 1954 wlJ..rde von Heinz lJ..lld Hirscher die LRuterbachhÖh= 
18 befahren. Die beiden konnten aber nur bis zwrr PlJ..nkt "7" vordrin-
ßen, da dort der Gang durch einen Deckensturz verlegt ist. . 
~ ~i e Lall terbachhöhle liegt im Tel'l:lenge br.rge; IV e 3 tabfall zum Sal= 
zachtal, Seehöhe 580 m; Landeshöhle:'lkataster Sa. "296; EntdecklJ..ng 
1930). . Sektion Bischofshofen. 

MitteillJ..ng tiber Höhlen bei Catania. 

Während meiner UrlalJ..bsreise nach Italien im ~ ep tember 1953 kam ich 
an die IJavakü s te bei Ca tania. Eini g e KilOrnet t:' r alJ..ßerhalb von Ca ta­
nia hat d i e Stoilküste eine Höhe von 10 bills 15 l\loter. Lia Lava1nas­
sen Dind stark zerklüftet und mehrere kle i ne Hci hl'en sind ZlJ.. sehen. 
Die Hohlr~Ltme sind zum Te i l mit dem Bo~ "t zu befahren und entstan= 
den wahr s cheinlich durch die anda~e rnd he f ti g e Brandung. 

~alt e r ~esenauer (Salzburg) 

----------------------------------------- ------- -----------------
------- _._ - -- - -- - ---- - ------------ - --------------- -- --------------, 

vd.rkliche r Hofrat Hans Bofrnann-iiiol1to.nLts, Lan5.esvErkchrsdirektor 
in Sa1zblJ..l'g, lIiIi tgli ed dE:. s Land e svs:r.::: ine ö für IIdhlunklJ..ndc in Salz= 
blJ..rg, ist in den ".bendstundE.l1. des 24. Mai 1954 nach langem; schwe.;. 
rom lJ..nd fuit lJ..londlicher Geduld ertragenem Leid en im 65. Le~ensj~h= 
re verschieden. 
Die BeerdiglJ..ng fand am FrGi tag, den ~8. I;Iai nachmittags im KommlJ..-
nalfriedhof in Sa1zbLtrg statt. 
Mi t :-iofmann-lvIontanLl.S verliert dis ö sterrcichischo Höhlenforschung 
einen lJ..nermtidlichen FreLlnd und Förderer, der selbßt 8.-l1. ihrem Auf= 
balJ.. "lJ..lld an ihrer Organisation mi tgev;irkt hat und der auch in dEn 
letzten Jahrf3n, wenn immef (30 seine berllflichen VerpflichtLlngen ZlJ..­
lie:ßon, . gerne an den JahrestaglJ..ngen des Verbandes öste rreichischer 
Höhlenfol'f:3chor toilna''lm lJ..nd so seine Verbundenhei t mit der Speläo­
logie unterstrich. 
Seine Persönlichkeit wird a~ch an anderer 8'e11e noch gewürdigt 
werden. In drJr 8pe läologi e 08 terreichs wird Ho:f~nann-l\Ion tanLl~3 un­
vergessnn bleiben! 
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Oste rreichisches Bi/ographis ch e s Lexikon. 

Die Osterreic.hischc _~kademie der ' '' issenschaften bcrei tet sei t Jah­

ren die ~erausga b e e ine s Biog r aphischen Lexikons vor, dessen er-

ste r Ba n d ( A - n) i m Ersche i nen i s t. ' 

Das Buch , s oll alle bed e ut ende n Os terreicher, die zwischen 181.5 und 

1950 ge storben sind ( wobe i Oster r eich jeweils in seinem politi­

s chen Umfange zu v e r s t ehen i st , vOr 1918 a1so die gesamte österrei= 

ch i sche Reichshälfte d e r Monarch i e ) dQrch kurze biographische An­

gab en wUrdi ~en. Der zwe ite Band wi rd die Buchstaben E bis K ent­

halten. 
Der Verband ersucht alle Land e svereine~ bekannte und verdiente 

Speläolog en, die in die sem 'fi arie aufg enommen werden sollen, namhaft 

zu machen uXld auch ihre Uerke kllrz anzuführen, ' vorlällfig jene, die 

für d en 2. Band in Frage kommen. 

Bibliographie ' für Speljologie. 

D .::- '~ ~andesvGrein f'Ltr HÖhlenKll'1.d 8 i n Wien und 1Tiede r öst c rro i ch g ibt 

, ,_d Band 2 c\er "B e ihefte ' zur Höhle di e B_' b l iogr aphi e 1950 he r a u s , 

d i e r U_ld 100 0 _" .. r bc i ten z :ir tie r e':1 wi r d . D ~; r Pre i s v on S 25.-- ist i n 

Anbetr 8. c h t de r Be d clJ_tung der Pllb l i kati ol1 für cUe For s chuJlg oehr ge­

ring . Ih:.:r P l a n, auch d i e Bi bliog r a phie 195 1 e i n,z ubez i eh cn, mu ' ~ t e 

infolge de s g roßen Umfange s f allE:nge l assen we r den . 

Di e Il Bi b l i og r aphi G 19 50", c a . 64 S ., wird r 6chtz,e i t i g zur Tagun g 

e r s cheinen . Di o il r bei t i s t n ur dann s i n nvoll , we nn di e weiter en 

cJ ahrg ängl3 baldmög l i chs t f olgen. Der 1andesv~re in N. O. h off t, daß 

a lle s p e-lä ologisch a rb eitend en Fachkräft e di (; Bi bliog r a ph i e bezie= 

hen und s o znr Beschaff ung d eI' , i tte l f ür d i e Fortse tz ung d e r be ­

gonner,;,en ~i"rbei t b(~i tragen". 
Best e llungen bitt en wir an d en ~erband österreichi s cher Höhlenfor­

sche r zu richten. 

Stlldienreise im Sommer 1955. 

Der :L8, ~ldesv .3rein für HöhlenkundE in ':'fien und ITi edcrösterr eich hat 

, , , 
~ 
I 
t 
" 

di e ,,;' DEüeht, im Jllli 1955 eine zW(Jiwöchige Studienreise ins _Ausland ~ 

durc~zQführen. Vorge sehen ist folg end l ROlltO: 'lien - Feldkirch - ... 

Genf - LYO!.l - Bri ve - Höhle n i:L franzö 8>i sehen ?entralpla teau (Las= 

caux, C! a usses, Aven d ' Orgnac) - Marseill e ' - Rivi.era - Genua - Yiien. 

ZlJ..r Planung di e ser Re.iSGwirc. d e r Landesv e r oin durch den :6rfolg sei-

n e r S tlldien±eise nach Jugoslnrii en e rmu,tigt. Di e Te ilnahme steht den 

liIi tglic]dern alle r Verband svere ine offen. Uu ve rbi'1dliche Voranme ldun= 

gen - siru:'l bis :End e :t u,gust 1934 erwli.nsch t, df:t di e Vorarbeiten un ter-

blei ben, wenn die I.,ind c s t t eilne\1mer zahl (15 }' crsonen) nic~1t erreicht 

wird. 8inschließlich Fahrt ist für zwoi ' lochen mit insge samt öS 2000 

voralls sichtlich zllr e cnnen 1 vlO bei sich 1)8i ""Teilnahme ab '-'Linz, Salz-

bL1rg ods r In.i1sbrllCk fühlbare EinS1Jarllngen ergeben. 

Hin- llnd Rückfahrt müßt en (z'VvecKs Erreichllng von Ji'ahrtermäßigungen) 

geschlossen erfolgen. Die Studienreis e umfsßt in erste r ~inie karst­

und hählenkundliche Studi Gn, jedoch soIlen auch allgemein geographi= 

sche llnd kllnsthistorische :B'Uhrllngen ein bozo gen sein. Vorgesehen ist 

jedenfalls der Besu_ch der sc!löns t eLl Tropfsteinhöhlen, einiger be­

rüh!'" '-.;r 'ijass8:,:,höhlen Lilld der schönsten Höhle n mitHöhlenwandmalereien 

F _lkreichs. · Die Einzahlung der Reisekostell, d e ren genaL18 Höhe nach 

~chluß der Anmeldefrist mitgeteilt werden wird~ wird auch in Teilbe-

trägen erfolgen können. ' 

Anmeldlmgen an den Landasvere in für 'HÖhlenkundE., in \~iien tLnd Nicdor­

österroich. 
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VER BAN D S N ACH R I ~ H T E 

---------------- - ------------------------------ - -_ ._-------------
JUBlLiurtiSVERENaTALTUNG 1954-. 

Landesverein für HÖhlenkunde in SalzbQrg 
Verband österr. Höhlenforscher. 

Am 20. i,UG.~, und am 21. "',u.,-.<" bis 19 Uhr wird 'eine Geschäftsstelle 
der Festveranstaltung bei H.errn D:r~ Ervv~_.A~?:germ.ayer, Salzburg, 
Schwarzstraße 16 eingerichtet. Die in SalzbQrg eintreffenden Teil­
nehmer werden gebeten, sich wegen d~r QQartierzuweisung, bzw. we­
gen aller sonstigen AQskünfte an diese Geschäftsstelle zu wenden. 
Eine Haftung dafür. d8.ß alle Quartierwünsche befriedigt werden, 
kann nicht übernommen werden~ 

,?1. August 1954-.L..1.0 Uh):,~ Sa lz!)U.f.f.0_ 
Großgasthof Sternb~äu, Griesgasse 23, KlQbzimmer, 1.Stock. 

BE GRÜS SUNGSABEND 
Begrüßung durch den Vertreter des Verbandes österr. 

Höhlenforscher 
Begrüßung dtil.rch deri Landesverein für HÖhlenkunde in Salzburg 

(Ehrenobmann Dr. Erwin A~germayer) 
Lichtbildervortrag über die Großhöhlen SRlzburgs 

Vereinsobmann G. Abel 
Vorbesprechung der Exkursionen I uno. 11 und Ein teilung dEr Teil­

nehmer und Führer 
Geselliges Beisammensein. 

E ' , I _1f~~~'§l9g_,._.: __ 
Tantalhöhle 

Aufbruch wie vorgesehen aw 22. AQgQst 1954 ab 
Salzburg 

Alle näheren Einzelheiten werden bei dE:r Vorbesprechung b,esprochen 

~x~tJ:r.~ i.QQ_II 

Führung: Eisriesenwel'ti G.,ill. b.R. l~nd 
Lande sverein für Höhlen~;:IJ,-.YJd. e in Salzlmrg 

Auskünfte für Späterkornmende am 26. AQgL1_St 1954- in dar Geschäfts­
stelle (Dr.Erwin Angermayer j SalzbQrg, Schwarzstr.16) 
27. August 195.4; Ai.lfstieg Zlll' E~s;r;'iesenwel t 
Nächtigung ,] i.,. ,. Dr. Friedrich Odl - Haus 

28. August 1954: Exkursion in die Eisriesenwelt (ganztägig). 
29 . ' August 1954 : Bei günstigen 'i','i tterungs· .. Ql1d 17egverhäl tnissen 
Fußwand E: rung über das lrennengeoirg> plateau (EisriesenV':el t - Hoch= 
kogeltiefe - Tauernscharte - SÖldenhütte). FührQllg Gustav Abel. 
Bei Schlechtwetter Abstieg nach 'Jerfen, Fahrt nach Vlerfenweng und 
Aufstieg von Ti/erfenweng zur SÖld.enhüt Ge (Tennengebirgssüdabfall). 
30. AQgust 1954-~ E~kursion in die Eiskogelhöhle (ganztägig). 
( Notwendig: SchQ tzanzug; er,vünscht: KarbidlamIJ e, Steigeisen). 



31. August 1954: Abstieg und Fahrt über den Paß Gschütt nach 
Hallstatt, Eintreffen um 18.45 h. 

(Reiseroute je naoh Wetterlage, vorallssichtlich über Vierfen 
und Golling - Möglichkeit zwm Bosuch der Salzachöfen - sowie 

Gosau) . 

Exkursion 111. 

Nördliche Kalkalpen (Salzkammergut) 
P~~~~_~~~~~~~~~_~~~~~~_~~!~~ß~_~~~_~~_g~~~~ß~g_~~~!g~0~~~~~~! 

nicht statt. 

Die Exkursionen IV bis VII fi.nden programmgemäß statt. Das 
genaue Programm, bzw. Treffpunkte und Anschriften der lokalen 
Geschäftsstellen werden dEn angemeldeten Teilnehmern noch be-

kanntgegeben. 
Teilnehmer aus dem Auslande erhalten 

diese Informationen nach ihrer Ankunft in Osterrethh in der 
Geschäftsstelle Salzburg, Schwarzstraße 16 (Dr. A.ngermayer), 
von wo sie mit fahrplanmäßigen Zügen nach Hallstatt, bzw. nach 

Obertraun weitergeleitet werden. 

J:g.1Jj,1§JJ.:mQy.§;r§n§.tgl:t.lJDg_1n_:~1f[L 
------~-----------------------~ 

Das genaue Programm wird noch bekanntgegeben. Quartiere sind 
gesichert. 

Unterbringung im Jugend-Gästehaus der Stadt 'iden, Wien XVIII., 
Pötzleinsdorf, Geymüllergasse 1; Tel. A 27301. 

(Endstation straßenbahnlinie 41) 
Preis pro Übernachtung (Schlafsaal) 10.-- S 
~rühstück (je nach Reichhaltigkeit) 2.50 bis 6 •• -
Iüttag- oder Abendsessen S 10.--. 

Quartierzuweisung und Auskünfte auch für österreichische Teil­
n ehmer : 

Geschäftsstelle <l2.UI'2stve r:~~ __ tal tU~E~1es Verbandes 
S:peläolo gisches Institut, Wien 1., In der Burg, Bettlersti.ege 

~ im DlliCchgang vom 13urgtor :6lJ.2:1 Michaelerpla-tz erreichbar). 

Präsidium der Jllb:Lltumsveranstaltcmg in Uien: 
Sekt.Chef i.R. Dr. Rudelf Saar 

Vorstand des Spoläol.o~isc:llen Insti tutes 
Univ.Prof.Dr.Hans StroQhal Univ .Prof.Dr.Hqns Spreitzer 
Adm.Direktor des Naturhistori~ Vors~and dss Geographfushhen In-
sehen I:.iuS81.J.IDS in '\;'ien s +;i tlltes der Uni versi tä t Wien 

18.30 j1 

Vortrags saal des NaturhistoTi sehen 1,1 1J. S (j lL'11S , \";i811 1., Burgring 7 

Zu allen Veranstal tlmg,:! o o.nUißlich der 75. Wiederkehr . 
des tJahrest8,g8s dc;r Grür:.t:~ CL~lg i'!.Cf.:: er·st8':"'l 11\~orGinc s für HÖhlenkundeIl 

in Osterreich \\'!.I'd hmJ::.;_i.tclJ.s".:; eingelafl ell0 
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--------------~--------------------------------------------~--~ 
INFORMATIONSDIENmT DER VERBANDS LEITUNG 

-------------------------------------------------------------- ~ • 
Fahrpreisbe~lnstigungen. 

Die Möglichkeit, durch den Erwerb der Verbandsmarke des Verban­
des. alpiner Vereine Osterreichs zu S 5.-- tu den Genuß zahlrei­
cher Ermäßigungen auf den Osterreichischen Bundesbahnen, den 
Kraftwagenstrecken der Bundesbar...l1.en und der Post, auf zahlrei= 
ehen Seilbahnen und Sessellifts und allf verschiedenen Schu.tzhli t­
ten zu gelangen, wird von den Mjtgliedern der Höhlenvereine in 
den Bundesländern erstaunlich wenig benützt. Wir bitten daher 
nochma·ls, . alle !VIi tglieder entsprechend zu ;i.nformieren. ])ie Ver­
kehrsbücher des Verbandes alpiner Vereine Osterreichs, die alle 
Begünstigungen zusammengestell t haben, stehen auf 1ilunsch zum 
normalen Verkau~spreis zur Verfügung. 
Ermäßigugg beim Sessellift auf die Tallplitzalpe. 
Der Sessellift gewährt gegen Vorweis der Mitgliedskarte mit Ver­
bandsstreifen folgende Erm~ßigungen: Bergfahrt S 13 (statt S 16), 
Talfahrt S 8 ~statt S 10), Berg- llnd Talfahrt S 18 (statt S 22). 

Neue TOllristenfahrkarten ins Hochschwabgebiet. 
Ab G r a z wird von den Verkaufs stellen der alpinen Vereine 
folgende Rückfahrkarte ausgegeben: Graz -Bruck - Kapfenberg -
B~chberg(Bodenbauer) oder Seewiesen oder Aflenz-Bürgeralm. 8 Tage 
gültig, S 38.50. 
Ab Wie n wird folgende Rückfahrkarte ausgegeben: Wien Sbf. -
Kapfenberg - Bruck a.d.Mllr - Bllchberg(Bodenbauer) eder Seewiesen 
oder Aflenz Bürgefalm. 20 Tage gJ~tig. S 77.60. 
Ab Bruck können wahlweise die SteierIIi.ärk:~_ sehen Landesbahn~n., der 
Kraftwagendienst der Stei~ischen Landesba~~en, bzw. der Berglift 
Bürgeralm zu einem der angeführten Zielpunkte benützt werden. 

Photoallsstellung in Vieiz. 
Vom 26. September bis 3. Oktober 1954 findst in Weiz eine Aus= 
stell~ng von Gemälden, Zeiclmungen und Photos zum Thema der Land­
schaft, der Menschen und ihrer Si8dlllngen unter. dem ~lotto IIDas 
·ifeizer Bergland" statt. Preise dsr Stadt 1;;jeiz und des Betriebs­
rates der ELIN A.G. sind ausgesetzt. Veranstalter ist die Orts­
grllppe YJeiz des T.V . ."~Oie :Naturfreunde", bei dE.r allch die nähe­
ren Teilnahmebedingungen anzufordE.rn sind. 

Kletterseile. 
Der Verband österreichischer HÖhlenforscher ist in der Lage, fa­
briksneue IIEdelweiß-Bergseile" in beliebiger Länge LLYld Stärke 
zu günstigen Preisen Zll beschaf::sn. Sie sind 'wasserabstoßend und 
imprägniert. Lieferbare Stärken: 6, 7, 8, 10, 12 und 13 mrn. Die 
Seile sind aus italienis&.em Langh2.Ilf hergestellt. 
Bestellungen bitten wir an den ~verbar~d Ö s t erreichiscJ1er Höhlen­
forscher zu richten, der auf die unten mit geteilten Preise einen 
Rabatt von 6 % erhält. 
Wir bitten, im Bedarfsfalle von diesem Angebot Gebrauch zu ma-
chen. Die Seile sind zu folgenden Preisen lieferbar: 
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p .... . c:ht spir?lgeflocht8n Perlon 
rj ... ·}0-vrh ch-t; Preis Gewicht Preis Gewicht Preis 
mrn -P.r:.o_.,:'!_-1l.f.Q. 0. pr_9--E_ pro m 2:rO m p'ro .. ~_ 
6 27 g 2.60 21 g 4.20 19.5 g 8.60 
7 35 er, 3.60" 35 g 5.40 -: 
8 48 g 4.50 42 g 6.20 29 g 11<20 
10 72 g 6.70 67 g 8.90 48 g 17.40 
12 103 §; 9.40 105 g 10.90 
11 57 g 20.30 
13 126 g 11 .30 115 g '12.30 

FUr ~le Seile werden angegeben : 
Gec.lreht8El Seil : Bruchde.b...nu..ng mindes tens 11 ~~; Brllchlas t bei 
6 Dlm : 340 kg, 10 mm: 87 0 leg , 12 rem: 1300 kg, 13 mm.: 1500 kg. 
Geflochtenes Seil: BrucLdehnung mindest 13 %7 BrlJ.chJa st bei 
6 IDm: 240 kg , 10 Inm : 800 kg~ 12 mm: 1200 kg, 13 nun: 1300 kg. 
p .:;rlonseil, gedreht : Bruchde:hnLmg mindest 751~o Brllchlast bei 
1U rum: 1150 kg, -li mm: 1360 kg; 12 mm: 1600 kg. 
Perlonseil, geflochten: Brllchdehnllng minaest 50%. Bruchlast bei 
6 mrn: 324 kg; 10 mrn: 900 kg; 11 rum: 1150 kg, 12 mm: 1350 gg. 

HöhlenfUhrerprlifung. 

Das BU .. rldesministerium für Land- llndForstwirtschaft ersucht um 
Mi tteilung', ob und wie viele Bewerber um Zulassung zur Ablegung 
der Höhlenflihrerprlifllng sich allenfalls melden würden llnd fUr 
welche Schauhöhlenbetriebe sie als staatlich g(3prUfte Höhlenfüh= 
rer in Betracht kämen, falls im hellrigen Jahr eine HöhlenfUhrer­
prUfllng abgehalten werden sollte. Anmeldungen sind bis 1. Septem­
ber 1 Ot:='· an das B'j,ndesministeriuni für Land- 1ll1d ForstvYirtschaft 
Wir: .. , Stubeni'ing, Regierllngsgebällde, unter Bezugnahme Ruf die 
Aussenrümg Zl. 57. 573-r72b/1954 zu richt~;n. 
Wir b:ringen dies allen Landesvereinen llnd SchalLhöhlenbetrieben 
zur Kennt.nis. 

Bücher. 

Die Verbandsleitlmg ist in der Lage, u.a. folgende BUcher Zll be= 
sonder~3 günstigen Bedingllngen zu verschaffen: 
Küh...'1., Das Erv'iEwhen der Menschhei t ( Fischer-Verlag 1954). 
Weil1el~t, Stammesentwicklung der Menschheit (BralJJ1schwGig 1951) 
Zotz, Altsteinzeitkunde der Slidostalpcmländer (Klagenfurt 1944). 
Preise bei der Verbandstagllng, bzw. auf Anfrage~ 

Dieser ~J!)mmer der Verbandsnac.hrichten liegt eine Subskrip~~_ons­
einladung des Ellropäischen Verlages für das Buch von ~L Th·fJILNER 
"Der Pilatussee" (EinfUhrung in die HÖhlensagcmvel t Niedcrö ster­
reichs) (JG i . 

Wire:cinnern nochmals darall. daß dü; Publik:ationen des Verbandes 
und dE.:l' Verbandsvereine du.reh den Verband bezogen werden können. 

Schriftentausch. 

Der Allstallschverkehr mit dem Auslande konnte weiter intensiviert 
werden. Nach Fertigstellung der Inventarisierungsarbeiten im Ver­
bandshei:r:. wird Gine "Büchereiliste" in den Verbandsnachrichten ver­
öffentlicht werden. Von einer l'Je12nI111g der einzelnen einlangenden 
Schriften wird daher vorläufig abgesehen. 
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J AHRESHAUPTVERSAWIT'iILrr: G 1954 
D1.8 VERBANDES ÖSTERREICHISCHER HÖHLENFORSCHER 

Ach tun g ! Wichtige .fndertlng in Ort und Zeit der VersammlWlg ! 

Da nicht nur ,bis zum ge steJ-l ten Termin, sondern bis zum 7. August 
1954 außer aus Niederösterreich keine bindenden Anmeldurgen zu der 
in Frankenf.els ausgeschriebenen Hauptversammlllng eingelangt sind, 
ha t s.ich der Landesverein für HÖhlenkunde in Vlien llCld NiedErö ster­
reich - dem die Organisation der Tagllng 1954 anvertrallt ist - au= 
Berstande gesehen, diese Veranstaltung zweckentsprechend vorzube= 
reiten. Die Hallptversammlllng findet daher nicht in der vorgesehenen 
Weise statt. 

Die Delegierten der Landesvereine , Sektionen und Schauhöhlenbetrie-' 
be werden nunmehr eindgül tig zur Jahreshauptversammlung in \'1 i e n 
eingela.den. 

Tagu.ngsbeginn pühktlic.h: 14.00 h 
Sonntag, den 5. September 1954. 
Tggungsort: Verbandsheim, Wien 111., Neuli~ggasse 39/! 

:Auf die Vlichtigkei t der Entsendung eines Delegierten wird in Anbe­
tracht der wichtigen Entscheidungen, die getroffen werd€n sollen, 
nochmals ausdrücklich' hingewiesen. 

Tages'ordnung: 1. Eröffnung und Begrüßllng. 
2. T~tigkeitsbericht des Schriftführers tiber das 

. abgelallfene T~tigkeitsjahr. . 
3. Kassenbericht für das abgelaufene Geschäftsjahr. 
4. Bericht der Rechnungsprüfer. 
5. Rücktrittserklärung des dt'rzeitigen Vorsitzenden. 
6. Rücktrittsanbot des übrigen Verbano.svorstandos zur 

. Ermö gli chllng von Ne llVvahlen. 
7. Neuwahl auf Grllnd vorliegender ""ahlvorschläge. 
8. Festlagung der Flll'lktionsperiode dE;S !lall Zll w~hlen­

den Vorstandcß. 
9. Beschlllßfas8wlg über eÜlgebrach'~e Antr~ge. 

10. Diskussion der Verbandsarbeit und der weiteren Ar= 
beit während des kon®enden Arbeitsjahres. 

11.Allf~11i2'es • .... ' 

Quartierzmveisungen für die Bilswärtigen Teilnehmer können v·or LLYld 

nach der J ahreshauptv8:rsa~lmlung erfolgen. Unterkunftsmöglichkeit 
besteht im Jugend-G~stehaus der Stadt ~ien Zll S 10.--. Hotelzimmer 
müßten vorher beim IJandcDverein bestellt worden und st(;llen sich auf 
ca. 35 bis 100 S je nach ;;Vllllsch l1nd Qualität. 

Bei Redaktionsschluß vorliegende Anträge: 

1. Vera1:' staltllng dGr Tp,/!ung 1955. 
Antrag eingebracht vom Landesverein für HöhlE:.mkLLYlde in Tirol. 

Es vdrd beantragt, aie Jahreshauptversamrnlcmg 1955 in Tirol abzu­
hälten. Hieflir wird die bis dahi~ fertiggestellte P I 0 i F 
ß e n hUt t e des Iandcsve;reines östlich von Scharnitz im 

d 1 ,~ . ~T,.." t h T' • .~ •• tt l' t' . ~vel: e geolrge :Zllr ver..:uglJ.n.c;. S C_.Len. l.JlG .LlU' e le .cCJ ln Olnem 
jetzt in Erforschllng begriffenen Karst- w1d Röhlenge biet und 
{:,'Ünstiger Allsgangspunkt für eine Reihe von Höhlenbesllc hen. 

2. Vfahlvorscrllau für l-Tr:3uwahl des VGrbandsvorstandss: 

Kar=: 
erst 
ist 

Antrag eÜ1ge bracht VOl: Lande.sverein fü r HÖhlenk cÜ-idG in \hen und 
Niedorösterreich. 



Vorsitzender: Dr. Josef Vornatscher (Wien), Generalsekretär: 
Dr. Hubert Trill~el (Wien), Kassier: Rosa Tönies (~ien). Die 
übrigen' ~\Ulktionen sollen nicht neu. besetzt werden. 

3. ~n trag ~UJ' Siq,ller une; der weiteren Verbandsa.rbai t ." 
Vorge19g~ von Dr. Hubert Trimmel im Einvernehmen mit d?ffi Aus= 
schuß des Landesvereins für Höhlenkunde in Wien und N.O. 

Im Laufe des Geschäftsjahres 1953/54 ist, wie ius d~m Tätig­
keitsbericht ersichtlich sein wird, eine zunehmende LIehrbelastung 
des Schriftführers erfolgt, der il1folge der Übernahme auch des 
Publikc3,tionswesel1.s pl'aktis eh :rw.hF~zu die gesamte GeschFiftsführllng 
des Verbandes organisatorisch dlJ_rchzuführen hat. DieE38 Tätigkeit 
nimmt Tilehr o.ls die ge samte l!"'reizei t in AnSIJruch. Es ist auf die 
Da uer unmöglich, sie in vollera Umfange neben den sonstigrm Ver­
pflichtungen zu führen. DiG Bestellllng eines zweiten Schrift­
führ e rs in Y)ien wäre Z'ivar vvünschenswert, ist aber mangels einer 
ge eigneten Persönlichkeit nicht dl.lrchführbar. Der Verband hat 
daher zu beschli~ßen, ob 
a) eine einschneidende Einschränku~g d8r Tätigkeit der Verbands­

lej_tung (f?! e i tschriftenherausgabe nur nach I\:1aßgabe frc~ier Zeit, 
usw.) erfolgen soll, so daß dGr Verband seinen Charakter als 
ForllHl gGmeinsamer Arbeit verlieren würde, od.er ob 

b) die Verbandsleitung die'Arbei ten [,',n der Aufstellw~Lg des Höhlen­
verzeichnisses Osterreichs, am weiteren Ausbau der Zeitschrift 
"Die Höhle", bzw. die Schallhöhlemverbw.lg 1l11d alle GOllstigen Ver­
be,ndsarbei ten dadurch wei ter:führen kann, dl3.ß dem Generalsekretär 
eille bescheidene Entschädigung für den dadurch wlv'3r.meidlichen 
Verdienstentgang gewährt wird. 
Es 'wird die Illonatlich(~ Gewährwlg einer Entschädigung von 150 S 
nach lilaßgabe dE.r verfügbaren }';Littel, mind e stens jedoch S 100 
beantragt; die Publikationstätigkeit darf durch diese Entschädi­
gung jed.och keine Einschränkung erfahren. 

4. Antra i2: 8. 11f Neu-fes tle,g lln,g dE. s l\'i.ietzinszu.schus ses in V;i (~ ll. 
Antrag "eingebracht vom I'and('~sverern· für Höh lenkunde f il"-7':;ien u.N .Ö. 

Es wird beantragt, die Verhli.rd:Jleitwlg zu ormächtigell, einen monat­
lichen ~uschuß bis zu eiller Höhe von S 50.-- zur Miete im Verbands­
heim zu gewähl'en, deS~:if.;n Hauptmieter der Landesverein '::ien i.st. 
Begründu.ng: Die Verba ndslei tu.ng W"1r bisher ermächtigt, bis zu S 40 
pro II~ ()nut E:i.stzinszllschul3 ZLl leisten. Hievon wurde bisher nur zum 
Te:Ll Gebnmch gemac11tj dies Vfar dadllrch möglich, daß von Herrn 
Dr. Se. lzer bisher ~~ 25 monatlich für die Benützung eines Teiles des 
V8re inshei2Gs zur Ve rfügurig gestellt vlllrde~L. D-:-: r "!egfall dieser 
Su..rnme c.1'-, 1. Aug'.lst 1954 macht eine NellQuftuilLl.D.g des Fietzinses er­
ford 811 1ich. 

~ Gitore Antrlige sind bis Redaktionsachluß nicht eingelaufen. 
Sollt en dio Vorhandlungen am Sonntag, d en 5. Se ptember 1954 nicht ab­
g eschloss en w8rdc n kör1.nen, so wird der Abschluß an ;.:inern der darauf­
folgen(l cll Tage !lach einvernehmlicher Festlegung e rfolgen. 

DU .. LAND~SVßRtINE UND SE.K'TrONEN \iEEDE1~ D R I N G b N D ERSUOHT, DIE 
ÜBERHOivli'ißNEr~ VBRBANDSb . .l1.i'JiliN DbS VtlmAND~S AhPIN.8R V~REIi.~E OSTEhREICHS , 
SOWeit diE.-s nicht ohnehin schon geschehe n ist, bis anfangs September 

BBI DLR VBRJ3ANDS.uEI'fUNG ABZURECHlf81';. . , ----- .. _--------------------------------------------------------------



---~-----------------------------------------------------------ÖSTERREICHISCHES HOHLENVERZEICHNIS 
~--------------------------------------------------------------

Gebirgsgruppengliederung für Tirol und Vorarlberg 
Das österreic4ische HÖhlenverzeichnis umfaßt ~n Tirol und Vorarl­
berg 11 Hauptgruppen, 38 Untergruppen und 126 Teilgruppen. Im 
einzelnen können folgende Gruppen unterschieden werden: 
Hau p t g r u p p e I: Vorarlberger und Allgäuer Alpen 1100 

H a 

1. Bregenzer Wald ..... , ....... •• .•. 1110 
Teilgruppen: Hochgerach (1987 m) • 1111 

2. Allgäuer Voralpen 
Teilgruppen: 

3. Allgäuer Alpen . 
Teilgrüppen: 

4. Tannheimer BerRe. 
Teilgruppen: 

Tälisspitz (2004 m) • 1112 
Zi tterklapfen (2406 m) • 1113 
Hoher Freshaen (2006 m) • 1114 
C ani s f lllh ( 204· 7 m) . 111 5 
Hohe Ku.gel (1649 m) • 1116 
First (1835 m) .1117 
Hochälpelekopf (1467 m) • 1118 
•• 0 ••••• 1;10.0 ••••• 

Hirschberg (!097 mm) 
. Roher H~derich (1568 ) 
Winters tau.de (1878 m) 
Feuerstätterkogl(1647 m) 
Didamskopf (2092 m) 
Hoher Ifen (2232 m) . . . , . . • , , . 
Y/idders tein ( 2536 m) 
Mädelegabel ~ 264·9 m) 
Krottenkopf 2657 m) 
Hochvogel (2593 m) 
Lailachspitze ( 2276 m) 
Gaishorn ( 22<~9 m) 
• . . . . . • • . . . . 
Einstein ( 1493 m) 
Schlicke ( 2060 m) 
Köllenspitze ( 2246 m) 

., 

. 

· 1121 
· 1122 

1123 
1124 

• 1125 
· 1126 
· . . 
· 1131 
• 1132 

· 1133 
• 1134 
• 1135 

· 1136 

· . . 
• 1141 

· 1142 

· 1143 

• 

. 

u P t g r u p pell: Nordtiroler KalkaJ.pen "IV. Iun . 
5. Lechtaler Alpen . , . . . , • "" " • C' • • • • • 

1120 

1130 

1140 

1200 
1210 -Teilgruppen: 

Rote Wand (2706 mj 1211 
Wildgrubenspitze(2758m )1212 
Braunarlspitze(2651 m) 1213 
Valluga (2811 m) 1214 
Parseierspitze(3040m) 1215 

Gr.Schlenkerspi tze ( 2831m) 
Heiterwand (2590m) 
~i tteJ.k.''lrspi tze( 2378m) 
~oreskopf (2473m) 

1216 
1217 
1218 
1219 

6. Tschir~ant .......•. 
7. Miemin~er Kette .... .. . 

Teilgruppen: Grünstein 
Griesspitze 
Hohe Ml1nde 

8. Ammergauer Alpen wnd 
TeiIgrllppen: 
Greierköpfe (2163m) 
Daniel (2342m) 
Zugspitze (2963m) 

1241 
-1242 
1243 

9. Karwendelgebirge 
TelI,grtJ.ppen: 
Seefeldergruppe(2407m) 1251 
Solstein (2641m) 1252 

Fort·setzu.ng 
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. . . . . 1240 

Hochv.ranner ( 27 4Em )1244 
Wetter~teinkopf (2483m)1245 
Arnspitze (2196m)1246 
• • . . . . • • • . . 1250 

Bette~vurf (2725m) 
ÖGkarspitze (2747m) 

siehe n~chste Seite 

125~ 
1254 



Birkkarspitzen (2756m) 1255 
Karwendelspitzen (2385m) 1256 
Gamskoch (2455m) 1257 

Steinjoch (2457m) 1258 
Mantschenspitze (2105m) 1259 

'0. 13randen berger Algen . . . • • • • • • • 
Teilgruppen: , 

• • • • • 1260 

(1789m) 1265 
(1647~ 1266 

Hochiß 1,2299 m) 1261 
Unnutz 2077 m) 1262 
Guffert 2196m() , 1263 
Kienberg (1877m) 1264 

Veitsberg 
Kegelhörndl 
Trainsjoch ( 1708m) 1267 

Hau p t g r u p p e 111: Nordtiroler und Salzbg.K.A. 1300 
11. Kaisergebi~ . . . • . • • . • . . •• 

Teilgruppen: Ellmauer Haltspitze (2344 m) 
.1310 

Q,311 --
1312 
1313 

Ackerlspitze (2335 m) 
Pyramiäenspttze (1999 m) 

12. Waidringer Alpen .•. • 0 •••••••••• 1320 

Hau 

14. 

~eilgruppen: 
~FO~~0n~?~~ ('6&1~) 1'21 Loferer Steinbg.(2504m)1325 
Unterbergerh.('774m) 1322 Rochsäul (1756mJ1326 
Steinplatte (1871m) 1323 Leoganger St.Bg.(~634m)1327 
Wallerberg (1685m) 1324 

Die übrigen Untergruppen dieser Happtgruppe berühren das 
Arbeitsgebiet des Landeeverein für ,Höhlenkundein Tirol 
n ich t, 

p t g r u p p e IV: Nordtiroler u. Salzburger 

KitzbUhler Alpen • • 
Teilgruppen: 
Galtenberg (2425m) 
Katzenkopf (253Sm) 
Feldalpenhorn(1926m) 
Salzachgeier (2470m) 
PÖlven (1593m) 

Schiefergebirge 1400 
• 0 11 111 • • • • GO. " " • _-14 1 0 

1411 
1412 
1413 
1414 
1415 

Hohe Salve (1829m) 
Rettenstein (2363m) 
KitzbUhlerhorn(1998m) 
Wildseeloder (2119m) 

1416 
1417 
1418 
1419 

Die übrigen Untergruppen dieser Teilgrllppe berühren das 
Arbeitsgebiet des Landesvereins fUr HÖhlenkunde in Tirol 
n ich t. 

Amteil an den Südlichen Kalkalpen (in Osttirol): 

Hau p t g r u p p e XIX: Gailtaler Alpen ... .. •. 3700 
94. Lienzer Do lomiten .... .... 0 • • •• •• • 37J~ 

Teilgruppen: Eggenkofel (2590 m) 3711 
Sandspitze (2863 m) 3712 

Die übrigen Untergruppen dieser Teilgruppe berühren das 
Arbeitsg~biet des Landesvereins für HÖhlenkunde in Tirol 
n ich t. 

Hau p t g r II p P e XX: ~arnische Alpen . . 
Al pen . . . . . . . 

. 3800 
. . . 3810 
3811 

99. ~e stliche Karni s che 
T e il g r II p P e n: Königswand (2690 m) 

Hochspitz (2580 m) 3812 
Die übrigen Untergruppen dieser Teilgruppe berUhren das 
Arb.ei tsgebiet, des Landesvereines für Höhlenlcw1.de in. Ti= 
rol nie h t. 

bigentlimer. Herausgeber und Verleger: Verband österreichischer 
Höhlen+' ,,8her. - :':chriftlreiiter und für den Iuhal t verantwort== 
lic r Ivie Hersteller: Dr. Hubert Trimmel. - Alle tien 3., Neu== 

linggasse 39/1. - Matrizenvervielf'ältigung. 
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LANDESVEREIN FÜR HOHLENKUl'ZDT. IN \'~IEa U1'JD NIEDEROSTERREICH 

S t u die n f a h r t 

Der 1andesverein beehrt sich, zu einer Studienfahrt in der Zeit 
, vom 5. Juli bis 20. J uli 1955 

einzuladen. Ziel der 16-tägigen Fahrt sind Karstgebiete, HÖhlen 
und Naturschönheiten des französischen Zentralplateaus. Das Pro­
gramm sieht aber auch geogra:::ihische, historische und ku.."lsthisto-

ri~che Führungen und ':,·anderungen vor. 

Die Fahrt erfo~gt ein einem moderne~ Gesellschnftsautobus des 
Osterreichischen Verkehrsbüros. 

~nderungen des Programms sind vorbehalten. Vorgesehen ist: 

Tage: 
1 ·,;i en ·~ Salzburg ( R ) - Lofer (R) - Innsbruck - Landack ( rT) 
2 Landtck - Feldkirch ( R ) - Zürich ( R) ~ Bern (R) - Lausanne (N) 
3 JJ(lusa.uw - Genf (R, B) , - Lvon ( :rt , 13 ) - Clermont=Ferrand on 
4 ~lermont=Ferrand -; B:rive tR) - Iilontignac (H) - .Lascau..1C ( B ). 
5 l';!otltUmac ( 13) - Perigueux ( R, B) - LeB Evzieii ( 13 , H) 
6 Les Evzie~ (W. B ).(NochmaligG l'· ). 
7 Les Eyzies - Souillac - Lacave (E) - Ro camadour (N) 
8 Hocamadour - Padirac ( Y· , B) - .:iocamadour (ri) 
9 Rocamadour - st.Cere - Presque ( H ) - Figeac - Villefranche -

rhllau (R) - Gor;;;:es dll T ~. rn ( 'if) - Paioli v~ ( N) 
10 Paiolive - Aven Armand (B) - Grotte de DRrgilan (B) - Pai= 

olive ( N) ----
11 Paiolive - Grot~e de Trabuc (B) - Ales (R,B) - Aven d'Ormnac 

CE) - Pont d' Espri t ( N ) 
12 Pont d'Esprit ~ Orange CR,B) - Avignon (R,3) - V3.uclt.lse (B) 

- Apt. , 
13 Apt - Verdan - St.Cezaire (B) - Gorges du Loup ( ,I) - Nice (N) 
14 Rasttag an der Riviera 
15 Abfahrt Richtung ~V-ien 
16 AnkunftabBnds in Wien. 

Alle besuchten Höhlen si.nd erschlcssel"l, besondere Ausrüstun.g ist 
nicht notwendig. Besichtigungon wGrden geboten: in den berühmten 
urge schichtlichen Fundhöhlen dc::s Zentralple.teaus (Höhlenwandmale­
reien in Lascaux), in den schönsten Tropfsteinhöhlen Franz:reichs, 
in don bedeutendsten Karstr~sanquellen Frankr~ichs. Eesucht wer­
den die Karstr~n&schaft der Causses, die alten St~dte der Langue­
~~o, die provencalischen Alpen, die französische Riviera • 
. 0ie Teilnahme an den Höhlenbesuch,::ü ist nicht verpflichtend. 

Da eine IvIindestteilnehmerzahl nctw2.r::.dig j.st, wird um. baldige An­
IDeldw1g gebeten. 

Im angekündigten Programm bedeCi.ten: 
R · Rast B Besichtigung 
N Nächtigung W läni6ere \': 2nderu~g 

ARRAUGENIEET A: Fahrt, Eintri ttsgs·oühren und Reiseleitung ein== 
geschlossen: S 1010.--. 

ABRP.EGEI\/j}2TT B: Wie Arrangement A, jedoch mit Übernachtung in 
TOlJ.ristenhotels. Freis erhöht sich um die Quar­
tierkosten (kann erst nach Abschluß der di~bezUg­
lichen Vereinbarung0n genau festgelegt wsrden). 

11.rrang'3IDcjnt A empfiöhtt sich für Teilnehmer, die i~ Zelt schlafen 
wollen. Voraussetzung für die Teilne.hma: gültiger ReisepaB. 

Für den LandGsvcrein: Dr. 2!..lbert TrimmeI. 
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-----------------------------~-----------------------------------
BERICHTE 

Ermittlung der Eitgliederz8.hl des Verband€s mit 1. Juni 1954. 
Landesverein für HÖhlenkunde in Wien und Hiederösterreich 
Lande:sverein für Höhlenkunde in Oberösterreich 

Sektion Hallstatt-Obertraun 
Landesverein für HÖhlenkunde in Salzburg 

Sektion Bischofshofen 
Außenstelle Bayern 

Lande sverein für Höhlenku.ndc in Tirol, Innsbruck 
Landesv0rein für Höhlenkunde in Steiermark 

Sektion Kapfenberg 
Sektion Ausseerland 

(Dazu kommen noch die Sektionen Sierning und Ebensee, deren 
Witgliederzahl am Stichtag noch nicht gemeldet war). 

99 
25 
25 

101 
17 
28 
14 
63 
18 
44 

434 

Protokoll d~r·auGerord8ntlichen Generalversammlung des Verbandes 
am 13. E~rz 1954. 
Folgendes, von Herrn Dr. Salzer verfaGtes Protokoll ist zur Veröf­
fentlichung eingegangen: 
Der Verditzende des Verbandes österr. Höhlenforscher hatte vbn sich 
aus für Sonntag, 13. M~rz 1954 1/2 8 Uhr morgens im Restaurant Ra== 
kosch \'lien I Schauflergasse 6 eine außerordentliche Generalversamm­
lung einberufen. Der Termin für die VersammlUng war mit Absicht 
auf d€::n letzten Tag der Si tzungen der VIII. BundE: shöhlenkommissions­
sitzllng gelegt, damit alle wesentlichen Verbandsfunktion~re, die 
auch Korrespondtnten der Bllndeshöhlenkommission sind, erscheinen 
konnten, Anwesend waren: der Vorsitzende des VerbandES Dr. SALZER, 
dE:r Schriftführer Dr. ~RIdl\fIEL, der Rechnllngsprüfer, Vertreter der 
Sektionen Hallstatt-Obertrau..n und Ausseerland Bergrat Dipl.Ing. 
SCHATJBERGErt, Beirat, Vertreter des Vereines für HÖhlenkunde in Wien 
und l\:iedcrösterreich PIhKER, Beirat, Vertreter des Landesvereines 
für 2öhlenkunde in Ssr1zburg mit c1E.n Sektionen Abtenau und Bischofs­
hof8n und mit dEr Eiskogelhöhle AEEL, Beirat, Vertreter des Landes­
vereines für Höhlenkunde in Steiermark mit der Sektion Kapfenberg 
und d8r Rettenwandhöhle bei Kapfenberg Dr. KRIEG , Beirat , Vertreter 
des 1a.ndesvereines für Hö hlenkllndc in Tirol , Archi tekt Dipl . Ing. 
ENGE.LBRECHT , Vertreter der Eisriesenv-Iel t Dr. ANGEPJd.4.YER ! Entschul­
digt hatten sich der stellvertretendE! Vorsitzende I nsl? LAl-I.i'J"ER und 
d€'r Beirat, Vertreter des Land8svereines für HöhlenkundE:. in Ober- , 
österreich POROD. ' 
D8r 'Torsi tzendc ])r. Salz er eröffnete LJJTI 8 Uhr (nnch EinIlaltung d(; r 
st8.tutenm~ßig für die Beschlllßfähigkei t vorges ehenen hr-üben Stunde) 
die 3i tZllng und gab die Tagesordnung beka..'1.nt. Diese u-TJ1faß te .folgen­
de P~mkte: 
1. Rücktritt des derz8itigen Vorsitzenden aus gesundheitlichen 

Gründen, 
2. Hsu.wahl 
3. Allfällige s . 
J..d 1) und 2). Der Vorsi tzendc Dr . S:"l lzer gab bekannt, daß er aus ge-
su...'1.dheitlichen Gründ en mit heutigem Tage seine Stelle als Vorsitzen­
der t).nd Ausschußmi tgli ed dBs Vl?rbande s österr . Höhlenforscher nie­
dcrzLü r~ g.(; ll wünsche. Als Nachfolger schlug er Herrn Sektionschef 
Dr. Saar, Vorstand dc-s Spel~ologischen Instituts vor, dE:.ID als Schr~ft~ 
führer die Herren Dr. Trimmel und Dr . Bauer zur Seite stehen sollten. 
Nach seiner huffassung sei dBr Verband österr. Höhlenforscher im 
Jahre 1949 gewissermaf3en als "Trutzbund n gegen di e staatlichen.In-
sti tutionen der KaI'st- und Höhlenforschung gegrundetbworden. ri'I~ t den 
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Jahren habe aber oi11e so g rund sdtzliche \"1andlung dc:r Stellung des 
Verbandes zu den staatlichen Institutionen sta:f:::egefundcn , daß mm­
mehr ein e Zusa~~enlegung de r Stelle des Obmannes des Verbandes ö­
sterr. Höhl enforscher mit der dt:.!s Vorsitzenden der Bundc.'shöhlen­
kommission u.nd Vorstendes df:s SpeläologischGn Instituts in dE:r Per­
son des Sektionschefs Dr . Saar für alle Teile im Dienste d€r Sache 
nur große Vorteile bringen könnte. In der Debatte zu den beidfn 
llunkt"cn wurde festgestellt , daß es einerseits fraglich wäre , ob 
Dr . Saar die vorgeschlagene Stelle eines Vorsi tzcndc.n des Verban-
de s oste rr . Höhleni'orscher arUlehJ"J.en würde (Pirlwr) Wld ande.rersei ts , 
daß e ine: solche Lösung einer AuflQs\.ll1g d e s \ferbandes :~leichkomme 
(Dr . Trimme I ) . Herr Dr. Trinunel erklärte übrigens i n eiaem solchen 
Falle auch sein Ar.J.t nied e rlegen zu wollen . SchliG i1 1icr. wurd o ( Anre­
gung D1'. Angermayer) beschlossen, He rr TI!' . Salzer sollte bin zur 
Genoralvc rsan~lung i~ Herbst des heurigen JRhr e s noch seine St p.lle 
weiter beibehalten. Es sollte ihm ub0 r ein enge r Hitarbeite r zur 
Entlastung beigegeben werdEn. Als di e se P ~1'sönlichkeit, die auch 
in den Verbands9.usschuß kooptiert we rd.::n sollte , wurde Herr D1'. 
Vornatsehe r vorgeschlagen . Bis Zllr Generalve r::mrnmlung im Herbst 
soll ten ' dunn di ( einzelnen LandN;hö hlenvere ine für sich über , die 
Frage einer Neuwahl eines Vorsi tzt;: nd cn , smüe üb er dio b.bgabe eini-
ger Aticnd Gn d e s Vorstandes an die Iinnd E= sländc r be raten . , 
Diese r Vorschlag w9.rde schließlich von allen Erschienenen angenom­
me!1 w Zur Frage d t r n euwa hl ein es Vorsi tzenden wurde berJ6 rkt, daß 
eine für diese Stelle s ehr ge e igne t0 Person zweifellos Herr Prof . 
Dr. Strouhal d<lrst c llcn würd e , daß dic S0r abe r leiddr i nfo l gc se±!­
ner Ube raus starken berufliche n Ina.~spruchnnhme di eses ":"mt nicht an­
nehmen würd e . 
Ad 3). D01' Ve rtreter d e s Snlzburgür Höhlenverei.p.e s (!rb~l t eine Stel­
lungnahme dos Verbandes Zll dem ir:! Jahrbllch d(;:!s Osterr. Alp envereins 
78, 1953 , von Dr. E. Arnbergcr c rschienon Gll Aufsatz "Di e Höhlenwelt , 11 

Der Vorsitzende erklärte , duß dies e rst na ch Kenntn isnahme dt:s i n 
Redeo ste h<;nden Aufsatze s erfolgen. lcolln t c . 
Herr Dr. Trimme l gab b8ke.n!'!.t , daß neben d prr: Heft Nr . 1/1954 der 
t1Höhle li auch 'e in Sonde rheft "Sehi...!t' höhlen OstGl'rc ichs ll e rscheinen 
werde, das alle Abonnenten kost enlos erh8.1t~ n sollen . 
Dami t w: r ., J ie T8 ge sordnung erschöpft und ('le r Vorsi tZ C l1~ C Gchlo!'} wn 
9 Uhr vormittags di e Sitzung . Dr . ::t,d r.rich SRlzer. 

I l1 .. , o'3 i .&:ener q,~uhe ! Einige de r Bemerkungen im ob en olul e ,j Gd e j.' nd c= 
: .... Wlg der v om Autor gebrauchten ~Iort ,·; veröf .f~ntlieht,::n P:totokoll er:::: 
wecke!1 den Ansche in , daß ich p e rsönliche Angriffe geg E=n di (; Herr'en 
d GS Spe läologischen Institute s geführt hätte . Dieser Ei ndruck ent­
steht durch di'2 Art der \~' i ed ergr:.bü meiner di esbe zü glichen sachli­
chen Aus:t'ührungen . Er entspricht !licht den :ra tsnchon. Ich hube eber 
nicht di e Absicht , diesbe zü g lich 03' ine zei t raub8nd e Polumtk zu füh­
ren , di e zu kein en positiven ErgGbnissen führen kann . TriI:1me l . 

Bericht übe r di e Bauptvers a l:'JlJ.lung· der Ostcrreichi s che n Bergsteigcr-
verein 19U1'1g . 

Hr!, 17. Mä rz 1954 fand die satz ungs gemäiJe H;;., uptvcrsallllTI,lux\g d e r ÖBV 
in ', l i e:1 statt , d( r der Ve rband 1.::,1 0 Wi tgli ed a ngehört" In der Ver­
saiTImlUYlg nahm nach GenGhmign.ng d( s He ehnu.ngs ~.!.b8chlusGe s die Diskus­
slio!l übe r di e ZUkW1ft des S ommeri::lg- Schutzhausos b;uvi t .-:.:n Raum ein , 
das von d :..; r OBV ve:n'la l tet wird und silh in de so l ;:tt em ~~L'!.stand befin­
d et. Die :".i tgliedsvercin ~ de r bEV wurde n einge 12.dcn , durch t:bernah­
me von An t eilen an de n B~Ll~-::Ofjt cn di e ":dcde rherstellun.g zu f'örde:rn .. 
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Die Vertreter des Verbandes österroichischer HÖhlenforscher 
konnten dazu mangels eigener Instruktionen niqht Stellung neh­
men. Der I.'iindestmi tgliedsbei trag fUr die der OBV angeschlosse­
nen Vereine, der festgelegt sein muß, um den finderen alpinen 
Vereinen nicht fühlbare Konkurrenz zu machen, beträgt derzeit 
25 Schilling. Unter "Allfälliges" wurde u.a. mitgeteilt, daß 
dia OBV durch Gegenseitigkeitsabkommen mit anderen alpinen Ge­
se Ils ch8.ften 1954 folgendE:. Begünstigu...l1.gen genießt: 
Gleiohstellung.mit don Mitgliedern der hüttenbesitzenden Verei­
ne n~f allen Hütten des T.V. Naturfreunde, der A.G. Preintaler, 
des Osterr. Alpenklubs und d(s A.V. Dona'.üand. 
30~o' auf drn S8hutzhütten der Alp.Ges. 11 Hal;Ler" und. "Krummholz". 
25'10 auf flintratzenlagern aLlf den Hüttendes O.A.V., OTK und L:GV. 
Einen ermäßigte~ Preis yon S 10.20 (statt 12.20) auf Betten auf 
den Hütten des OGV l1..."ld OTK • 
.. cbschließend wurde die Möglichkeit erwähnt, Tonschmalfilme vor= 
führen ZLl lassen. Die Vorf'ührLlng fU!:' die angeschlossenen Vereine 
kann nach Vereinbarung mit der l\.V Steinad18r, (KlJ.rt Kormann), 
Wien 9., Alserstraße 42, erfolgen. . 
Die Verteilung von Totogeldern erfolgte auch 1953 nur an die 
Vereine, die voll bewirtschaftete Schutzhütten besitzen~ w,d 
zwar nach dEr Zahl der Schlafpltitze. Dr. Trün.m.el. 

PERSON.h.1IA 

Anna Büschinger +~ 
Wir haben die traurie:;e Pflicht, allen Höhlenforschern Österreichs 
mitzuteilen, daß unser langjähriges eifriges T/litglied, Frau Anna 
B Ü s chi n ger, uns für imm8r verlassen hat. Die Bcis8tzun~ 
fand am 7. April 1954 in Kapfenberg statt. Bei der Erschließung 
dECl' Rettenwandhöhle hat die Verstorbene rege rr::itgearbeitet. Hun­
derte ~on freiwilligen Arbeitsstunden hat sie in der Höhle ver­
bracht. Stets war sie zur Stelle, wenn es galt, Arbeit für die 
Rettenw~>"ndhöhlt3 odrr für die Sektion Kapfenberg zu leisten. Die 
Sektion Kapfenberg wird der Verstorbenen ein treues Andenken be­
wahren. LandesvGr.~.Höhlünkundc in Steiermark 

Sektion Kapfcnborg . 

nf KÜRZE 

In der Zeit VOln 12. bis 20. Ju..."li 1954· unternahm dE',r Landesverein 
für :-iöhlenkund8 in SalzblJ.rg eine Urla.ubsfahrt, die die Teilnelo .. ..rner 
in den jtJ.goslawischen Karst führte. Neb'2n d811 Höhl'.'.:ll bei Postojna 
(Adelsberg ) wurden Zirlr..nitz, die Kreuzberghöhle bei Laas und Abba­
zija (üpatja) besucht. Auch die Höhlen,von St. Ranzian LLYlC1 FiU1Il8 
konnten hüsichtigt werden. . 

1 

Das Fl'ühjahrsprogramm des Landesvereines für HÖhlenkunde in Steier­
mark wnfaßte eine allgemein zugängliche Eührung in .die Drachenhöh­
le bei Mix!litz, die gemeinsam mit dem Naturwissenschaftlichen Verein 
für Steiermark veranstaltet wurde und Exkursionen in das Puxerloch 
bei Teufenbach und in di.G Odelsteinhöhle bei Johnsbach. 
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